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Grie henprim; gefauen. 
Griechen haben, 
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Schweiz erwartet. 


„Bleineentente droht 


Wird in Der 


Bern, 4. April. 
tichen Behörden it eine Mitteilung | 


|  Amerita und Deutihland, ER 


Den ſchweize⸗ Wafhington hofit, daß neue Unterhand— dowelnord und Gelbimerd. Deutjches 


Amerita bezahlt. 
Mädchen, 


— ———— — —— —— D—— 


Der Streit in England. 
das bei der ver- Beide Häuſer des Parlaments dürften 


erlhon den Gallen. 


4 
wie Tiirfen melden, bet | 
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Kriegeriſche Maßnahmen gegen Un— 


zugegangen, die ſie zu der der An 


garn, wenn Ex-Kaiſer Karl 


Kaiſer Karl von Oeſterreich im 
Laufe des heutigen Tages in Buchs, 
von engliſchen und franzöſiſchen Of 
fizieren begleitet, über die ſchweize— 
riſche Grenze kommen wird. 

heißt, wird ihmen 

den, nad Pranains zurüdzufehren, ! 
tonbern er wird zeitweilia* ander— 
värts untergebracht, bt3 fein künfti- 
NHufentbaltsort definitiv be 
immt worden. 


nicht vor Donnerstag das 


Land verläßt. 


Ex⸗Kaiſer augeblich trant. icht geitattet wer: 


Man halt Nachricht von diejer Grfran 
fung jedoh für eine inte, 
einer Periion wird der vormalige | ‘ii 
Monard) bereits im Laufe des heuti 
gen Tags nad) der — * gebracht Budabeſt. 3. Aoril. Er⸗Kaiſer 
werden. — Ungariſche Nationalver- 5 3— is " Mitaliebern fei 
jammlung verlangt Berhaftung des J hat heute den itgliedern ſei 
J Andenifn. ter Umaebung in Steinamanger er 

‚Härt, er wolle Ungarn nicht. verlaj 
ien. Wenn er nicht den Ihren be 

&. April, Zi Die iefigen den Kr, Io möce er al 

Zeitungen ıne (ben, hatt die ungat ifa FAOOIPEEREIER WURDE: NUR: SHORRE RUNDEN 

war vorher 


Nationalverſammlung Beſchlüſſe an— 
genommen, in welchen die Feſtnahme der vormalige Monarch wei 
D es 5 Grafen * dDra! fin iomie Des &e: \\ y infolge einer p a se (Fr 
Gouverneur von]! ung F ureiſen. 
verlangt wird, weil —* 
orme ligen Kaiſer Karl hal l⸗ Unit er nach Steinan im der ge: 
5 ſan dt en um zu ermitteln, wa 
etit Pariſien“ wird gemel⸗an der Ertrantung dran iſt. Es 
dr. Eduard Venes, der Mi: | wurde hier verfimert, ber vor 
Yeuhern Zihehoflomwa- Kaiſer würde, falls er wirklich krant 
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Erklärung abgegeben hat, ſei, in einer Autoambulanz 
Kart nicht vor dem 7. April garn herausgeſchafft werden. 

yerliehe, die „Kleine Enten= Bezügli der Reiſeroute 
aus Tſchechoſowakien, Ru-heute noch teine definitiven E 

wänien und Sugojlamwien beiteht, | dungen getrofjeı J word 
eingreifen würde. öiterreihiichen Sozial = 
nich 


waren 
niſchei 
en, weil 
Demokraten 
davon ii len molleıı, 
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Ultimatum seitens der „Sleinen 
tente” Ungarn zugegangen, 
idon, 4. Aprii. In einer Reu- 

epeſche die Nechricht be-* er 

dat die „Heine Entenie* mis | isjer 
he Mapnahmen gegen Ungarn | Hand ungen mit der deutſche 

Gr-tctler Karl nicht | Teierun ıq bedingen 

vorg a ıerstag "Ungarn verläßt. | Berzögerung der 

in Ultimatum in diefem Sinne iſt würde. 

Iingarn, zugeitellt worden. Die Ankündigung, dat 

malige Kaiſer das 

nicht verlaſſen, ſondern dauern 

Ungarn bleiben möchte, erfolgte ber 

den Füriten MWindiicharä 

„König 
gebung mitaeteilt, 
nicht berlaffen, 

„und wein er ırtcht 

fo * * ei 

Una 


teilt. 
bora allen n 
n, über Paſſau, 
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reiſen 
vürde —— Unte 

Reichs 
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wird 
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Ex-Kaiſer wird heute angeblich nach der 
Schweiz gebracht werden, 
4. April. Der Central 
Wien gemeldet, daß 
dortige ſchweizeriſche Geſandi— 
ſchaft angekündigt hat, der vormalige 
‘aifer Karl mwü de bnie. nad) ber 
Br zurückkehren. Wie er bie] 
Reiſe machen iſt vorläuſig nicht 
rg 
Schweiz angeblich nur 
Zern, 4. April. In hieſigen halb— bin 
lichen Kreiſen heißt es, die 


Be Ari nemalinon | 2 langer wahren, 
für den vorm zaligen; * 


al nur eine Dur | " 

den, Da ihn die Er= Wird angeblich Montag abend an ſchwei 
Wiederbei reten jchmeis | ;renze erwartet. 

nur aewährt wurde, Senf, 4. 

und Sefterreich den | zeriiche 

dürfte 

ſich |Heut e 
und 'erreic 
feinen Weber Die 
ſiedeln noch der 


vormaligen 


London, 
News wird aus 
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Karl Dat 
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wird, 
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wüurde 
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ben. 


daß er 

begeben 
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— Sefretär 
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angeblich erfranft. Dive! 


initer karl 
ihm er 
inen Oeſterreich wünſcht Beſchleunigung 


Abreiſe. 
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tzündur 


hat Fieber ER Vnr? 


öſterreichiſchen 
gariſche ** 


Naächricht von der Erkrankung 


Wien auf Unglaunben. 
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naskreiſen 
eiſen 


Fam 


una ber Asreife des | 
2 Unsern! 


befannt, 


uncen oeitern | 


varen, Daß! 


ind 


3 
Jugs 
Abreiſe 


Alliierten 
kegierung | Mast Zugsitändnifte. 
Zomwjetregterung acitattet 
von Induſtrieanlagen 

diſche Beſitzer. 
Aril. 
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Ausnußung 
durch auslän 


** — 
Die Sowj 


etregie 


hat Maßnahmen 4 
u‘ IR rt 1 en ac 


rt , 
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troffen um 
ı bon 


nyı nyıın 3 
nutzung 


ausländiſchen Eigentü 
Induſtrieanlagen Aus: 
dieſer Anlagen 
ähnlicher Beſtimmungen zu geſie 
wie fie für die Beramwerfe 
die von Ausländern Setrie- 
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ı merr die 
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nn 
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ein Verw weien des vor rmaligen Kai 
fer auf öiterrei.hif ı Gebiet pro- 
f:tiert und Die öflerr eichifche Regie⸗ 
ne energiſch rel dert, feine | ben werben. Eo heiht ee in einer — 
tenerholung diefet Beiuhz zu gesjamtlihen, bier au Moskau einge- 
jiatten, troffenen Funlendepeſche. 


iten, 


wurden. 
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nahme veranlaßt, dab der vormaliae 


; | * 
Wie es hufs Uebermittlung 


ſchen 
ten Patifinben 


gez | 
hierbergemelder | 
3 nihin 
rofeſſoren der hieſigen 
a rechte 
vormalige 


aus: Was! m 


Die | 
daß ber) 
worden, tan 


was eine weitere |} 


til Antwort t giebt Staa 
1 


ı befriebiat 


fand u aleicher 


man! 


'Rölkerlian anschließen würden. 


ı auf Grund 


verfügt 


lungen bezüglich der Kriegsentſchädi— 
gung zwiſchen Denutſchland und Al 
liierten ſtattfinden werden. 

Abpril. 
das 


— 
in Michigan City zwei Poliziſten. 


Verbrecher 


Waoſhingion, 4. In einem 
‚Memorandum, heute bom 
| Staatsdepartement an den biesfeiti 
gen Kommiſſär Loring Dreſel be 
an die deutſche - 
Neaterung zuaelandı wurde, inird der 
Hoffnuna Ausdrud gegeben, dal 
neue Unterbandlungen bezüglich Der) Zpeijewirt Frant 
‚Frage. der Krieasentiihädiouna zwi wundet hatte. 
Deutſchland und den Alliier ——— 
werden. 
2s8 Memorandun bildete die 
Antwort auf eine Mitteilung, Die 
| fürgtig ı dem Kommilfär Dreiel tei- 
| der deutſchen Regierung zuge— 
worden, in ſcher offen zuge 
wurde. daß eng be: ieloit erichoiien. 
t und iwillens fei zu bezahlen und zurin 
daß bezüglich des u ibn u! — 
erlegenden Betrags neue Unterhand 
lungen —* pft werden würden. änn bat, 
In der Waſhinatoner Anty Riscau, 
wurde tar ( daß die Ver. Pauline 
Staaten zu den Alliierten halten und von 
darauf Sehnen werden. daß eine ge— 
Kriegsentſchädigung bezaählt 


Zcine Geliebte eriräntt.fih. 


William Niscan, der 
dur) eigene Hand, 


Mörder, 
nachdem 
Arndt 


a * 
Stumen, 
4 


William R 


Yofoy 


ein che 

tipfihrer, ZSträt 
und Hänber, geitern abend in 
Mi chigan City ein förmliches Blut 


iscau, 
neliger me 
ling 
114— 
u 
wel ua 


| haste der 25jäl 
= ad, wurde heute dort der 


[9 Fluß ab. 
geniht, Da Te Ib wahric 


einlich er 
Ort | Die erwähnte 
und 
Michigan 
betrunken, 
Hotel 


chle 


Conway, 
William Ga 
City 


Mer 
aemacht, Gibſon 


uth 
abends 
Vreeland 
gemietet, 
1113 Pine S 
nach dem Hotel 
um, wie Riscau 
ſagte, Schnaps zu kauſe 
tel Schultz waren bie vier in die 
Zimmer zweier Gäſte, James Gaſler 
W. M. Hahes, beide aus La 
—— Ru geaangen, erite- 
ie fr etür en N Riscau 
Zimen legierem 


er Is 


eine Strait. 
waren 
traße 
Schul gefah— 
u Fahrer 


wird. 
N 
\ 


 Stantsdenn 
— cr 


tanisdepartement IDurde 
dap dDiefer Mei 
nice mit der An 
zivianis tun hat, 
vor ſeiner Ankunft 

ı worden war. 


na 
\ u 


'nad drücklich heiont, 


zu 
er 
Mitterluna der deutichen Ne: und 
vom 23. Mar 
deutlichen Stauts 
Dr. Wulter 
Gr 
Recteruna wie auch dem deut: : 
t völlig klar, daß Deutſch- 
zur Grenze ſeines Kön 
chädigung leiſten müſſe“ 
„Nachbprüfung di 
ach ber —— 

Zah 


itz datiert Yen 


Schnaps 
einen automati— 
dhaben. Dann 
nt und die ar 
drei — nach dem 
"reelaı * zurückgekehrt. Der Fahrer 
lief in das Hotel und bat, die Polizei 
zu holen, inzwiſchen war die Gibſon 
einen benachbarten Ladenein 
getau —* während Hilfspoli 
zeichef J. M. Zimmermann und 
Poliziſt Paul ‚Spencer. die aerade 
‚Des Meges fameı, die Conway aus 
dem Araftivaaen hoben 


worden. bemerkte, es 


tra 


ira) 
zur gegen 
lungsvermö⸗ gang 


der 
der vom 29. März datierten 
tsſetretärHughes 
ſeiner Freude darüber Ausdruck, daß 
Deutſchland ſich in rückhältloſer 
Weiſe zurx Zahlung der Entſchädi- 
aung bereit erklärt hat. Der Staats 
ſekretär bemerkt dann, daß die Ver. 
Sitaagten „ebenſo wie die Alliierten 
Deutſchland für den Krieg verani 
vortlich und moraliſch zur Entſchä 


— 
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io diefes möglich iſt 


a 
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ſuchten. Das Frauenzimmer 
durch ſein tolles Geſchrei Riscau her— 
bei, der ein paar Worte mit den 
| amten wechſelte, ſeine Waffe 
Spencer durch die Stirn und 
mermann in die Bruſt ſchoß. Spen-⸗ 
cer war ſofort tot, Zimmerm 
ſtarb eine Stunde ſpäter im St. An— 
shoipital, Die Conman, 

ernü —* flüchtete um nächſte 
necke und verſchwand Am 
ind man ſpäter ihren Hut, 
Baht, iren führte Fluß: 
inenichei nlich 
ertränkt. 

Riscau 
Doppelmord 
beifahrenden Ar aft 
William Kupſch, 
Frant Vetterle, — 
inderer Geſchäftsme 

Gity, Ddeiien I 
ermittelt worden iſt. 
gi Blafe und 


olper don 


Be⸗ 


zog, 
»ım 
Sim: 


‚ ber 


ontu 
hir 
vie 


u 
. J 


ans 
t 
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e ſie 


ihre 


++ 
lies 


n | regierung 
nüpfung von Unterha 


auf einer 


n 
n 
hat 


Mi] * 
Alliterter 
** Noir 
I ch Dein 


ans 
nen 


bedeutet 

gerade 

zu 
Hubb 


vor 


h ard, 


*— 4* 
rechten Forderungen der 
mährent 


Al (tiierie en 


— 
gan 
ver jert wir 
6 
1 sıı 
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nehmen 
Die Fridensreſolution. 
Harding hat, 
breitung der 
mit D 


Pe 


> 


der Unter 
für Frieden 


wie es heißt, 
Reiolution 
Deutſchland zugeſtimmt. 


nf 


April. 
# 


ro. PR 
SIT 


3 dazu gegeden, 


aton, 4. 


Riscau 
ſchaft, ſ 
Wort und 
erſtarrten 
die Beine 

hinaus. 


3Wwei 


vor 

Gäfle 
nieder 
Kupfch 
junge 
b blieben 


zwei 
und 
hatt: inzwiſchen 
Mädchen, die ſiehen 
waren, in ein Nachbarhaus 


oO © 


ik 
ongel laufen ı war. Riscou 
Kraftwagen in Gana 
ver! nod te e8 
Augenblick 
in zog er 


verſucht 
zu brin— 
aber nicht, ſaß i 
vor Ni hinſtierend 
die Mor 


recht: 


t Mor mie ; 


Yrn ihn 4 
ae ie 


gr 7 


nr 
ee 


Ns 
Die 
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al dene 29 * tnis+ 
eiolutisn zu erwarten iteht. 


Er 


heute 
welche 
Tatbeſi 
Caruth, Ga 
ı Unterfuhung®- 


75 


— 


Frage aeleger ntlich einer 
ormelfenftonferen; und heute jpradı 
ara ator — von J ain ber 
i Haufe 


n > 
‚ Ä 


win Sihnapsranich hat, vollig bon | 


sad angerichtet und Ichlieizlich sich | 


Noc J 
Nach ſeiner Beglei- hörden gleich begnadiagt worden wa— 


ren. ſ 
kaniſchen 
troffen. 
tönnen ſie 
gewordene 
land abſolut 


hrigen Selen Con: ! 


Ss lior vor!\ _. 
Deutſchland 


erſchießt 


endet | 
er den; 
ichwer ver: | 
aus 


| 
! 
i 
l 
\ 
‘ 
| 
I 
i 


Hatten, | 


E 


aetauft | 


Hotel ı 


und troß ih: 
ve2 Mideritandes fortzuführen ver⸗ 
lockte 


ſich 
I 


I ol& 


leitet, ıı vährend ſein Begleiter ba= | 


dwaffe und 


war, wie eine 


‚die Bra 
m Chicaaoer Po: 


ın 


der P olitiichen ; 


juchten 
wundet 
werden. 
Paris, 4. 
getroffenen 
Regierung 

bereit erklärt das 
das verſehentlich gelegentlich der ver— 
ten Entführung 
tebergers Grover Cleveland Bergdoll 
Mosba 
volverſchu 


Frank 


ſuch 


te 
wi 


ir, 


Die Amerikaner Carn 


gen 


\ 


ie 


nad) dem | 
und bon; 


Beradolls zu Freiheitsſtrafen verur 


ilt, 


Saarbeckens 


ſtell 


Genf, 4. 
der Volkerliga 
Im Ho— in welcher gegen die A 
franzöſiſchen 
becken proteſtiert wird. 


vertri 


ſehung 
— — 

Franzoſen 
Friedensverirags 
derſpricht 


ſucht, 


nen 


telte 


* 


' 


'sBratident 


| 


ann | 
werden, 


(0 


dem 


1. orden. 


Jr 


1, 


well, 
abteil 
of Labor und A. 
Pröſident des Verbands 
bahnkondukteure 
Konferenzen 

Hardina 

eingeladen. 


Se 


Lohnfr 


rung 
den. 


or. .. BL ang 
Präſident ſich noch 


|heitsrführern 
frage 
RE ende 


in dein | 


| mit 
ſauſte. 
—— väl 


| ba 


treten und — ſich 


— 
1? 


imieder 
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* 14 
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Ghicago und Nmgegend: 
i- 'nsend und wahricheinlich auch morgen. | 
Anbaltend 
indliche Winde. 


ut von | '@ 


Ward ermordet jıum 


ſie 

aten kei 
der gegenwärtigen 
Herr 
an 


Harding hat jedoch ſoweit nicht an 
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gedeutet, ob er dieſen Ratſchlag zu zu 
befolgen gedenkt oder nicht. 


Schiffsnachrichten. 
Augelommen. 


en 


een in ar cago 
Seine beiden Opfer ſind 
milienpäter. Wendt dürfte, tie 
— im St 
hern, davonkommen. 
In den Anlagen der Illineis — — 
Steel Companm in Joliet iſt in vier * Mer fein Grundeigentum 
Departement? der Betrieb einaeitellt |tauien mil, erreicht 
|inerben, fobaf; 1500 Arbeiter be- | Rıvet dur eine Kleine Anzeige in 
ſchäftigungslos geworden ſind. ‚ bet „Abendpoh a 
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| 
| 


DET- | 
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Michigan | "TR 
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Dar 


wi 2 Uhr morgend....öß - 


W.ttalted 


af LU nation, 


ihren Eltern 


Entführung 
worden, 


Bergbolls ver: | sid heute mit Ausitand der Gruben 
wird entichädigt ' arbeiter hbeichäftigen. 
London, 4. April. Jı deiden 

April, Laut hier ein: Häufern des Parlaments wurden 
Nachrichten Hat Tich die Heute Mahnahmen erörtert, die an 
der ‚Vereinigten Staaten | neficht3 der Notlaae zu 
deutfche Mädchen, | find, die in England durd; den Aus= | 
ſtand der Grubenarbeiter herbeige 
führt worden. PremierminiſterLſoyd 
George hatte auf eine frühe 
eine Sitzung des Kabinetts einberu 
ſen und man erwartete, doß er ſpä 
ſter im Unterhauſe die vom Schatz 
Iamtsfanzler Sir Robert Steven 
Horne erlaſſene Ankündiar 

ſieren würd die Negierum 
:üglih der Gewähruna von \ 
dien zur Bezanlung der Lo 
| Örubenarbeiter nicht nachae 


' glei 1° | be. 
md ın Stoblenz bet der umerie | 


Dffupationsarmee einge: |, 


Sor 
des Arieasprüfs | 
Baden durch einen 


berivunbet worden | 
igen. 


ch in 
5 


su entichäd 
Meat und 
die befanntlid we 
verſuchten Entführung 


Zimmer, e, daß 
der 


jedoch von den deutſchen Be 


Die Mitglieder der Arbeiferv 
erſammelten ſich heute ebenfalls 
Ihrer Verſicherung zufolge Beratungen und es lag in dem 
ſich über die ihnen zu zeit! eich der Wahrfcheinlichkeit, Da 
Behandlung in Deutich- | Yer: 
ticht befchiweren, er Iransportarbeiter jich 
’s hit? ‚ten der Grubenarbeiter ſtellen wür 
en 'den. Beichlüffe dieſem 
EN Iiparen am Sonntoaq im einer 
von Verſammlungen der Eiſenba 
„Iner zur Annahme gelangt. 
sl — — 2 
Aaeſantt Wie der „Daily Graphic 
zugeſan | Jewinnt die An Ran s 
niejenheit ber * — ee " 
> ' 2 ıterhandfungen mit 
Iruppen im Gaar: ch En ran bextinfich 
r1 —A 
Deutichland | Fenar eiter —— ick 
| ae 2 ] 
Yah die Bes frage zu ja 


durch Di 


auf Set 


947 
Ill 


wird 
bei 


geg 
der 


Beſetzung des 
Völkerliga vor 
ig. 


April. Deut'chland 


eine Note IL, 
Anticht ı 


Der 


j — Agehr och 101 Deit 
tt den Standpuntt abgebrochen wutder 


Des arbeiens 


— 
— 
ei 


den Verfuch gemacht werben iwird, 


Keltimmunaen Des | 
—* diesbezügliche Inte rhandlungen 


| 
von Verſailles vie | 

= a = = | die Wege zu leiten. 

Nirteit den einzel: | Nach den Bermhill und 
ern der Liaa Grubenwerken in Fifesſhiren 
verde, Mor! äufig iſt die Note geſtern abend ſtarke Volizeiar 
Rat der Volk: zugeſtellt geſandt um die loyalen Grub 
beiter gegen 20009 Streiker 
zen, welche ſie gewaltſam 
beitseinſtellung 

Andererſeits 

Gruben in 


In 
daß dieſer 
übermit 


Die Eiſenbahnfrage. 


Harding berät ſich mit Ar— 


beiterführern. Sta 
nes zuaelc 
in den Gr uben im Ba t 
ten wurden um eine _ 
mung zu berhüten. 
der Eiſen- Die Londoner 
ipurden heut? zu heute Vorkehrungen 
dem Präſidenten 


die Eiſenbahnfrage 


Apriſ. B. M. Je⸗n 
der P —* der Eiſenbahner- en 
ung der ‚American Federation 
B. Oarretion, der 


morg 


Behö 


rden 

für die * 

nierung der Bevölkerung im 

die Eiſenbahner und Tra — 
beiter ebenfalls an 
Konferenzen gehen ſollten. Im Laufe 
e nicht nur die mittags wurde— 
rage, ſondern die Rehabilitie- tere arohe \nbuitriebetriebe 
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brauchen laut dem Geſebßze 
zur Auslandreiſe, aber 
Ausland mag ihn verlangen. 
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wurden Lerſonen 
Gagle Bob, I 
legentlich eines Zuſammenſtoße 
Perſonen- und eines * 
ad) | auf Der Merifanifchen Notional 
amies bei Villa Gartra, zwiſchen rn N 
und Monterey Tind, laut heute hie: 
‚eingetreffenen Nachrichten, 33 Berlo: | 
nen getötet werben. Wann das Un- | 
— ſich ereignete, wird in der De— 
73 peſche nicht angegeben. 
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Griechen iſt mitg 
Griechenland das 
nicht blockieren darf 
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Nationaliſten eine 
macht von etwa 200,000 
gegenſtellen zu können. 
Bruſſa, 4. April. Hier 

verwundeteGriechen hergebracht wor 
den. Wie groß ihre Zahl läß 
Di fich Tomeit noch nicht mit Weitimmt 
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Zirrien haben teine Angriffe auf Area 
zaſen und Zilizien 
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Notwehr 


Oder war es unglücklicher Zufall? 


Wöollte ihm den Revolver entreißen, der 
ſich bei dem verzweifelten Ringen ent— 
lud. Kugel drang dem Maunne mit— 
ten ins Herz. 

JIulia Pellegrini, Nr. 747 
erſchoß geſtern 
Muſiker 
der es nach ihrer Ausſage für be— 
anemer fand, ſeinen und der 
alt ſorgen zu 
er zu arbeiten. 

er das Geld, 
ielte und ver— 
otwehr ae: 
Gatte ihr 


ſhfield Ave.. 


Men 


di Fiir 


bdeiden Kinder Unterh 


ı dor Mad. 
dBap ihr Mann 
vanzig Dollar 
morgen ohne 

Taſche zu haben 
rückkehrte, um noch 
Yen. Sie habe 

worauf er Sie 
dem ‚Zimmer jagte. 
dann die Nacht im 
laſzimmer ihrer  18jährigen 
ochter aus eriter Ehe. Um neun 
Uhr geitern morgen, als fie fih zum 
irchgang machte, drang der 
Raſiermeſſer auf 
es gelang ihr aber, ihn zu 
affnen. il 
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entw 
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jie jih da> 
Spiegel, 
Revolver unter dem 
Kobpfktifſen rholte. Sie wollte 
ihm Dielen aus der Hand reißen, e: 
entſpann fich ein Kampf, und bie 
Waffe entlud fin. Die Kugel drang 
Vellearint in das und führte 

inen Tod herbei. 
htigte dann die 
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Warmer Empfang, 

Nachdem Philipp Vana, Nr. 
2442 Wentworth Ave., in die Wade 
Jacke Palerato, der an der 25. 
Straße und Weniworth Avbe. wohnt, 
Jin das Knie geſchoſſen hatie, wurde 
„| Ratallo De Carlo verhaftet.  Nad; 
ı Angabe Berwundeten, ud er fie 
: 'ein, in feinem Haufe ein Glas Mein 
| mit ihm zu teinfen, und fnallte fie, 

te dus Haus betrateit, nieber. 
imem bon fünf Banditen 
morgen ber im Grant 
1148 ©. Michigan 
usdiener J 
in die rechte Wade ge 
as Quintett lam in das 
tumpelte den Nadieler! 
Sinerterg ſowie einen Galt 
Miller, und befahl audı 
Hände aegeı die Ded? 
Als er dem Befehl niat 
htam, gab einer der 
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Zürtei 

—— EIERN EINE 
Wahlprophezeiung. 
nur eine Geſamtſtim 


wird moreen 


mcrtaägase von 125,000 erwartet. 
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Deutiche Belt. 

Ter Dampfer „Mount 
der Donnerstag von New Vort nach 
Hamburg fährt, nimmt Brieie nach 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch— 
land, Oeſterreich, der TichechoSlo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtichluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen nachmittag 4330 Uhr. 

Der Dampfer „Mauretania“, der 
Donnerstag von New Vort nach Cher 
bourg fährt, nimmt Briefe nach Eu 
roxa, alio auch nach Dentichland mit. 
Voſtichlusß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen mitternadt. 

Der Dampier „New Nohellc“, der 
Samstan von New Vorf mac Bremen 
fährt, nimmt „per Tammpier Kcw 
Modelle“ adreiſierte Briefe nach 
Deutichland und Polen und Vakete 
nach Deutichland. Oeiterreich, der 
Tichechs⸗ Slowalei, Ungarn. Der 
Schweiz und Volen mit. Voſtichluß 
im hieſfigen Hauptpoſtamt Donners— 
tag nadimtttag 4:30 Uhr. 

Teer Tampier „Sroonlond“, Der 
ZSamstan von New Dorf nah Gher: 
bonrg und Antwerpen fährt, nimmt 
Briefe nad) Guropa, alio aud) nadı 
Deutihland mit. Boitihlun im hie: 
jigen Sauptpoitamt Tonnerstag mit- 
ternadıt. 

Der Poſtverkehr mit Vilna (Wilna) 
ift eingeitellt worden. Wer alio 
Boitiahen irgend welder Art nad 
Bilna, Polen, oder Wilna, Litauen, 
pciandt hat, wird dieſe zurückerhal⸗ 
ten. 
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Wie er jaat, 

ich, mweiterzuaehen, als 
ofen Hatte, urd 
ihn tätlich anzu— 


veigerte Ree 
er ihm dieſes 


machte Anſlolten 
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greifen. 
Streite erſchoſſen. 
feiner Wohnung ! T. 
murbde geitern 
ri Stable er 
fahndet auf 
einen Vetter 
ablichen Mör- 
on Nachbarn 
nach der 
uſe laufen 
des Er — — er 
nt Mathilda Under: 
Harbor, Mich., 
mit ihrem Sohn ih 
daß Campagnig— 
und daß die beiden 
aus irgend welcher 
it mit einander gerie— 
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Somper: 


Frist angeblich nicht 
Kraft für Debs' 


ansegrifien, 


mit der nötigen 
Freilaſſung ein. 

Zamnel Gompers, der Präſident 
der American Federation of Labor— 
wurde in der geſtri Sitzung des 
Chicagoer Gewerkſchaftsrats auf 
das Heftigſte angegriffen, weil er 
es bei ſeinen Bemühungen, Eugene 
V. Debs die Freiheit zu verſchaffen, 
angeblich an dem nötigen Eifer feb- 
len ließ. Es loa der Antrag vor, 
Vräſident John Fibpatrick und Se 
kretär E. N Nockels zu der am 12 
Aupril ſtattfindenden, auf die Frei— 
laſſung aller politiſchen Gefangenen 
hinzielenden Demonſtration nad 
Waſhington zu ſchicken, hiergegen 

de aber von verſchiedenen Seiten 
Einwand erhoben, mit der Begrün— 
dung, daß dieſe Bewegung ſolange 
Gompers ſeine Hand dabei im 
Spiele habe, ohne Crfofg bleiben 
Iiverde, und dab man jich alfo davor 
‚fern halten jollte. Troßdem wurd 
der Antrag aber igließlih ange 
nommen, 


tere? 


ineln 


wur 
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“auf D’Ornano, 


zu einer Zeit, in welcher das 


„Stumm, 


Bor ſiſches n Bint. —* begehrte den Vater zu ſprechen. 


Zitternd ſaß ſie in ihrem Zimmer, 

Roman von Fraus Treller. denn ſie ahnte, daß jetzt ihr Geſchick 
G. Forſſehung.) ſich entjcheibe! Dann nahte * en 

T. Rapitel ‚ters mohlbetannter Schritt, der alte 

— tee Herr trat herein und fagie jehr be> 

Cleonora weilte ftill und einſam wegt: „Ceſare d'Ornano iſt da, 

ſie ſaß ſchweigend Kind, und wirbt bei mir um Deine 
auf ihrem Zimmer oder in einer | Hand. N Du ihn zum atten 
Ihattigen Laube bes —— in nehmen?“ Mnmd fie meinte und lü- 
Sinnen verloren. All' ihr Denken |chelte durch die Tränen und nidte, 
galt beit gel iebten Toien. Mit kind— Wie im Traum wandelte ſie an des 
ũ icher Zuverſicht erſehnte ſie den Tag, Vaters Hand hinab zum Saal, und 
der ſie mit dem Geliebten im Jen- wie im Traum lag ſie an Ceſares 
ſeits wieder vereinen würde. |Bruit. 

Sr BR Leben, welches erft mit| Mon dieien Tage begann ein Le: 
dem Zage verheikend zu werden bes |feır nie geahnten Glüdes. Welches 
ganı, der Ceſare boi Augen |‘ Aufſehen dieſe Verlobung machte, 
führte, 30g in Bildern an isier Seele | neidiiche Seelen, daß es Lälterzuns 
vorüber. Ein Harmlojes Kinder: ıaeıı gebe, blieb ihrem reinen Sinne 
daſein ſie unter den. Augen | fremd, Bergeffen hatte fie, daß we— 
eines fie zärtlich liebenden Waters nis ge Wocyen border Fernando Pesca 
verbracht, und ber 5 war ihrer in ſtürmiſcher Leidenſchaft ſie um— 
Seele fern geblieben. Zwar hatte der | warb, und daf fie, erfchredt vor ſei— 
Zod ihr die Mutter enteiffen, dom) Inem milden Wefen, ihn zurüdge- 
Herz | wiefen hatte. 
noch unempfänglich iſt für bie Be) Dann tam der Tag, ber fie auf 
deutung diefes Verluftes. Nur felten | ewig mit Cefare vereiniate. Fer— 
hatte fie die heimatlichen Berge ver= |nando Pesca war —* Tage vorher 
laſſen, um die Hauptſtadt der Inſel abgereiſt, aber ſein Vater und die 
aufzuſuchen. Doch treffliche Erzieher ſtolze Julia waren beim Feſte 
hatten ihren Geiſt gebildet und ibr|, gegen, und die Tochter Pescas 
Wiffen, ihre Anfchauungen, ihr Denz |ftradlte an jenem Iage in einer dä 
ten ftanden hoc dem !imonischen Schönheit. 
landsmänniichen Stande fen. | Eleonora wuhte nicht, dah Gefare, 

Ihr Herz umfaßte die Welt und ehe er ſie geſehen, Julia gehuldigt 
ihre Erſcheinungen mit inniger Liebe, und dieſe um ihretwillen verlaſſen 
ſonnendurchleuchtet war die tte. Sie ahnte nicht, 
Seele, in der kein Schatten haften! der 
wollte. Ihre höchſie Freude war es, annie. 
Leid zu lindern, den Armen und Be 
drängten zu helfen. 

Für den Mangel 
den, die ihr der gre 
zur Verfügung 
Schmerz der Seele ein freu 
Ttendes Wort, tweld ec 
zen kam. Die Bauern, 
beiter ringsum liebten 
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Da ſah fie Ceſare. Es war Ball 

beim Präfienten, der in Dreliaiaanzen Mefens, 

ohnte, Iroß der nahen Nachbar: !aleich, hätte 
ſchaft hatte die lange Abweſenheit des 
jungen Edelmannes in Frankreich 
verhindert, daß ſie ihn früher kennen 
lernte, ſie ſah ihn zum erſten Male. 
Der Adel der Umgegend war einge— 
laden, und auch Eleonora erſchien 
mit Vater und Bruder bei dem Seite, | 
Kod jah fie ihn por ihrem Geiites 
auge, mie er bor Sulia Pesca ſtan 
deren ſtolze Schönheit alles 
überftrahlte. 
und fie hörte au 
roten gippen 
phrerendes Lächeln. Eleoı 
Jich des Schönen Bilder. 
fi Cejare ab von 
den Saal entlang, jetzt ſah fie vol| Kind binfiechen, aber Heilmittel aab | 
fein ebelgeformtes Antlik, e richtete | es für diefes Leid nicht, Alle Vers | 
daB Auge auf fie, und ihre Blide be> fuch e, jie zu unterhalten, ihre Gebans 
gegneten jih. Einem Heiken Strahle| ter abzulenten, fie zu zerjtreuen, 
gleich zuckte es ihr durchs Herz. mißlangen. 
atemlos ſtand ſie und © verging Tag für Tag auf 
tkonnte den Blick nicht löſen, der wie — * d'Ornano, und wie auf der Herrin, 
mit Zaubergewalt auf ihm hafleie. jo Iaitete auch auf der Dienerfchaft | 
| tie 
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für den des Danfbaren 

idlich trö⸗ Freunde weilten. 
us dem Her⸗ Sch auer der Nacht ſenkten ſich auf 
Hirten, Ur: |ihre Seele, und aus der Nacht ftieg | 
fie mit rüh⸗ der blutige Leichnam des Geliebten 

hera ur, 


atte jie Spen 


= | und endlid) | 
Bater willig | 


Deutichland, 
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mögen, biefes Elenden, 
den Mörder bes Batten hielt, 


lange am Ay des 
wandelte 
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Geliebten. 
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wora ‚gut te) ihr 
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Und ihm erging es ebenſo. Dem Trauer. 
leuchtenden Funken gleich, der von 
Wolke zu Wolke ſpringt, verba ınd ber J f 
Liebe Götteritrahl die jungen Herz: 
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welche Hölle 
verlaſſenen Neben-⸗ 
Ganz voll ihres 
reifte fie mit dem Gatten nad) | 
1ac) Florenz, | 
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Und dann — 


Tieberalut bemäachtigte Tich ihres 
und dem Geier 
ſie der Bruſt Fernando 
Pescas das zuckende Herz entreißen 
den ſie für 
Die; 
aufgereate Leidenjchaft zu beruhigen, | 
» | sing fie dan zur Gruft und beteie; 
Co; 


verlorenes Glück 
namenloſes 


it liebevollſter Auf⸗ 
»merkſamkeit wurde fie gepflegt, und 
Vater widmete ihr jede Stunde, 
Mit 
Julia und ging tiefem Schmerze ſah er ſein junges 


ganze Gegend bis 


Und en am 1 andern Tage tam Ceſare 
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Zoll * und 7 Fuß lang. J 
tierten Farben. Am Dienstag i 
rem Bargain⸗ 
Baſement, ſo 
lange dieſe 
Par tie vor⸗ 
hält, ganz 
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Fenſter— Ronleaur 


Handgemachte Oil Opaque Rouleaux. 
3, auf garantierten Rollers, 


Bargain-Baſement 


* N 
Fernando Pesca nicht geändert | 
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Abendpoſt, Chicago, Montig, d ven 4. April 1991. ° 


2 


Dieſe Verkäufe für Dienstag 
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Nr. 2 Dnalität feines junges Nr. 


Eirloin ® en um ait R Noaſ 
rloin urter hu oaſt, Rump Noaſt 
‚10e| 24 17cC 5 
6 md Westerhunfe 


boufe, — das Pfund .... RS 
Bfund — 190 „Rip Roaft, orte ober m zbort Ribs ober 
‚16e |4..2”° = 16e| Get 35C li = 123c 
33C Zteaf, 


Round Rippe — " 
Pfund 
Round 
T3c | 
@ichbenter Floor. 


1 Dnalität maisgefüttertes 
Native Beci 


“The Store of "Tö-day and To morrou 


—— 


nn — — — — 


Established ı875 by E.). Lehmann 


Eteaf, Bo... Pfund — 
— — 
State, Adams and Dearborn Streets 


Stod-Becf, Shank Sup⸗ 


F— penfleiſch, Pf. 


— — 


jefefafele 


—A— — 


in un— 
serem 


Bargain Basement 


Werte bis $55, zu 10.79 


Gine der jchoniten Partien von Sleidern, die wir jemals „oiieriert haben, viele 
entziidende Moden zeigend in Wraps, Mänteln md Capes. Die meiſten der Klei— 
der ſind mit Seide gefüttert. Schöne beſtickte Entwürfe machen dieſe Garme ent3 
äußerſt geichmacdvoll, und jede neue Siragenmode tit vertreten, Mäntel in Eport- 
modellen, voll gegürtelte und full baded Effekte, mande mit inverted Vleat, Notd)- 
Kragen, Turedo PBatchtaichen eic. Werte jind ganz außergewöhnlich, md diejeniaen, 
welche einen Frühjahrmantel wünſchen, Be diefe reichhaltige Nuswahl zu Dielen 
niedrigen Preife zu Ichagen willen. 


Prächtige Farbenaus- 
wahl, einſchließlich — 
Reindeer, braun, Pe— 
kingblau, Copenha— 
Agenblau, lohfarbig, 
Imarineblau, grün, 
J ſchwarz ete. —* 
für Miſſes 166. 
und Damen 
46. 
Werte bis $35 


Die beliebtejien Stof- 
fe, einichliehlich 
erde 


vertones, 


Velours, Sil— 
Bolivias u. 8 
Tinfeltones, das neue WE 
GCamels Hair, 
low, Bolo und 
le Poplin. 

Werte bis 835 


Gling- J—— 


ol: 


nui 


Bis 3 


6 


BARGAIN BASEMENT 


Seid, Damen: 


Handſchuhe 


Zwei-Klaſpen ſeidene Hand— 
ſchuhe in allen beliebten Schat— 
tierungen, mit doppelten Fin—⸗ 
ger Tip u. Paris Point Stitch'g 
od. beſtickt 
in kontra⸗ 
ſtierend. 

Farben; 
81 Wt., 
zu. 


Seid, Denen | 
Strümpfe | 


Seidene 


Damaft 


Extra ſchwerer mercerized 
afeldamaſt, voll gebleicht, in 
Be Auswahl neuer 


a 
Handtuchſtofft 


Twilled Baumwollſtoff, * 
tes Gewicht und abſorbierend 


rote Borte; — die Yard lle 


au.. 


Athletie Union Suits 


790 


Valbriggan Senden und Unterhofen 


komfortable 
Gute Qualität, gut gemacht; Hemden mit kurzen Aermeln, 


2.25; 
einfleider in Sinöchellänge, und verjtärkter Eiß; murden 
rü fr 


Stüd 


-.; 


Ans guter pin chedeb 72 
Nainſook gemacht; in Größen 
Es find äußerſt 
Garmenis; 3 Stück für 
das Stück 31 


Damenſtrümpfe — 46. 
Vanelſpitzen oder Spitzenarbeit, 
nur in ſchwarz. Alle ſind erſt— 
klaſſig. Ung 800 Paar — 
ſpeziell 
markiert 


| 
| 
| 
| 
fir mor— : 
| 
E 


einer — 
n aliote 
n unſe⸗ 


x +! * 
efahr 


gen — 
das Paar 
— 


her zu 


zu SIc verfauft; morgen offerieren wir das 59 
ie c 


nennen eene] 


........„.nn...n..."„""oorer. © 


Bargein-Bafement, Bargain-Bafement, Bargain-Bafentent, Bargain-Bafenent, 


eyasararafaferzrzfapzpaterafafei 


Geficht, nidte dann und ging hinein. die © Beibehaltung de3 jekigen Er | unterhalte einen biel zur umfargrei- 
‚Schweigend-und mit finiteren Blicken ſtems ſeinen Facharuvpen überlaf⸗ chen Beamtenapparat. Das iſt eine 
jnmftanben * Leute ben rg ber | fen zu müffen gegfa zutt. und dieſe bittere Wahrheit, die leider nicht be- 
! ara ım URN ſaß und ſie gar haben ſich zum gr ößten Teile ebenſo ſtritten werden * — 
nicht beachtet | Amtsitellen fie | mu doch geſagt werden, daß eine 
Drinnen En jetzt Tommaſo der Außenhan⸗ Verminderung 8 X camtenabppas | 


Verſäumt 
nicht unſere 


wie die erwähnten 
die Beibehaltung 


erſten Augenblick. 


Als er ſich dann vorſtellen ließ, Land 


hörte ſie ſeine Stimme 
Worte, und mas Tie 
hatte, mwuhte Tie Tpäter 
Ein unbeſchreiblich ſeli 
zog durch ihr Herz, welches alles 
Glück dieſes Daſeins in ſich faßte 
Von dem Augenblicke anb 
neues, ihr eigentliches 
Und als A zwei 
dem Hain ummeit ihres X 
wandelte, fand Ceſare im 
dleide vor ihr, ſie ſchaute 


nicht ſeine 


9% 


UN 


a 
J — 
it 


Ya 


Jäger-⸗ 
en ſich in die 


Augen und fanden nicht Worte, und Jubel 


mil 


ihr Herz ſchlug zum 
Endlich ſprach er, und errötend, 
ternd lauſchte ſie dem, er ſagt 
— und er ſagte, daß er ſie 
mehr als Alles auf 

fragte ſie, ob ſie mit ihm 

Freud' auf Erden teilen 

ſie fand nicht Antwort, 
Gefühlen wogte in 
auf und nieder, und zitte 
dem ſcheuen Reh, lief ſie nach ihres 
Vaters Hauſe und ſchloß ſich ein: 
weinte Tränen unendlichen Glü 


Zerſpri unge rn. 


was 


eine We 


ternd, 0 leich 


Ueberzeugende 

Sat; Lydia E. Pinkham's Vegete 
Compound außeroxdentliche Heilkraft 
bat in Fällen bon Frauenkrankheit. 


> AN { 
Columbus, O. ori) 
c y 21 


Schmerzen wahrend 


‚teri vieberie e 


J 


wunderboll. ite 
nachdem ich Ihre Medizir 
begann, und iat meine eigene 
ſamt dem Waſchen wãhre id ich in an⸗ 
deren Umſtänden war. Ich kann auch 
Lydia E. BintHan’s Canati 
eimpichlen. Cie können 
al3 Zeu: gnis verwend en, mn Ei dies | 
wüntehen.“ — Fr— au⸗ Thomas L. GH wirt, 
704 Weit Mound Eir., Col 
Ein folder Zuitand) tie 
Frau Chriſth war, w 
zerrütteten Zuſtand ei 
zanismus! hin, und 
Be e folge nd EHt 
Gompeund 
den Sciden 6 


Gelun 
twieber beritellen. 


0 4 
Arbeit 


ve Tlai 


umbus, £ u 010 


eiſt dire! 


> weibl 


sm fio 
iu 


ib vom Bei⸗ 


94 Bu. 
war vzTyerr 


I 444 M * F m . { 
‚im Schritt dur Nuova Corte gerit= | 


ters 9ı fe | nicht ohne 


ein 
u zorır | 
— Juneri| 


ei m: Y — 
——— u 


—A echtes 


der, in de m | 
ital se! 
chen Or⸗ 


e maſo bei Eleonora, und ſie ließ ihn 


ie! zu ih ins Zimmer kommen. 
dhcit. und € ärte, gerade —* fie — 


Denn irgend etwas In Eurem Zalſtand Euch 


Groß war die Aufregung der „ Dig! 
ie rn ee mußte nach korſicher "Sitte unmei: 

te, nu —— denn ger (ich e e Ausübung ber Biutrace 
eo ui or ber Re zn. 'porausgehen, fie fagte die Fehde aır. 
PIEAS DONE DEE * Gewarnte entgegnet: „Ich 


Der ſo 
hüte mich.“ Und dann mögen Flinte 
Stilet ihr Wert tun 


dleu + 


nicht. aus>zurotten. 
Ioien Staunen Aller 


jesca jtolz und rubig | 


oder 
den Gegnern. 
Beppo haite ſich ſeit einigen Tagen 
nicht vor Eleonora ſehen laſſen, "zu 


nzen 
o P 
I 


Die, \lpır 


misul 


finiteren 


te waren zufammenges!. 
Mienen aber | 

—— meldet in 
ſei ne taltblüt ige Ruhe zu — € 
nn hatten ihn die Anhänger Zimmer. 
bewundern, atten ihn die an angel | Ma? 
der P’Ornanos betrachtet, mit lauten |, bliue ee 
Rubel ober die Anbeande ſein nz 

aber die Anhanger ſeiner 547 \ 9 Mit mühſam 


I Ihm pmhfn —V 
ran . Norladı | Uufregi ing la gte er: 
ee Serlaß | Mer r wartet draußen und bittet, 
Fernando Pesca! 


. Sianora Eleonora Torechen zu bür: 
hne eine Dieter ——————— ge kauir 


bewegte ſich — 
durch das Dorf und ſe 
enſchenleeren — 
raſchere Gangart. 
Auf den Hirten der Berge | 


2 Sotrhont 
= ſeitdem 


mit 


lebhafter Erreaung 


ins 8 


gibt's?“ fragte ſie und 


af nr 


auf 
Ol 


einem glühenden Eiſen 
ſprang ſie empor und ſtarrte 
weitgeöffneten Augen an. 
mußte ſie getäuſcht haben, 
das war nicht möglich. 
„Wer wartet draußen?“ 
Ferna ido Pesca!“ 
Zittern —* ihren 


P 
\ 
Qu 


laſſen 
auf der me 
Pferd in 
agerie | 
wie Gewitterluft, aus iwels | 
her ‚jeben wAugenblick der Blitz hernie⸗ 
kennite. Die Leute der 
fie” jete jich nieder. An ih 

en alühte eine Welt von Hap. 

Si beiden Männer ſahen ſi 
Ief ſchweigend und 


fragend an. 
verworren nur Vor einer Stunde hatte Fe rnando 
ten über Fernandos d 


ela Pesca, nur von einem Diener 
begleitet, zu Pferde das Kaſtell ver— 

und Beppo er⸗ laſſen und war auf das 
Hannen Fernan ritten. Hirten und Bauern, 
er alte Herr —* zu Flinie auf dem Rüden, liefen 
wachſam u: willſt Du hin, 
uwehren.“ esca?“ ze 


Gi 
— 


fie 


1dos 3 
auf ihn 
Fernando 
nicht wei 


‘ at a sr 
Bepp: % Arien) nd 
ſein, me) Eine .. ür 


—— — J 
f, 


riefen fie, 
er Bluträcher we 
Er efabl ihnen, lat 
und ſe „Ruhig, Leute, 
nach Kaſtell d'Ornano!“ 
„Wir begleiten Dich!“ riefen ſie. 
Er aber wies ſie ſtreng zurück und 
men. Es rollte bedrohte Jeden, der ihm folgen wür— 
Korſenblut in ihren de, mit ſeinem Zorne. Widerwillig 
Rache lechzte. blieben die Männer zurück, aber un— 
allen Seiten eilten Hirten gehorſam wagte keiner zu ſein. 
auern nach Kaliell Peica, wie) Auf dem Gebiete der d'Ornanos 
Ornano, ſich erbietend, die 
Häuſer zu verteidigen, wenn ſie von drohenden Blicken empfangen, 
der Gegenpartei angegriffen werden unbekümmert ritt er auf das Schloß 
ſollten. Mit ſtrengen Worten wur— zu. En nige der Leute lie efen ihm 


A ara 
eußern 


Gelares nı ı Schweicen 
agte: 

inen gew 
Ä # = £ 
Yntunft 
f} st 
ah 


Irp 
ib 


ı Eindrud mabte| 
ndo® auf Gieo«| 
der furdtbaren | 


Fern ia 
den 
an 


geko 14 


J N 
U 


Ih vehnn ng 


Ben 
nn 
Wi 


HD, 


be "all | | den die Leute von Pezca heimgeichidt, ‚nach, und au dem Haufe und bene 
161 Nrie 
a. u kie ne und ein Gleiches tat Pietri auf d’- 


ı Wirtfchaftsaebäuden traten die Män- 
Dennoch herrjehte in der ner beimaffiet berbor, al® er näher 
ganzen Amaeaeı id bemerfbare Un: | fam. Mit traurigem, ernitem An— 
ruhe, 

Am zweiter e nah Fernando? | 
| Antunft meldete fich der alte Tome) 


Ornano 


Im I 


Iaa 


Iore und fah ihm entgegen. 


Als Fernando nahe bei ihm war, 
ſagte er: „Jäger Caſtrucci, willſt Du 


imme mir die Freundlichkeit erweiſen und 
Als er allein mit der Herrin war, 


nt 
zwiſchen 


ihrem Erſtaunen trat er jetzt unange- 


niedergekämpfter 
„Leutnant della 


Dorf zuge=| | 
bie; 


und id Beppo vor Eleonora und horr— 
ten ihres 3 Befehle, 
„Was mwürdeit Du tun, Beppo,” 
jeante | „Du biſt Ceſares Bru— 
Ader.“ 
„Ich würde Fernando hören 
laß ihn kommen.“ 
Beppo ging, und Eleonora zog ein 
blißendes Stilet aus ihrem Kleide 
aan und legte es neben jich auf ben] 
Tiſch. Dann tishtete ſie ihre fieber= | 
‚haft glänzenden 
ı Diefe öffnete fih, und mit feftem 
Schritt trat Fernando Pesca ing 
| Zimmer. Er war bon nur mittlerer | 
Größe, aber jeine Geitalt zeigte aro- 
Be3 Ebenmaß und elegante Formen. 
Das bräunlich angeha uchte Geſicht 
war nicht ſchön, aber die derben, noch 
jugendlichen Züge trugen den under ⸗ 
tennbaren Stempel von Ehrlichkeit 
und Offenheit. Unter der breiten 
Augen, und die 


e 
hie, 
9 


— 


Stirn blitzten kühne 
Formen von Mund und Kinn deute— 
ten auf $ —— und Entſchloſ- 
ſenheit. Eintretend in der ſicheren 
Haltung des —— * nes, 
b, ſchrak er ſichtlich — als ſein 
Blick auf — on leiche, ver⸗ 
härmte Zügef 


(Fortiegung 


Te 
I Wirtfhaftlides aus | 


Deutſchland. 


Von Alfred Ziecer. 


tet am Wege!“ 
* Ar Br 
zu maden, | 


Sch reite 


Berlin, Anfang März 1921 


Ein Streit, 
naten weite K 
und 
ti gt, 


der bereits ſeit Mo— 
des politiſchen 
wirtſchaftlichen Lebens beſchäf⸗ 
iſt durch die Pariſer „Vorichlä— 
ge“, die Deutſchland ſich zu eigen 
machen ſoll, aber hoffentlich nicht zu 
‚eigen macht, wieder 

grund des Intereſſes gerückt: 
Frage der Außenhandelskontrolle. 


art, 
reife 


die! 


gememen Beliebtheit erfreut, 
in dem erwähnten 


und 
Streit um ſie iſt 


3 zu mandem harien Wort gekom— 
men, 


len, der volkswirtſchaftliche Aus— 
ſchuß des Reichstages, der volks— 


wirtſchafts zrats, die Ausſchüſſe der! 
Außenhandels sftellen, iind Dabei 
nicht immer glimpflich und zart an- 
gefaßt worden. SHerausgefommen 


in den Vorder | | 


und die beteiligten Amtsftel= | 


unfler it, fhreift Lodia €. Binkdam Medicine 


fagte er: „Ich wollte Dich noch ein 


* &o., Ryun, Dall., betverts Eureg Gelundpeit, |mal frage, ob Du Deine Gefinnung 


den Leutnant bella Pesca Deiner |iit bei dem Streite Hisher nichts. 
Herrin melden?“ Der Reichöverband der beutjchen 
Deppo jah ihm aufmerffam ins’ Smduftrie hat die Entjheidung über 


I 

handelsregelung ausgeſprochen. | 
| Dagegen winfhen einzelne SKreiie! 

ber Fertiginduſtrie die Aufhebung | d 

der jetzt beſtehenden Beſch ränkun⸗ 
gen, und wenn ein Teil des reellen 

Ausfuhrhandels auch anertennt 

I 

| 

| 


| 


dal eine gewilfe Bindung des Au- 
IBenbandels heute nody zu Ne ht be- 
lie ht, jo ficht er doch die Yieferwerf- | 
beſcheinigung an und bemängelt die ela 
| herrichende langlame Erlediqung|a 
der Nusfubhraniräge und das 

| bürcaufratiich-z: zopfige 
kann nun über 
kontrolle —— 
will, 
kann 


\ 
Ni 


ganze | 
Spiten, Man! 
die Hnbenhandels-| } 

twie ınan immer | 
die Zopfigfeit beitcht und 
durch nichts weggeleugnet 
werden. Oder wi an es 
Inen, wenn beifpielsweile fiir 
Voſivalete —3 Südamerika 
der Poſt * Formulare 
dert werden? Die —— will, 
—* jedes F aket von ſechs rmu⸗ 

laren be— leitet fei, när lich einer) 
| Aus landspafetadreife, zwei Zollin⸗ 
haltserklärungen, einer Ausüuhrer— 
lärung, einem ſtatiſtiſchen Scheine 
und einer Rechnung. Sit cs Jen] 
| eine uniinnige Beanſpruchung des 
Kaufmanns, von ihm dieſe 162 
Formulare zu verlangen, ſo iſt ſie 


ie ſol ı m 


il 


> 


| doppelt unſim iq, ige 05 feinen ı | deuticher Waren, und wir brauchen | 


| Unterichted macht, ob dieſe 27 

an eine J die 

an mehrere Hdreji 

| ven nn te alle deu q 

‘ger haben, muß; 
ichs Formularen 

Aber es 


Poſt⸗ 
oder 
en 2 Much | 
leihen Empfän- 
jedes Paket von 
begleitet ſein. 
kommt noch ſchli mer, | 
wenn ınan fich die Torhett der Tyor- 
derung bon je einer Re echnung Für) 
jedes Paket UNE Mur ein 
einziger Artifel in drei Balcten | 
Iverichidt werden, Weit der ganze | 
Artikel das SHöchitgeivicht über-| 
|jchreitet, fo wird für jeden Teil! 
aleihmwohl eine Nechnung verlangt, 
\obwohl e3 in den meilten Fallen 
gar wicht möglich tt, den genauen 
und richtigen Wert dieles Teils an- 
zuacben, und obwohl der ganze Ar- 
tifel Air der Empfänger wertlos 


pakete ſelbe 


wurde Fernando mit Haumenden und! Es handelt fih dabei um eine. -Ein- und unbrauchbar iit, wenn auf dem 
aber | richtung, die fich feineswegs der all-| —— auch nur ein Teil 


zu 
Schaden kommt. Die Schwierig— 
keit wirb dann noch durch das Ver- 
langen vergrößert, dat jedes der im 
Beripiel genannten 162 Formulare 
| handichriftlich gezeichn-t jet! 
Es iſt Flar, dah eine derartige 


geſicht ſtand auch Beppo vor dem | wirtſchaftliche Ausſchuß des Reiche: büreaufratiihe und engberzige Ve- 


handl ung diejes Ihmwicrigen Prob: | 
lem3 ein Rieſenheer von Beamten 
erfordert, und es wird verjtändlich, 
da diefe Mihitände in der öffentli- 
hen Prefie erörtert werden, daß die 
Entente darauf hinweilt, Deutjdh- 
land folle billiger wirtjchaften, c$ 


neit- | 
mit uniern Kopf zerbreden, 
vor} einen 
angefe Te | fen iet, 


‚fie als 


rates in dieſem gegenwärtigen Au— 
genblick eine weſentliche Steigerung 
der Erwerbsloſigkeit zur Folge ha— 
ben müßte; Deutſchland wäre alſo 
um nichts gebeſſert und vermehrte 
nur die Scharen der Unzufriedenen. 
Ein Abbau des Beamtenapparates 
kann in dieſem wie in allen andern 
Fällen (Poſt und Eiſenbahn!) nur 
allmählich erfolgen; die Entlaſſung 
ller nicht unbedingt notwendigen 
Arbeitskräfte würde lediglich kata— 
ſtrophal wirken müſſen. Worauf es 
für uns ankommt, iſt, eine Vermeh— 
rung der Beamtenſtellen zu verhin— 
dern; das liegt allein ſchon im In— 
tereſſe des deutſchen Steuerzahlers, 
und deshalk jollte fih die Entente 
wie 
anerfannten Uebel abzuhel— 
Die bisherige Behandlung der 
Ausfuhrkontrolle iſt ſchwerfällig und 
ſHleppend und ganz zweifellos man— 
cher wertvollen Verbeſſerung fähig; 
die Außenhandels kontrolle ſelbſt iſt, 
um wieder aufs eigentliche Thema 
zu fommen, tatiählih fürs erite 
noch unentbehrlich. 
einen 
gege!l 


Solbſtichutz als einen 
die Verichleuderung | 


mh 


Schutz 
— ım —* ſie Schutzmaßnahmen 

es Auslande deutſchen Erzeug— 
— gegenübe r zu verhindern. Es 
fol! auch ganz offen ausgejprochen 
werden, dal; da3 Musland allen! 
Gr ınd hat, Teutihland für die 
Kontrollmaßnahmen dankbar zu! 
‚fein, denn die Außenhandelskon— 
itrolle it ein Schuß aegen — 
ſchwemmung des Auslandes mit 
deutſchen Pro suften, it eine Sie 
rumg gegen da3 „Zumping“ . Für 
Deutſchland iſt fie ferner noch not- 


Schiffskarten 


Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Grhigaiten . . Volnahten 


K. W. KEMPF 


zel.: Moin 4491. 120 N. La Calle Etr, 
Lilen 98. Conntagd 9—12, 





172 


Wir brauchen | 


Dienstan 
Bargains FR 


| N ganze Zantilic 

| | Schuhejeden Sabrifates. zu weniger 
Werte aufwärts bis zu als dem 
86.00, für nur Koſtenpreiſe 


verkauft. 


N 


4024-26 


Eiston Avenue 
Nabe Irving Part Bivd, f 


1801.110* 


Derjand nach Deutichland. 


|. EhOE COMDAN 


| 

| | 

| 

l . _ f 2 

Wir verpacken Schuhe für den 
| 

| 

| 

| 


522.524 
North Avcnue 


Nahe Larrabee, 


2 Läden 


Imendig aus Gründen der Negelung| berhän at wer 
des inneren Bedarfs, denn Ste ver-| bart jich zwei 
Ihindert das Abwandern Deutjcher | Mangelhafti 
I® are, die.im Yande jelbit dringend | En 
benötigt wird. Dah; Diele Peitim- ! fuhr! 
mungen ı nicht dem Maße wirk— beizu 
Ham iind, wie e8 milnichensiwert | weil; er 
Itpäre, it eine Eigenschaft, 
mit allen menichlichen 
teilen: Menicheniwerf 
werk. 

Das Saargebiet, Danzig, Me⸗ 
mel, Eupen und Malmedy erhalten 


und hier offen— 
ohne eine weitere 
afeit der bisher gelten- 
mm Mit Mus» 
en tt "Schieber nicht 
diefe Tanı er und 
gehen; not tüte etiie 
ckſichtsloſe Beſtrafung 
am Geldbeutel, der ja dod) die ein- 
zige Stelle it, mo man diejen ge- 
wijienlojen Gejellen empfindlich zı 
treffen vermag. 

Der Streit um die MuBenban- 
deutihe Ware nämlich zu Smland- | deis tontrolle Ffann nad alledem 
preifen, die eben doch verichteden | nicht dahin entichteden werden, dai; 
Ifind von den MWeltmarktpreifen — | man fie abichafft, denn wir fönnnen 
glüdliherweiie! denn gälten im; fie nod; lange nicht entbehren, fon- 
Lande bei uns die Weltmarftpreiie, | dern nur in dem Sinne, daß man 
jo wäre Teutihlands Auin unauf-|da3 heute geltende Syitem auS« 
baltfaın und bejiegelt, Dann gäbe | baut und verbejiert. Geſchieht das 
eö feinerler Rettung mebr für uns ‚a richtiger, verjtändiger und mo 
Ber der Ausfuhr Deutichen Gutes | immer erforderlid) in rückſichtsloſer 
nach den genannten Gebieten iſt es Weiſe, dann wird das Inland wie 
natürlich keineswegs immer mit das Ausland in gleicher Weiſe der 
Sicherheit feſtzuſtellen, ob es wirk- Vorteil davon haben. Die deutſche 
lich, wie die Vorſchrift es will, auch Außenhandelskontrolle, richtig ge— 
nur für dieſes Gebiet Verwendung handhabt, macht es für das Aus— 
findet und nicht etwa über die land überflüſſig, Schutzzollmaßnah—- 
Grenze ins Ausland abgeſchoben men gegen die Ueberflutung des 
wird. Eine Verſchärfung der Kon- Weltmarktes mit billigen Erzeug- 
Dem Schieber iſt niſſen zu errichten, und ſie verhin— 
erfahrungsgemäß nur ſchwer beizu. dert die Verarmung und Ausbeu⸗ 
kommen; wo er aber gefaßt wird, tung eines ohnehin genugfam au⸗ 
dort ſollte eine exemplariſche Strafe gepowerten Volles. 


217 
en, 
ifels 


ort 


Reit gen 


ſperr dem 
in ikomm 
zu um 
die ſie harte und rü 
Schöpfungen 
bleibt Flick— 


| 
| 
| 
I 
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äuderlajligite Anlage erwiejen, und wird e3 aud) weiter bleiben. aus 


* Bebleicht. Twilled Crafh Hand» H ür— 
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Ai Eid Eat ; . D ein ——9 3 “ — Eon, Mer ag Me 
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jein, Dies it unſe ipandelbares Rrina; um fo zahlreich einfand, daß der 
En — — — * ge J * — — Ungefähr 2400 Arbeiter aus ben | Saat faft bis auf den lehten Pak 
Gold Vonds verloren. Zinien und Kapital wurden ftets pünktlid M|yeoiedenen Zweigen des Baure» gefüllt war. Die Leitung der außers In fünf Wards ein heftiger Kampf ge- | Bünter, Yard 12r 
auf den Tar berahlt. r — ſchäftes weigerten ſich, eine Lohnver⸗ ordentlich gediegenen und abwechs- führt. — Näheres über die verſchiede— 
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t 25 Prozent anzuneh: IE a Te en 3 be —J ne 
. . . ey" — — x ur? von Ä & : > ı \ = — ti 3 bis 5 Ya d3 lan — 1 8 - ae R * “a ji — ER 
Wir haben gegenwärtig eine fhöne Auswahl jolher Gold zung XIlungsreichen Darbietungen lag u nen Kandidaten, Stimmt für * a = N Lo 1* A am‘ 
Ronds in Stů icken von 8100, 3500 und 81000 a uf Grundeigentum men, und legten ihre rbeit nieder. den ber vährten Händen bon Herrn Brieske und Hoellen! | ſten, morgen zu einem I ww \ ⸗ wi t Br 38 a © % J ra ers 
auf der Nordſeite. Jlluſtrierte Zirkulare auf Verlangen. Man Die Situation in der Sirahen— James Brüdner, welcher es ver: — — * 
m der Nordſeite. X rierte 3 ( 3 b f : : Satin Taffein- 
— egenheit iſt noch dieſelbe. 
wende ſich an uns verſönlich oder ſchriftlich. Auskunft und Rat bahnangelegenheit if dieſ ſtand, durch geſchickte Anordnung die 


ie ein nn 30 *— a u ea TOR —E STATE MADISON “==DEARBORN STS, 1023 c 
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Enticeidung bereit3 bei den Vor— o oa ,8, vv „ . 
wahlen am 22, Februar getroffen, ) % 9 

indem einer der Kandidaten eine ei un > 


M dehrheit aller abgegebenen Stim— 


* Band, Grosgrain A Wagner: x — 3 va“ Friſch gebackene 
in allen Geldſachen koſtenfrei gern erteilt. Bo haben bie Arbeiter noch feinen | Spannung ber Vefucher ftets wach zu| _ Morgen iſt Wahltag. Dielf mit Hicot Kanten; a ( 
= — —— Abzug an ihrem Gehalt -5u eridar.en, halten. Frl. Hertha von Türk, die Stimmgeber Chicagos werden Ci» farbige Vänder mit ' net tnuſperig und delis 
. — nen Stadtſchreiber und einen Jue euncueng —V J — FR ART tat (nur ame 
des Vantgeſchäfts. zur Rüdtebr ihres Anwalts warten | wartete mit einem Liebchen auf und Stadtihaßmeifter zu erwählen ha- Selibiahrs » Chattic- RR ,EEERE DE BER Wo — 5 ; 
zu 5 erntete wohlverdienten, nicht endenz! ben, und in jechs Wards, der 4., 13,,|] Augen; baflend fir N a Ki g an» 
17., 24., 26. und 29, ijt außerdem fagawede; Nr. 3, bis 
9 Senator France Reiofn. |gelo Lippid, der befannte und ta= 
Bankgeschaeft Annahme von F 
DB 105 LaSalle St.. Ecke Monroe. 


der Arbeiter. trag brachte. Frl, Unna Lofint er> 
freute die Anmejenden mit zwei Re: 
zitationen, welche das Publitum Aus 


at: Eoda Craders — 
SatinTaffeta zwei. . Au? x" 
36: jährige Erfahrung in allen Zweigen da bie Gejellfchaft erklärte, damit biS | pefiehte Soubrette des Theaters, in allen gewünfeten 
en PRußwaaren umd Bes 
wollenden — Nicht minder zes 
8 ©. Möchten en Weitfrieden haben. fielen drei Lieder, welche Herr An- 
| tion verlangt. — Gin Weltfongren | entvolle Dperettentenor, zum Vor⸗ 
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Tie „Worlds Peace Keague”, 
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chen ſei. Den Vorſiß führte Wibelm ihres regulären en Fe — alle Räbte Find doppelt ge> 
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einigungen eingefunden. i | dat im Felde. ET a ee 
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Maife der Arb kierh unterliegt feinem Zmeifel. Sein re⸗ er Be — vo 290 5: za lohfarbigem Zuedestalbleder gemacht, mit jo= 
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mit — a 0 Ö len Iaffen werden, um bie finanzielle die Wahl des Stadifchatzmeiſters kou⸗ m ( " " | 9— emden 51.25 dunkle Madras 
————— ab = * ke Lage des Theaters beifern zu helfe. zentrieren. &3 ftehen fich der Demo Rappen Werkitatt Kappen f. Mär: /4 2 e Hemden für Männer, ge— 
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* 1 L ) I | * * r_ l erte Schild; koſter Ih e ! sa 9) ranpır Schr $ 
Gent Kürniia vor. nicht vollends aus ben Anaeln Shwäbiiher Sängerbund. gr ©. erg BT überall gene ill F —2 — ER c 
William B. Leeds ſich ſof nn a N uber. Smith tft zurzeit einer ber — 1 Mn ur Zıenziag z1 
— — — ben werden ſolle. darum ſei es ges |Sat mit jeinem geitrigen, mit Ball were |peiben Albermen der 28. Ward, het Strüm fe 25€ fwere jÄwarze I, of 353 75e und $1.00 Gürtel für 
a rt Ather N * — * ** ſenator France bundenen Konzert Ehre eingelegt. das Amt bereits früher ine gehabt! Errun p baumwollene nahiloſe 48 Guürtel Sänner -— eu feine nl 
du Ol Hu. v0 } 1 7 17 u⸗ (en 38 5 Ma ay X i F l dD * = ag x 
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: — * = enem Konzert, das er geſtern in der wieder emä D 1, at! das Paar zu nur Vargain zu nur 
\ | | pormaligen Frau W. B. Leeds aus vollftänbiger Verwwerfung des Vers |Gincofn Turnhalle gab, Ehre einge: | aber M En — En das Paar 3 | er ® j 
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Jahre alten Tochter derGroß- bezügliche Reſolution wurde einftim- 
ürſtin Marie und Nichte des Kö- mig angenommen, und man beſchloß, 
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& m | Horan, dem bei der | ER <h irn dh ) #1 39 Zoll breit — eines der populär- 
— it in der Banf ein Fehlbetrag von „sohn Malen, der nad Ro: Wacht, der befa nte Fidelia Vorwall nur wenige Stimmen an! RT v I ei ſu el in in et iten Gewebe in diefer Caifon — 
—— ger Sullivans Tode der demoftati-/unterit ügungsberein Nr. jeiner Majorität fehlten, erfreut fic! | 


| & $ j B eine borzügliche, fhivere Qualität — 
Nö e Parteiführer im County Cook 1, der Hermannsfchmwefternz|per Unterftügung der demofratifchen | m Gine * Offerte von hohen und niedrigen * ee ** 
— —⸗ñ ——— — 
war, iſt an den Folgen einer Opera— Gefang verein Ge⸗ 


rwMiſſes md Si ; j eicher, glänzender Finifh; ir einfachen 
u'9 die Ward⸗-O Drganifati zu: Schuhen für Miffes und Kinder, zu intereifanten Er: 5 , 
& i —— * aniſation, an deren Spitze * und Novbelty-Geweben; in den wün— 
Senn Ihr Lervandte im Curcpa vabt, 4 In Normwalt, Conn., iſt im tion geſtern nachmittag im Grant-ſangsſektion *wig Treu. | Männer "wie Robert M Sweiher, — WIN Iparnifjen. Dabei befinden fich ihensiwerteiten Schattierungen vo 
Sur nad den V "Ciaaten bringen wollt, 1% | offter ) 79% 8 iſe | hof tal geſtor ) t= | af sb 8103 —* SE EEE LH SER 

* „na bei n dr. Ser un ngen wollt, 10 | (ter von 79 Kahren Anna Zouil ſpi geſtorben und wird Mitt- Ihre Gäſte haben ſich ausnahm grau, Iohfarbig, braun, Nabh, Belin- 


Be Ad. Kohn G. Horne, Martin ° RN 8 ET Oxfords, Mary Jane Pumps und hohe Schuhe, 
Haren, wie wir GEud bierbet belfen fünnen (€ arh geitorben, die vor langen Jah⸗ woch von ſeinem Heim an der Oft | prächtig amüfiert und werben ihneN | Srßrien u. A. Hehen. Er hat 3 Rp a alle mit joliden Lederfohlen; 

„Senn wer ı mat tmftande. Im us u ei ren zu den berühnteften Dpernfän- Superior Straße nach einer Zrauer⸗ ein dankbares Andenken bewahren. 

der dort beſtehenden Verhältniſſe au el ei 


| Mitalieb des Fln ‘ R EN . NEN blau und weiß; eine ausgezeichnete u. 
ttqlied des Tyliegerforps den Kriec Nase een d haf 
verden wir für dir Unterwedung artıs ve | erinnen gehört hatte. Sie machte feier in der Kathedrale „Holy Name“ — — Fliegerkorp g 

a | 

sehnen, 


.. . auerhafte Seide f. Silei- 
; : RR A alle Größen zur Auswahl. Reguläre $2.50 vanerhafte Teil 
h mitgemacht. Sein Gegner Ald. Su= ee, BEER der, Sfirt3 ujio, — 

ebr u F Beh. Werte; morgen, ga peziell zı SE : o 

Zr Basen einer archen Arwabt Mumden an an | Debut ıt im Sabre 1870 in Nem auf Kalvarien beitattet werben. Gaproni hat Beh . Imuel DO. Shaffer hat fih als Mit: | gen, ganz jpeziell zu die Yard zu 

— Dien A und, fin t, nachdem fie im Italien ihre] Bor 60 Fahren auf der unteren! Mailand, A. April. Das riefige 
icht der Lage — 


lied des Siadirats gut be tt; 
— Euer dınu MM ebilpung qenoffen hatte und ae» |Norbfeite geboten, Hatte der Deritor- y BE En 


Seefluazeua, das Gianni Capront |, | & ( 24 
h eimureihen ba bie hörte zu den Dpernfternen eriter | bene Thon frühzeitig am politifchen | B ” gehörte früher bem Deneen- läge Wollene Serge 1 Jr Cretonne, 12 at 


die erbaut hatte, um mit demfelben mit am, trat dann aber zu dem Thom 
fin man Sm] Or öhe, bi3 fie fi im Jahre 1881 | Leben tätigen Anteil genommen und einer Ar zahl Paffaniere einen Flug | Fon- -Fattion über. 3 homp= | 1 42 Zoll Breite reinmwollene Men’sf Fancy Trapery Gretonnes im einer a 
—— — von der Büh ne zurüdzog und ich 6 Ihlieplich zum „Voß“ der alten jiker den Alantifhen Ozean zu mas 17, Ward. Der Kampf ift zwi⸗ en tue Aller ee großen Auswahl von Muftern und zen a ch 
ſernaie: mit dem ihr in den Tod voraufaegan= 122. und 24. Ksard emporgefämpft, ' chen, ift durch einen unglüdlichen Zu= ſch Stanley Adamki ei ante Tue der, SE, rs arben, in Bellem u. dunklem Grund, Stoffen, ‚mit Cpiben 
: E h en Stanley Adamkiewicz und Tho- Ju. f. ww., in einer Anzahl von beliebten f/ <ioff < 
| surd den ssienes | genen Neiv Yorker Bankier Charles |vor zehn Jahren yames Quinn, Det; faff in Brand geraten und durch bie | mas P. Devenaur auszufämpfen. || Karben vorhanden — die paljend für Draperien und Gomforier beſest, 
—* Sier Rund SM, Raymond vermählte, zwei ahrzehnte lang das Szepter ges | 2% ( t d — —— bezüge, gut 19c wert — wert, zu 
atet umd t rd slammen völlig zerjtört worden. Erft te b Yard zu 3 
anf Verlin, und die Bayer de führt, aefchlagen, war in die Stants- K | titerer gehörte bereit zwei Termine |}: jveziell, die Yard zu.. Weite Mustin U 
nad ai en Teilen Deutihlarn.s | ———— | um | dem Stadtrat an. Vor zwei Jahren ee 


* Ion anderen europaifen Ländern geſetzgebung gewählt worden und Abgeteilte Panel Spikengardi terröde für Damen 
ö | hatte im alten Heim von Hempitead | EN RR, Erg * er zu Thompſons Anhängern, alzeg äſten die parlamiie — — mit Ruffle aus 
Transatlantic Transportation Co, fp ( pl ungen Wafhdurne, Dearborn und Maple | esmzsrnE | Diele mweigern fich jet aber, wieder 
eo) | eo) 


Nie ee wurden fold elegant aus: 
Eine weitere Tfferte belichter Ktleiser, die beite Auswahl, die jemals — ſehende Hüte zu einem ſo niedrigen 


| N A h Neue Frühjahrwaifts für Dameıt, aus 
DIE 6 Mr | bübichem Voile und Lawns, prächtig 12 
nen Drek-Zeide, in N ine= 

verziert mit Stiderei, Spiteneinjag | pero, m Nabyblau, Marine= 


Undermuslius 


ıter ae Bevansie. I 
— Stickerei, 
| I ‚arDı ı FE 2 — ſte Fenſterbehangung of 03 
u | Straße, den Sefferfon Club gegrün- a w ‚für ihm einzutreten und haben ihre — Große vierecige Fenſterbehãngung. 93 — C 
Diverfey 2567. 


, ——— breit, für irgend eis 9 it 
* — nd Er 1 Sunit feinem Gegner, der vier Kahre wen 3 CTalzbücdje, in- ı Senfter 
John W. Dietzer, Präs Jos. H.Becker | Nah ®entihtend, Dentim-Eckerreih, Grege | Det. sn den erften „Jahren jeiner || J 3 Jah 


: — Damen-Bloomers, aus 
“ * * ú nd außer pafſend, vhne Abfall; fletichfarbigem Crepe 
bxꝛꝛꝛꝛ u — Laufbahn hatte O'Malley manchen aM 2 ber Legislatur angehörte, zugewandt. | nen und aufen : 50e e p 


mänien and Stalien, * — — * 2 S : I L meik alaliert — 75e Werte, Abteilun gemacht, Ruffle am 
er e Strauß zu beftehen, wobei ihm feine Ri : B, 24. Ward, Den Umerifanern | weis, glatiert — u 


. % D fa 7: stinie, morgen 
7 hi n arzte | E ch iffs f ar t en großen Körperlräfte von Nutzen wa⸗ *F IR} VJ — deutſchen Blutes iſt in der 24. Ward! — — Holzdecke Gardinen-Voiles, paſſend für Saſh-J zu nur 


4 Werte — Das a 
i | F Gelegenheit gegeben, für einen ihrer || | =: Fe ober volle Länge Gardinen. Mit | Waichbare Satin Ga- 
Agentur yud Noteriatd-Ranziel, ren. Mit Quinn hatte er ſich vor g geg fü ih | 
Niedriafte Preife. 


mt Etück zu Spitzenrand und itze j oder tjoles, Spi 
ö in ou m Epigeneimic mijoles, Spigen oder 
fechs Jahren außgeföhnt, | a Stammesgenoffen einzutreten. Es ife|| |” F — Fa 
NV ZINNER & 0. Der Verftorbene betrieb big 1912! i biefes ber Leichenbeitatter Leo M. | — 39€ fat, — (lange More r > en u 
Unterfuhung frei. eive Wirtfhaft an Clark und Kinzie | UNE Brieste, der fi) während der Kam: | : rat reicht, die Yard T3c ziell zu 
Uiniere Methoden find abtolut fhmerzlos | "- (m Gefäätt feit 1008.) Straße, feither war er an der Nor: N jpagne fehr zahlreiche Freunde erwarb | 
> . 5 5 4 x : . pr ax 9 
D R. 1 oO P p E L | IM. —— Ave. Di Besten sent. ee —— 122 Macht weiches Waſſer u ne ne 
7 hland Ib . Michigan Boul., beteiligt. S ⸗ —— 
1572 N. HALSTED STR. 510% en — zn * chig ei F —— nn gefallen, —* Sie. iman James Dorney, welcher der erlaubt werden,“ war ſein Kampag— ri und Michael ne‘ D’Eonnell ma motratiſcen Partei an, wirb aber i 
mabe ”petd ide —— — | "Das raube, arte Waffer ver Stadt in jo || Thompfon-Fattion angehört. nemotto, Hoellen erklärt, daß bie Ken einander bie Siegespalme ftreis nie e5 heißt, bon ber Thompfon-Mas 
Erreättunder: 10 vorm BIS 9 Ube abends | ——— — Durch einen Landrutid, dberif „eines weine Waffe au verkanbelit, twie 2 ; ſchine unterftüßt 
Sauntags 5iß mittag. Hiikfomomt' | — dur Wolfenbrüche verurfacht wor= || mur je aus den oifen fiel? 26. Ward. Kohn %. Hoellen, einer | Gelbverfhmendung der Stadt ihre tig. Erfterer hat fih ala Stabtrat3: | EEE ii 
— — | = 14 Son Burg, * zus een find die Dörfer Gorne und a Ere ———— der beiden Kandidaten, iſt ein Schuh- Grenze erreicht habe und es die —* mitglied gut bewährt. Namentlich 
WILLIAM B, LUCKE sure Dort — Kamsurg Frati in ber Nähe vom Ferritziane || © * © gibt Eus) einen neuen Toiletten händler. Die Bürger beutfchen Blu- | te Zeit fei, einen Riegel vorzufcies |verdienen feine Bemühungen, die ger]  — 2 Anlagen ber — 
un im Italien berfchüttet worden. Den If ip es Kalae umd mat hie weißer uns [| te8 ftehen mit menigen Uusnahmen |ben. Er hat ausgezeichnete Ausſich- fährlichen Eiſenbahnkreuzungen der Potafh Company in Antiod, Neb, 
Plumbing, Gas Fitting, Sr nee 2 Hunt — 16, ul | Wemohnern gelang e&, da ber Sands || reinen ©. en Mater 599 Heute nom fj Mur Feiner Ceite „Die Stabt-|ten, ermählt zu werden. Charles ©. Baltimore & Dhio Bahn abzufcaf- Ind — —* a einge« 
Heating und Sewerage 1.. 2. inb'8. Alalfe Batfapiere, Ihr ſehr langſam vor fi ging, || Eurem Händler; Preis 16c, — follten gesabe fo be |Hendrids, ber Thompfon-Kanbidat, ‚fen, bie vollfte Unerfennung. Sein |&hert worden er Schaben be⸗ 
4729 N. St. Louis 21 “IT 2. Wefbinnten @ir." Chirane“ jich zu retten. THE ABSORENECO.,St.Louis. ||trieben terben, mie BPBribatges|ift Rechtsanwalt und war früher ein= | Gegner ift Warbfuperintendent und läuft fi auf $500,000, — 
auverl: un 9 so j — — — — Kö 2 8 * > * — 
Dale ansgctühm, oa Bening 2a0g |. Zenderion & Som, Ygt. Tel. Dearb. 1367. ei EG: Ur Min | enden Aupetenrsintaee, [| 1 @afte, mit anderen Worten, e8 jollte| mal Stabtrichterfanbibat. bat al folcher die Straßenreinigung * 


| J — geſpart und eine Mißwirtiſchaft nie! 209. > AUld. James F. Kova⸗über [chi gehabt. Er gehört ber de: Lejet die „Sonntagpoft”, :. 


J 


Leſet die „Sountagpoſt“. 





+ 
Abendpost, 
Erlen: täglid, antoensmmen Eonntag®, 
Geraußgeber: “THE ABENDPOST COMPANY ® 

blished daily except Sunday. 
Publisher: "THE ABENDPOST COMPANY” 
Mr 225 W, Washington St. 
BEE Sibep Ühummmor. „„..anononans 000 0000onuare..n00 EERER 
5 Bo Basen Ber. Sianter und Canada — 
erha cagos .............OMO fũr eiun Jahr 
Einollehlich . Sonntaapoſi· .... 383.00 für ein u 
— allein nah Cürada ae... ..82.50 für ein Jahr 
reis der Sonntaapoſtꝰ. die einzelne Nummer er cc...Dd Gents 
wAbenbpoft”-Gchände, Nr. 225 ®W. Walhington Etr., 
srolfden Well Eir. und Franklin Etr 

Chicago Telephone: Franklin 5900 Hllinois 
————cc7 

"Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, ontside of Chicano, per Year auseuneı. «85.00 
& “Sonatagport” per year..... unesennureennerer« 97.00 
Sohntaggost” only, to Canada, per Yearsseneene... 52.50 
Price per “Sonntagpost”.... 5 Cents 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
— at Cliicago, Illinois, under Act of March 2, 


83. Jahrgang. — Nr. 79. 


TE en TE Tr TEE EEE > 


Bortihritt.— Mehr oder weniger. 


j Die jüngiten QTage haben in mehreren 
Punkten erfreuliche Klarheit in unjere interna- 
tionalen ragen gebradt, 

Die auf „höchjite Autorität” hin erfolgte 
Erklärung, dah die Regierung der Ver. Staaten 
in den Forderungen Amerifasgegen die alliier- 
ten europäticen Mächte, wertvolle Beitände 
liebt, bedeutet, dab; Amerifa auf Bezahlung der- 
jelben bejtehen wird und nicht daran denkt, fich 
von den Alliierten zum finanziellen Suppen- 
huhn machen zůu laſſen. 

Sie wird den ordentlichen und außer— 
ordentlichen Waſhingtoner Vertretern der 
Schuldnermächte und ihren Regierungen in 
hohem Grade unwillkommen geweſen ſein, bei 
der großen Maſſe des amerikaniſchen Volkes 
aber zweifellos ſtarken Beifall finden. Was 
ſie letzten Endes bedeutet: das Verlangen, daß 
die Entente-Nationen die Darlehen mit Zinſen 
zurückbezahlen, die Amerika ihnen in Treu und 
Glauben machte, iſt ſo offenſichtlich gerecht und 
billig, daß ſich ſchlechterdings nichts dagegen 
wird ſagen laſſen. 

Die weitere auf „höch lutorität“ hin er— 
folgte Erklärung: daß Deutſchland ſeine Ver— 
antwortlichkeit für den Krieg anerkennen und 
gezwungen werden muß, in vollem Umfange 
bis zur Grenze ſeiner Fähigkeit die in billiger 
und gerechter Weiſe feſtgeſetzten Schadenerſatz- 
anſprüche zu begleichen“, mutet an wie das 
Zuckerwerk, das die liebende Mutter ihrem 
Kleinen ſpendet, den üblen Geſchmack der ver— 
abreichten Doſis Rizinusöl zu vertreiben. 

Co unmittelbar nad) jener Erklärung, ‚wir 
verlangen, dai ihr eure Edhulden bezahlt’, er- 
wedt die zweite Bekanntmachung den Eindrud, 
al3 folle fie al3 Baljam dienen für verlegte 
zarte Gefühle, und Freude erregen, wo man erit 
hatte bitter enttäuichen müffen, Und jo wirkte 
die, Aus Wafhington wird gemeldet, Herr Qi- 
viani, Yranfreids Eonderbotichafter, der nun 
gar Lein Sonderbotichafter, fondert nur ein 
„ausgezeichneter Mitbürger” de Herrn ujie- 
rand, Botichafter Mariannens in Wafhinaton, 
fein foll, fei mehr al& befriedigt — daß er hod)- 
erfreut und entziidt fer, ob diefer zweiten Er- 
Häarung auf „bödjjte Autorität” bin, Das, 
heist e8, jei mehr, wiel mehr, alS er erivartet 
babe, 

Wenn Herr PVivtant dies fagte, To fpradı 
er unzweifelhaft die Wahrheit. Was da gejagt 
wurde, it aud) mehr als andere erwartet 
hatten, und mag — wird hoffentli — Sid 
al3 mehr erweilen, als Herr Viviani jetzt ahnt 
oder zugeben will, 

Zum dritten fam, ebenfalls auf „hödhite 
Autorität” bin, aus Wafhingtor die (nod- 
malige) Erklärung, dab die Ratifizierung de3 
Bölferbundabflommens und die de3 Perfailler 
Friedensvertrages uſsgeſchloſſen ſei und 
der Senat unzweifelhaft auf Grund der Knox'- 
ſchen Reſolution mit Deutſchland Frieden 
Ichließen werde. 

So ſcheint die Politik der Ver. Staaten 
den Alliierten und früheren Kriegsgenoſſen 
und den früheren Feinden gegenüber jetzt recht 
Targelegt. Sie läßt ſich als Erklärung an die 
europäiſchen Staaten kurz ſkizieren, wie folgt: 
Bezahlet eure Schulden — eure gerechten 
Schulden. Das iſt alles, was wir wollen.. 
Wollt ihr etwas von uns, ſo kommt zu uns und 
ſagt es. Wir werden dann ſehen, was ſich ma— 
chen läßt. Denn wir find bereit, euch zu bel- 
fen, foweit das uns nad Redht und Gercdtig- 
‚Teit möglid. Uns im vornherein auf irgend 
etmwa3 verpflichten, daS werden wir nicht tun. 

Das fcheint reinliche, Klare und, weil, auf 
dem Boden von Redt und Gerechtigkeit, die In- 
terefjen Amerifa allen andern voranjtellende, 
ehtamerifanifhe Rolitff. Cie bedarf Feiner 
eingehenden Begründung und faum irgendiwel- 
er Erläuterung. Nur ein PBunkt fpringt be- 
jonder3 ind Auge und fordert zu etwas ein« 
gehenderer Betrachtung heraus. 

* * 

Die Ver. Staaten halten Deutſchland ver— 
antwortlich für den Krieg und verlangen von 
Deutſchland nicht nur, daß es die in gerechter 
und billiger Weiſe feſtgeſetzten Schadenerſatz— 
oder Wiedergutmachungsſummen nach voller 
Möglichkeit bezahle, ſondern auch, daß es ſeine 
Verantwortlichkeit für den Krieg zugebe. 

Das ſcheint beſonders hart und unbillig; 
und wird eben das ſein, was Herrn Viviani ſo 
ſehr viel Freude machte. Es wird das Mehr 
Fein, auf das zu hoffen er nicht gewagt, das er 
nicht erwartet Hatte. Es mag fi aud) als das 
Mehr erweifen, das er jet nod} gar nicht ahnt, 
oder nicht jehen will — ein Mehr allerdings, 
das fi für ihn und Frankreid als ein großes 
' Weniger erivetfen würde, 

Die Erklärung an 


aD Q 
te \ 


die Alliierten lautet 
Elipp und Klar: „bezahlt eure Schulden“. Das iit 
* bedingungslos. Die an Deutihland ergangene 
Erklärung: „bezahle deine Schulden”, it aber 
bedingt durdy den Nadja: „wie fie in billiger 
und gerechter Weife feitgejegt find“. Das führt 
F zu der Frage, wurden fie in billiger und ge- 
F reihter Weife feitgefegt?, und gibt Deutichland 
F die Gelegenheit zu der Entgegnung: Die von 
den Alliierten geitellten Wiedergutmahungs- 
Sonfprühe oder Schadenerjaßforderungen mur- 
rer nicht in billiger und gerechter Weife feit- 
gejegt; wir Fünnen fie deshalb nicht anerfen- 
nen und ihnen nicht entipreden. 
{ „Die Ber. Staaten halten Deutichland ber- 
" entwortlid für den Srieg“. Unter diejer An 
"nahme traten die Ver. Staaten in den Srieg 
ein. Daran müjjen fie felbjtveritändlich feit- 
balten, fo lange das Gegenteil nicht erwiefen ift, 
denn fonft würden fie fich felbit als moetter- 
wendifh und grundjaglos hinftellen. Er. 
wiesen ilt e8 aber nod nicht, daß Deutich- 
Land fhuldlos, oder höditen® nur mit. 
Ahuldig ift am Sriege. 
=, @8 gibt fehr, fehr viele, die fich davon 
Füiberzeugt halten, 3 murde Vieles befannt, 
Bo darauf fhlieken Täht, dab die ruffifche 


Militärpartei im Sommer 1914 abjihtlid den 
Krieg berbeiführte, der fchon jeit Iangen Sahren 
vorbereitet worden war, und zwar von Geiten 
Ber deutichen Negierung in eriter Reihe nur 
durch ungeheuge Taktlofigfeit und Turzfichtige 
Tummbeit, von Seiten anderer mit plan- 
voller Ieberlegung und Abjicht, 

Aber das wird von den Mlliterten natür- 
ih nicht zugeaeben. Ste beantwbrteten — wie 
ia auch die Ver, Staaten — die Schuldfrage 
bon bornberein mit einen, „Deutidland al» 
lein ilt Schuld an den Siriege“, und zwan— 
aen Deutichland, den Friedensvertrag, der auf 
jener Pehauptung aufgebaut it, zu unterzeid)- 
nen. Cie jagen jekt, die Sadye ijt abgejchlofien 
und die Schuldfrage tft damit endgiltig ab- 
getan, 

Für Amerika ift fie cs nicht, nicht fo ganz. 
Denn Amerifa hat nody nicht Frieden aeichloifen 
mit Deutfchland, und wenn Amerika, jegt gemwii- 
fermaßen als Vorbedingung für den, aud für 
uns fo notwendigen Rriedensihluf; verlangt„das 
Deutichland die Schuld an dem Striege a ner» 
fenıe, fo gibt e$ damit der deutichen Negie- 
rung Gelegenheit, jene Annahme als falidh dar- 
zutun, wenn fie das Tanıı. Unjere Negierung 
alles zu unterbreiten, was fie etwa an Beweilen 
dagegen bat; alles was fie im Bett haben mag 
an Beweiſen dafür, dal; der Krieg von ande» 
ren Mädten fchon lange Nabre vor dem Aus— 
Bruch geplant ud vorbereitet war und Ichlich 
ih von der rufiischen Militärpartei und franzö- 
fiihen und anderen Mithelfern im Sommer 
1914 herbeigeführt wurde, 

Wenn Deutihland nadjweilen Faun, ba 
die Annahnte, dab es allein jchuldig fer am 
Kriege irrig war — dann wird damit auch der 
Beweis geliefert fein, dab die Vedingungen des 
Bertroas von Verfailles nicht billig und gerecht 
iind: dal die Forderungen der Alliierten gegen 
Deutihhland, deren Begleihung unjere Regie 
rung fordert, nit in billiger und gerechter 
Meije aufgeitellt wurden und —ın, dann wird 
fth ja das in jener Erklärung ſteckende, von 
Herrn Viviani aber nicht bemerkte „Mehr“ zei- 
gen, das fir Franfreih ein ganz bedeutendes 
Weniger bedeuten würde, 


Konferven und Ptomainvdergif: 
tungen. 


In dent Ietten Sahren, eigentlich ſchon 
Sahrzehnten, hat die Konfervenfabrifation einen 
gewvaltigen Umfang angenommen. Sie iit ein 
Segen für die Menfjchheit geworden. Denn fie 
ermöglicht die Aufjpeicherung eines Ueberjchuffes 
an Nahrungsmitteln zu einer Zeit, da Ueberfluß 
an ihnen vorhanden ijt, und jie trägt itark zur 
Berbilligung des Lebensunterhaltes bei. Denn 
ohne die Möglichkeit, auf die Konjerven zurid- 
zufallen, wären beitinnmte Fleiichjorten, vor 
allen Dingen aber Gemüje u, Obit, zu geawilien 
Sahreszeiten zweifellos teurer, als fie tatfählic) 
iind, Die Konfervenindujtrie hat unjeren Spci- 
jezettel auferdem abwecslungsreicher geitaltet. 
Seutzutage Tann man alle Gemüje und alles 
Obit zu verhältnismäßig billigem Preife ohne 
Nücjicht darauf erhalten, ob e3 gerade ihre 
Sahreszeit ift oder nit. Von unjchägbarem 
Vorteil haben jich die Konferven für die Berjor- 
gung bon Truppen im Felde oder im Manöver, 
von Neifenden auf ihren Touren, für die Ver- 
probiantierung von Dzeaniciffen eriwiejen, 

Jahr für Kahe wählt die Konferben- 
induftrie. Smmer aröbere Borräte werden für 
die magere Kahrezeit aufgejtapelt oder für den 
Beriand in ferne Gegenden verpadt, welche das 
Material in friihem Zuitande faum mehr er- 
reihen würde, Millionen, vielleiht jogar Mil- 
liarden jind in diejer Sndujtrie angelegt, Tan 
ende, Sundertiaufende von Arbeitern und Ar- 
beiterinnen finden in ihr Beihäftigung. Sie it 
ein wejentliher Faktor der Volfswirtihart und 
bereihert da3 Nationalvermögen um Bedeu- 
tendes, 

Das Konfervieren don Nahrungsmitteln 
zum menfdhlichen Genuß erfordert peinlichite 
Sauberfeit. E3 gereiht der amerifaniichen 
Konferveninduftrie zu Ruhme, daß ihre Produkte 
im Großen und Ganzen nit bloß abvetitlich 
ausjehen, angeneh fchmeden und den Nährwert 
der friichen PBrodufte beivahrt haben, fondern 
dem menschlichen Organismus auch zuträglicd) 
find. An diefer Tatiacje follen auch die Mto- 
mainbergiftungsvorfälle uns nicht irre machen, 
die von Zeit zu Zeit fi} ereignen. E3 it Klar, 
dat; bei der Füllung von Millionen von Konfer- 
venbüchien hier und da unfaubere Beitandteile 
mit bineingeraten fönnen, die unter Umjtänden 
den Inhalt verderben werden. Cole Zufällig- 
feiten ganz auszuſchließen, iſt nicht möglich. Ihre 
Zahl zu verringern iſt das Beſtreben der Kon— 
ſervenfabriken. Aber noch lange nicht jede 
Büchſe, deren Inhalt verdorben iſt, hat Pto— 
mainvergiftungen zur Folge. In den meiſten 
Fällen wird der verdorbene Zuſtand der Nah— 
rungsmittel ſchon beim Oeffnen erkannt werden, 
und man wird ſie nicht genießen. Es läßt ſich 
dreiſt behaupten, daß ein erheblicher Bruchteil 
der von den Zeitungen gemeldeten Ptomainver- 
giftungen gar keine ſind. Erkrankt Jemand an 
einer akuten Verdauungsſtörung, ſo forſcht man 
ſelbſtverſtändlich nach der mutmaßlichen Urſache. 
Hat der Patient nun zufällig irgendwelche Kon— 
ſerven zu ſich genommen, ſo bürdet man dieſen 
zunächſt die Schuld für die Erkrankung auf. Häu— 
fig bringt jedoch die ſpätere Unterſuchung den Be— 
weis dafür, daß die Krankheitsurſache eine ganz 
andere geweſen iſt. Inzwiſchen hat aber bereits 
in der Zeitung geſtanden, daß wieder eine Pto— 
mainvergiftung infolge des Genuſſes verdorbe— 
ner Konſerven vorgekommen ſei, und das Publi— 
kum üerkommt ein angenehmer Gruſel bei der 
Erkenntnis der Gefahr, die es tagtäglich durch 
das Verſpeiſen von Konſerven läuft. Ge⸗ 
fahr iſt tatſächlich um vieles geringer, als 
auf den Straßen Chicagos von einem Kraft- 
wagen oder von der Straßenbahn überfahren zr— 
werden. Denn Unfälle letzterer Art ereignen ſich 
tagtäalihh beinahe zu Dußenden, von Ptomain- 
vergiitungen Tiejt man hödjitens alle paar Wo- 
hen einmal. Und felbit da, wo c5 fi um mwirf- 
lihe Btomainvergiftungen handelt, ift noch nicht 
gejant, dak irgend ein Verjhulden beim Kon— 
jerbieren ſelbſt vorliegt. Der Giftſtoff kann ſich 
auch erſt nach dem Oeffnen der Büchſen ent— 
wickelt haben, wenn dieſe beiſpeilsweiſe, wie man 
es zuweilen mitanſehen kann, tagelang ange— 
brochen ſtehen bleiben, bevor der Reſt ihres In— 
halts Verwertung findet. 

Ptomainvergiftungen, die ſich mit Sicherheit 
auf den Genuß von Anfang an ſchlechter Konſer— 
ven zurückführen laſſen, ſind alſo ſelten. Wenn 
nun aber die um ihren Ruf beforgten Konferven- 
fabrifen die Meinung zu verbreiten fuchen, es 
gäbe wor feine Rtomainveraiitung, fo geht 
da8 doch wohl etwas zu weit. Alles menschliche 
Tun ift Srrtümern und Berfehen unterworfen, 
mithin aud; das Füllen der Konſervenbüchſen. 
Die Tatfache, dab die Konferven fterilifiert und 
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darum iheoretiiy reiner als die frifhen Nah» 
rungsmittel find, ändert nicht3 an der Möglich} 
feit, daS Unreinlichfeiten bineinfommen und den 
Xnbalt zerjegen helfen. Sm Uebrigen ijt über 
die Rebauptung, dat fterilifierte Nahrungsmittel 
dent menschlichen Körper zutränlicher "ion als 
friiche, dody wohl nddh Iange nicht das Tckte Mort 
gejprochen worden. Die Meijten werden ohne 
Frage nach wie vor die frifchen Eachen den kon— 
fervierten vorziehen. Die Konferven find, wie 
gejagt, ein Eegen für die Menjhheit und von 
grogem Wert, aber legten Endes doc nichts 
weiter ald ein Notbehelf. Die Mllfürjforgerin 
Natur hatte wohl die gefüllten Konferven- 
büchjen gleich an den Bäumen wachen lajien, 
ivenn fie gewollt hätte, daß die Menichen Ficd) 
mit ihnen durdy3 Leben päppeln follen, 
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Menſchenwunder und Mythologie. 
Menſchheit 


W 


mn. 


Die 
bat fid) don alters her von dem] 
underlich » Graufigen angezogen gefühlt, das | 
die Natur in der unendlichen Fülle ihrer Gec-| 
jtaltungen ab und zu eritehen läßt. Dieje Bor-| 
liebe fir jolde „Menjchenmwunder”, die forwohl | 
von den großen Panoptifen wie bon herimt«| 
sichenden Naritätenfabinetten befriediat wird, | 
jpielt aud in der Mythologie vieler Völker eine) 
große, noch zu wenig befannte Nolle, 


7 


Seilborn made in feiner „Entwidlungsgeidhichie 


de3 Menjchen“, die in der Teubnerihen Samım-| 
lung „Mus Natur und Geifteswelt“ erichienen | 
it, auf diefe Bedeutung der Miigeburten aufe 
merfjam. Manche indiichen und oftaftatiichen | 
Göttergeftalten, die in der phantaltiichen Um-| 
gejtaltung menihliher Formen unjer Befren- 
den erregen, find die ziemlid) getreue Wieder- 
gabe folder „Menfchenwunder”, die zweifellos 
in der Mirklichkeit beobadhıtet wurden; freilid) 
hat dann die Phantajie diefe vorhandenen Ab— 
normitälen weiter gebildet und übertrieben. 
Doc jelbit in die Hafliishe Schönheitswelt des | 
griehtichen Götterglaubens haben fih Mißge— 
burten aller Art eingejhlichen. Die pielbrüitige | 
Diana) von Ephefus ijt die Fünftlerifche Wieder: 
gabe einer Mihbildung, die nicht allzu felien 
auftritt. E3 ift die fogenannte Polymaftie, die 
Vielbrüftigkeit, für die als biltorifche Beiſpiele 
die Muttene de3 römischen Kaiſers Alexander 
Severus und Anna Boleyn, die unglüdliche Gat- 
tin Heinrich VII, von England angeführt! 
werden fünnen, Die von Homer geicjilderte | 
Einäugigfeit der Zullopen wird von Anatomen 
auf die Beobachtung der fogenannten Zyklopie 
zurüdgeführt, einer Mikbildung, bei der die 
beiden Augen zu einem einzigen unter der Etirn- 
mitte liegenden Auge verihmolzen find. Die 
Vorstellung von dem Gotte Sanus, der mit fei- 
nen beiden Gejichtern nad vorn und nach hin— 
ten in Zukunft und Vergangenheit blidt, Tann 
ebenfalls durdy eine Mikbildung in der Volf3- | 
phantajie angeregt worden fen. Es handelt! 
fich dabei um eine Erficheinung, bei der Smil-] 
linge am Sinterfopf völlig miteinander ver— 
wahien find, während die Körper bon unten 
ber bis fait zur Schulterhöhe getrennt bleiben. 
Die Fiihichwänzigen Sirenen, die den Odnifeus 
verloden, finden ebenfo wie die Wallerniren und 
nomphen anderer Mpthologien ihr Vorbild im 
„Sympus“, einer Abnormität, bei der die un- 
teren Gliedmaßen miteinander verbunden find. 
Die geihmwänzten Catyrn der antifen Mütho- 
logie Iaiien fich nicht minder durh natürliche 
Erſcheinungen erklären. Geſchwänzte Menſchen 
ſind verſchiedentlich beobachtet worden, und ſo 
kehrt der Schwanzmenſch in allen abergläubiſchen 
Phantaſien wieder. Häufiger als dieſe Miß— 
bildung iſt die der „Haarmenſchen“, und beſon— 
ders iſt die überreiche Haarentwicklung bei 
Frauen, den ſogenannten „Bartdamen“, ein Ge— 
genſtand mit Grauſen gemiſchter Neugierde ge— 
weſen. Berühmt war die Tänzerin Julia 
Paſtrana. Ariſtoteles berichtet ſchon von grie— 
chiſchen Bartdamen, und eine chriſtliche Erſchei— 
nung dieſer Art ſcheint die „heilige Kümmernis“ 
zu fein. — Die Beobahtung folder Menichen- 
wunder Yan au den Stoff zur Handlung 
einer Mythe abgeben. 
* 

Eiſenbahndiebſtähle in Preußen. Wie das 
Generalſekretariat der Gewerkſchaft deutſcher 
Eiſenbahner und Staatsbedienſteter mitteilt, ſind 
im Bereich der ehemals preußiſch-heſſiſchen Eiſen— 
bahnen (Reichsverkehrsminiſterium, Zweigſtelle 
Preußen-Heſſen) im Jahre 1920 238,975 Dieb⸗ 
ſtahlsfälle feſtgeſtellt worden. Hiervon entfallen 
auf Gepäck 7842 (3.3 v. H.), auf Eilſtückgut 
82,701 (34.6 v. H), auf Frachtſtückgut 124,678 
(52.2 v. 8.) und auf Wagenladungen 17,508 
(7.3 2. 9). Die Zahl der ermittelten Diebe 
beträgt 17,140. Davon entfallen auf Eijenbahn: 
bedienitete 8806, und zwar auf Beamte im 


| Abfertigungd-, Schuppen- und Labedienit 250 


(15 dv, $.), auf Beamte im Zugbdienit 538 
310. 9.) und im übrigen Dienit, Rangier- 
dienst ulm. 486 (2.8 dv, 9.), zulamımen 1274 
(7.4 2. 9.); auf Hilfsbeamte und Arbeiter im 
Abfertigungs-, Schuppen- und Ladedienit 2438 
(14.2 v, 9.), im Zugdienit 593 (3.5 v. G.), 
im übrigen Dienit (Rangierdienit ujiv.) 4506 
(26.3 v. 9.), zuiammen 7532 (44 v. 8.); auf 
Berjonen außerhalb des Eriendbahndienites 8334 | 
(48.6 0.9.). Wegen Bicbitähle, Schiebungen 
und Beitehungen wurden im Nahre 1920 ent- 
Ialien 5770 Eifenbahnbedienitete, darunter 456 
(79 », $.) Beamte und 5314 (921 v. $.) 
Silfsbeamte und Arbeiter, 
* J 

Wohl bekomm's! Im ‚„vBerliner Lolal— 
anzeiger“ leſen wir: Biertrinker, wenigſtens die 
in Nord- und Mitteldeutſchland, mögen ſich auf 
abſonderliche Genüſſe gefaßt machen. Nach einer 
Verordnung des Reihspräfidenten dürfen die 
Brauereien bi zum 30, September d, 3. zur 
Bierbereitung Reisabfallgrieß und Maisgrieß 
verwenden, und zwar dem Wortlaute des Ge— 
ſetzes nach im ganzen Reich. Vorſorglich aber, 
weil man weiß, daß unſere füddeutſchen Brüder 
in manchen Dingen keinen Spaß verſtehen, iſt 
zugleich angeordnet, daß in Bayern, Württem— 
berg, Baden dieſe Rohſtoffe von den Bier— 
brauereien ausgeſchloſſen werden dürfen. So 
werden wir anderen ein Getränk vorgeſetzt be— 
kommen, das vom Bier, inſofern man darunter 
ein Gebräu aus Gerſte und Hopfen verſteht, nur 
den Namen hat. Wir haben uns freilich, ſehr 
zum Schaden unſerer Reputation in Bayern, an 
Bier aus Rüben gewöhnt und werden und aud 
an den Aufguß von Mbfallgrieß gewöhnen. €3 
iit gewiß eine Sünde, wenn man Reis zu Puder 
verarbeitet, aber eine jchlimmere ift e8, wenn 
man ihn zur Heritellung von Bier mißbraucht. 
Aber wahricheinlich iit e8 „zum Abgewöhnen.“ 

* * * 

Ruſſiſche Aſſignaten. Wie das Blatt „Obſtje— 
jediele“ erfährt, hat die Sowietregierung bis zum 
1. Januar im ganzen für,über 1000 Milliarden 
Rubel Papiergeld neu in den Verkehr gebracht. 
Die Goldreſerve beläuft ſich auf 400 Millionen 
Rubel. Hiervon ſind 325 Millionen für die Be— 


* 


zahlung von Ankaͤufen in das Ausland reſerbiert.! 


ie 
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Körner mitunter, 
Muh Epreu barunter, 
I, 


Am Nebentiich, 
(Eingefandt von &. 3. Wagrier.) 


Neulich im Wirtshaus am Nebentifch 
Saßen drei blonde Jungen, 
Tranken, ſcherzten, lachten ſo friſch; 
Haben gejauchzt und geſungen. 


Warfen die Worte ſo ſorglos hin, 
Streckten die jungen Glieder, 
Küßten zum Abſchied die Kellnerin — 
Morgen kommen wir r 


— Da ward io ei 
- Habe noch lanc: 
Mar ih einmal fo iung, w 
— Oder hab' ich 's vergeſſen? — 


o eigen mir, 
ie ihe — 


Dieſes und Jenes. 
— Die Welt wird immer fri 
Ge tr 
er! . 
— Nun Frifelt e auch zivifchen Italien 
und Griechenland. 
. 


— Mag alfo zu den 22 Siriegen, Die 
aegenmwärtig im Gange jind, noch einer 
Dazu fommen. — Uns foll’3 recht fein. 
So lange fie und in Frieden laſſen, mö— 
gen fie jilh da unten am Balfan herum 
balgen, fo viel fie wollen. Auch unfer 
Handel verliert wenig an diejer ganzen 
anrüchigen Gejellichaft in der Eiidoftede 
Europas. 

” 

— Man hört aegeniväartig fait gar 
nicht3 mehr von Schandtaten in Mexiko. 
— Eonderbar, diefer fait zu plößliche 
Umjchwung — Natürlich find e3 die 
Merilaner, die jich gebejiert haben! 

” 


— Die Zeitung „N. 9. Globe” drudt 
jeden Tag ein Schreiben der Anerfen- 
nung ihrer Haltung ab. — Aunititüdl 
— Gegenteilige Anfichten werden jedens 
fall3 mit dem Neberihuß an Frühlings 


edichten den Wen nach der Heizungss | gewöhnlich nur dor erniteren Ereig- |pon Zeitlichen 


ſtelle anireten müſſen. 
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— Einen V 
m = 


hat ? polnische 
dark. — Sie wird nicht nachgemacht! 
— Die Nachahmung käme teurer zu 
ſtehen, als das Original. 
— 


ze 
ic 


> 


—* 
vr 


— Ein Sichere Anzeichen wärmeren 

Wetters find die Zirfus-Plafate, 
“ 

Krübling Yacht! Der Gar: 
ten wartet jchon aufs Kalten und 
aufs Erraucerpfropfen — und wenn 
Bapa das Alles hat vollbracht — dann 
Iommt das Schönlie nad: Da8 Teps 
pichflopfen! 


— Ber 


— Mehr dmiebel Sollen mir ci- 
fen, empfiehlt unier Aderbauminiites 
rium, da fonit der große Ueberihuß der 
legten Ernte verderben würde. — Mehr 
Zwiebel! — Ausgerechnet: Ziviebel! Wir 
würden das jr gerne tun.... aber, ins 
dem.... — na, mir wollen bon ettwa3 
anderem reden.... — 

— Endlich kam's zum Klappen — 
und Papier und Druckerſchwärze werden 
nun billiger werden. Dieſer Fifi Still— 
man find $90,000 Alimente per Jahr 
zugeſprochen worden. — Sie wollte ei— 
gentlich 3120,000, aber man bekommit 
nicht immer, was man will. — Sie muß 
ſich eben etwas einſchränken. Andere 
Leute müffen da3 ja auch! 


— 


Geborene Herzogin. 


In der „Kreuzzeitung“ finden wir 
folgendes Inſerat: „Unſere in Berlin 
vollzogene Trauung zeigen an: Rittmei— 
ſter a. D. Schmidt vom ehemaligen Hu— 
ſarenregiment Königin Wilhelmine der 
Niederlande (Hannover) Nr. 15 und 
rau Kharlotie Echmidt, Herzogin zu 
Medlendurg.“ Schmidt, einfach 
Schmidt! — OB, wenn die Minen das 
geahnt Hätten! — Echreclich! 


Belohnung. 

Saite: „Acht Tage bait du jekt Yein 
Wort mit mir gejprochen, nachdem ich 
dir das neue leid abgeichlagen — wenn 
du mir berjprichit, noch weitere adht Tage 
zu jchweigen, kaufe ich’S dir!“ 


oO 
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Ehüttelreim, 

Verehrer, bie wir fo auf Bülfen Anden, 

Sid) ner in äuferit jelt'nen Fällen binden, 

— Mie da3 oft jonderbar zugeht. — 
Einen Pmweis-Dollarichein Fonnte der 
Straßenbahn-Stondufteuer nicht wechteln, 
aber auf eine $5-Noie FTonnte er ung 
Derausgeben. Warum mohl? 


Raffiniert. 

„Wie fonderbar, Cie fchreiben eine 
Karte an ihre eigene Adrejiel” — „Gar 
nicht fo jonderbar, bitte, Iefen Cie!” — 
„Neredrier Herr! Um 22. d. M, findet 
die Beratung zu Art. 199 ff. ftatt, Nicht: 
ericheinende. zahlen die übliche Strafe 
bon 5 Dollars in die Stafje. Rinkel, 
Schriftwart....” „Sa, mas bedeutet 
denn das aber?” — „Das ijt doch eins 
fad. Wenn ich einmal einen Abend al: 
lein fort will, fo jchide id) mir am Tage 
borher eine foldie Karte, von denen ich 
mir hundert Stück habe drucken laſſen. 
Meine Frau lieſt ſie natürlich und gibt 
ſie mir, wenn ich Mittags heimkomme. 
Ich ſchimpfe dann und ſage: Ach was, ich 
zahle diesmal die 5 Dollars und bleibe 
zu Hauſe. Davon will natürlich meine 
Alte nichts wiſſen! Die ſagt dann: Aber 
Eduard! — b Dollars! — So koſtet es 
Dich höchſtens einen! — Geh' dochl — 
Na, und ſchließlich laß ich mich überreden 
— und gehe!“ — 

Die nur allein dem Wiſſen vertrauen 

Und nichts im fröhlichen Glauben tun, 

Die wandeln durch blühende Frühlings— 
auen 

Mit Wintermantel und Gummiſchuh'n. 


— Wenn ein Mädchen einem jungen 
Manne jagt, er lönne emen Kuß haben, 
rena er jie fangen lönne, fo wird fie e3 
immer einzurichten teijien — zur Leis 
derjeitigen Zufriedenheit. 


Kindermund. 
„Mama, der Bapa_ ijt Heute aber 
furchtbar böfe; er hat jogar die Minna, 
unjere Nöchın, in den Arm gefniffen!“ 


Wechſel. 
Kommt ſo ein blutjunger lockiger Fant 
Schneidig und friſch in das Leben ge— 
rannt, 
Meint er gleich, daß er die Schlüſſel ge— 
ſchwind 
Zu einem jeden Geheimniſſe find't. 


Aber verſtrich ein Jahrzehnt oder zwei, 
Gibt der Erfahrene kleiner ſchon bei 

Und iſt befriedigt und glücklich durchaus, 
Kriegt er nur manchmal den Schlüſſel 


zum Haus! 


—— 
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und unit vollem Recht 
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Kolniiche Briefe. 


Von Dalcar, 


Govhright, 1921, bh the Abendpoft Co,, 
Chicago.) 


Kriegsfrühling in Oſteuropa. 

Warſchau, Mitte März 1921. 
Polniſche Offiziere erzählen hier in 
großen und kleinen Geſellſchaften 
Jedem, der es hören will, oder auch 
nicht hören will, daß im Frühjahr 
neue kriegriſche Ereigniſſe zu erwar— 
ten ſeien. Einige der ruhigeren und 
friedensfreundlicheren Warſchauer 
— viele ſind es nicht, denn die weit— 
aus größte Zahl der Warſchauer Zei— 
tungen ſchwimmt ganz im chauvini— 
ſtiſchen Fahrwaſſer — haben ſich 
über die Geſchwätzigkeit und Wich— 
tigtuerei der Offiziere aufgehalten 
darin einen 
Beweis mangelhafter millitäriſcher 
Erziehung des Offizierkorps erblickt. 

D militäriſche Erziehung der 


a. 


* 


Ic 


jreilid) viel zu twünfchen übrig, ihre 
jonjtige Erziehung nicht minder. Sshr 
annagende3 Benchnen gegenuber 


der Sivilbevölferung, beijpieläweiie | Stein ausgeführt worden 


gegenüber den Eigentümern der 
Wohnungen, in denen fie unterge- 
bracht find, hat viel Erbitterung ber: 
borgerufen und in nod) Ihlimmerer 


Weiſe iſt ihr Mangel an wirklicher unvermutetes 
Ritterlichheit in Oſtgalizien und in wurde, gerade da, als wir in ſpiel 
. Aber |rijcher 9 
es wäre darum doc faljch, die Mel gelloſigkei 
dungen über die Möglichkeit netter |terzugehen drobten.“ 


Weißrußland hervorgetreten 


iungen polnischen Dffiziere Tabt|S 


| 
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ee —— !tden Schwickerathſchen Chor ſchloß 


Rünthener Nagrihten. 


Von Eva Gräfin von Baudiſſin. 


—— — ⸗ 
Tophright, 1020. Twentieih Centurd Newe 

Features. 
— — — — — — 
München, Anfang März 1921. 
Zu einer wundervollen Gedenk 
feier von Adolf von Hildebrand 
hatten ſich am letzten Sonnabend 
die Münchner Künſtler im Feſtſaal 
des Künſtlerhauſes zuſammenge— 
funden. Prinzen und VPrinzeſſin— 
nen des königlichen Hauſes, der 
Kardinal-Erzbiſchof Dr. von Faul— 
haber, der Miniſterpräſident von 
Kahr, die Rektoren der Hochſchulen 
und neben ihnen die angeſehenſten 
Mitglieder der Münchner Geſell— 
ſchaft nahmen an dieſer lehten Eh— 


rung des großen Meifters teil, die Ic, 


mit einem bom Schwiderathichen 
Chor gejungenen Madrigal Rale- 
'trinas begann, Bor einem berrli 
hen Bildiverf, einem fterbenden 
sungling, das von SHildebrands 
Schwiegerfohn, dem Bildhauer 
Georgii für die Ruheſtätte des Her- 
zogs Georg von Meiningen in 
iſt, hielt 
Prof. Dr. Günther Jachmann aus 
Göttingen die Trauerrede über den 
Meiſter, „der dem deutſchen Volke 
in einer kunſtfremden Epoche als 
Geſchenk gegeben 


D 
U 


tichtigkeit iiber baroder Zit- 
t de3 Kunſtgebahrens un— 


Gr nannte 


pin he Mhın mi Fir arna | —* u 
friegeriiher Abenteuer fie Teeres dann Hildebrand einen Slasitter, 


Geſchwätz zu halten. Es ſprechen 
doch eine ganze Reihe von Tatſachen 


nicht einen Klaſſiziſten, in dem das 
Schönheitsideal der Antike leben— 


finr ſJ td Mo A ines 8 FR y “x 
dafür, dab diefe Meldungen eines dig war, und er jelbit habe erreicht, 


realen Hintergrundes 
entbehren. So ijt die Overationsab- 
teilung des polnischen Generalitab3 
um 32 Offiziere vermehrt worden, 


keineswegs was er einſt zum Gedẽe 


dächtnis ſeines 
Freundes, des Malers Hans von 


Marees gelagt hat: „Er erreichte 


das ſeltene Ziel, eine große reine 
a En * N 9. D Br 
und eine jolde Mahregel wird dod) |Naturanihauung binzuitellen, frei 


Zufälligen, frei vom 


niffen getroffen. Mich die Ridberus | Perfönlihen und voll lebendiger 
ung von bereit3 beurlaubten gewe- | wiger Soheit.“ \ 


jenen Soldaten gibt den Erzählun- 


gen der jungen Offiziere in ben!y 


Marichauer Salons einen geiwvijjen 
Nücdhalt. Nod) bedeutungspoller 
muB der beichleunigte Abichluß des 
Militärabfommens mit Frankreich 
und die unmitelbar darauf folgende 
Nerfe des Fürjten Sapieha nad) Bır- 
fareit erfcheinen, der dort ficherlic) 
ein ähnliches Abfonımen zuitande 
bringen foll wie daS zwijchen Franf- 


I 


Nachdem Guſtav Schützendorff 
eethovens „Gott, deine Güte reicht 
ſo weit“, Hildebrands Lie lied, 


—A 1 


— 


lings 


geſungen hatte, betonte Afademie: | 
|profeflor a. D. Freiherr von Miller 


wie jeltjam e3 jet, da gerade dieie 
Grabfigur Hildebrands Iefte Arbeit 
geweſen jet, Der Geiana: 
ein Schnitter, der heilt Tod“ durd) 


II aröbte Dichterin 


|„2 


Taochousſtolſu u 
„Fachausſtellungen 


„Es iſt 


die Feier für den großen Verſtor— 
benen würdig ab. 


| * * * 


| Sm benachbarten Inunsbrud iit 
\Angelifa don Hörmann, Tirols 
geltorben, dere 
Ruhm fih auf drei Ihmale Gedict- 
Ibäanddhen „Grüße aus Xirol“, 
|„Neue Gedichte" amd „Auf jtillen 
Negen“ gründet, der aber weit iiber 
Idie Grenzen ihres Baterlandes er» 
klingt. Zwei epiſche Dichtungen 
„Oswald von Wolkenſt und 
Die Salig-Fräulein“, beide Tiro— 
Iler Geſchichte und Legende behan— 
delnd, gehören zu den wenigen von 
Frauen epiſchen Wer— 
ken, die behalten 


werden, 


\ “4 
em 


1 


hatte 17 
geſchaffenen 


di 


—* 


rnden 


Wort 


Ye 


abgehaltenen 
[ung wurde eime alpine 
II München des 
für das Deutſchtum im Ausland ge— 
gründet, zu deren Leiter 
mann von Witzleben erwählt wurde. 
Der Zweck iſt natürlich, die Unter— 
ſſtützung des Deutſchtums in Süd— 
ſtirol durch die Bergſteiger, die ja 
in den Bergen eine zwei 


\ 
! 
l 


kürzlich 
Verlamm 


nn tn 
Vereins 


— 


Haupt⸗ 


Tiroler 
Heimat haben. 
tauſende von Südtirolern 

ſtammung, Sprache und Sitte nach 
Bayern. ſind auch die 
Bayern für die Errettung und Er 


2. 11 
hr] 
— Lahr 


) si 
1 
löiung Sidtirol3 mit berantivort- 
ich! 


* 


| 

I 
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| Gin lebhaftes Für amd Wider Gat 
ſich in Kunſt kunſtgewerbli 
Kreiſen um die in München beab— 
ſichtiate Gründung eines Kunſtge— 
werbemuſeums erhoben. Die Frage 
wurde in einer Sitzung des 
gewerbevereins, zu 


auch der 
Münchner Bund geladen war, 
der von neuem aufs Tapet gebracht. 
Die Anhänger betonten die Notwen— 
digkeit eines ſolchen Muſeums, weil in 
der erſten Hälfte des 19. Jahrhun— 
derts die kunſthandgewerkliche 
dition abgeriſſen ſei und wir 
ſeiner verkehrten Technik — von 
Umſtellung des Handwerks zur 
duſtrie — litten: die Gegner madı- 
ten die Notwendigkeit von 
gegenider der 
überall mißglückten technologiſchen 
Aufſtellung geltend. Auch ſind ja 
hier wie überall! — unſere wirt— 
ſchaftliche Lage und die unſichern 


Vs * 
Verhältniſſe jeder neuen Idee feind— 


und chen 


64 
IiIl 


der 
sie 


wie⸗ 
J 


— 
Dam 
m ii 


ai 


d er 
J Il» 


(1? * 
Nur— 


4r 
si 


rei) und Polen in Paris geihlof- | rung amitrebenden Elementen na. | — deshalb Fan mar vorläufig 
iene, Die Volen neigen ohnehin |türlih alle militäriichen Kräfte mod nist an ihre Ausführung den. 


ichon aus hiitorifchen Grimden zu | Nublands in Anforuch nehmen und ken, um ſo 


tray x * 44! 
weniger, da Plan wie 


kriegeriſchen Abenteuern, was dar- dann wäre an eine Offenſive gegen Begrenzung noch nicht vollſtändig 


aus hervorgeht, daß ſie ſich im vori— 
gen Jahrhundert nicht mit eigenen 
Revolutionen begnügten, ſondern 
ſich an den revolutionären Unterneh— 
mungen anderer Länder beteiligten. 
Die Tatſache, daß ſie durch ein mili— 
täriſches Abkommen mit Rumänien 
nach Südoſten, durch das Abkommen 
mit Frankreich nach Weſten hin ge— 
deckt ſind, muß natürlich ihrem Ta— 
tendrange neue Anregung geben. 


Aber nicht Polen allein hat in die- | eintretenden Zujtand der 


M 
V 


ſen letzten Wochen 


einen äußeren Feind nicht zu denken. 

Tritt letzter Fall ein, d. h. ent— 
ſteht ein langer mörderiſcher Bru— 
derkampf in Rußland, dann iſt es 
ſehr wohl möglich, daß an die Stelle 
der von den Sowjets geplant gewe— 
jenen ruſſiſchen Offenſive ein polni— 
ſcher Angriff tritt. Die Ländergier 
der Polen iſt unerſättlich und ſie 


würden ſich deshalb gewiß verſucht 


fühlen, den durch einen Bürgerkrieg 


W J 


nr 


| I hrloſig— 
orbereitungen keit Rußlands dazu zu benutzen, ihre entla 


(ausgereift find. 
| * * 

| dien Tagen jind auch die 
|Münchner Köpfe ſchwer von politi- 
ſchen Sorgen. Bon Bayern aus find 
zur Londoner Konferenz Staatsrat 
bon Meinel, ein hervorragend tiich- 
tiger Beamter, und Oberregierungs- 
rat Birner als Sachverſtändiger für 
die Einwohnerwehrfrage abgejandt 
worden, Die Franzojen drohen ja 
ihon mit einem Vorito den Main 

1,7% ! 


is nach Boöpreuib Sahals 
ig vis nach Bayreuth, ſoball 


* 


vv, 
In 


3280 
ur 


zu neuen friegerifchen Unternehmun» Grenzen weiter nach Oſten auszu— Deutſchland nicht de- und wehmütig 


gen getroffen, auch Sowjetrußland dehnen. Man kennt ja den ſchönen 
hat dasſelbe getan, vieleicht ſogar in Ausdruck, mit 


noch höherem Maße. Graf Leo Tol— 


ſtoi, der Sohn des verſtorbenen be- | geneigt find: 


rümten ruſſ 


derartige Raubzüge 


dem die Militärs 
zu bemänteln 
„Schaffung ſtrategi— 
iichen Schriftitelfers, hat | ſcher Sicherungen“. In dieſem be— 


1 


Si 
ıı 


sa und Aınen zu i 
gen Belhliniien jagt. Was die 
teßung bedeutet, wei, man aud: 
einen, den jchon jo lange gavün 


get ünſch— 
ten Keil zwiſchen Bayern und Preu— 


Yralınysz MR 
n liebenswürdi 


I 


recht interejjante und eingehende | Tonderen Falle wäre dieſe Redensart ßen zu ſchieben — uns zu iſolieren, 
—8 — £ - ’ ... . 0 .: 1 .o. * 
Mitteilungen über die kriegeriſchen ſogar mehr als eine gewöhnliche vom Reich zu trennen und dieſes all— 


Abſichten Sowjetrußlands gemacht. Phraſe, denn ſie hätte eine gewiſſe mählich durch 

Danach hat die rote Armee jetzt un-⸗ innere Berechtigung. J 

gefähr 800,000 Mann auf den Bei- nämlich den Gegenrevolutionären Herren fürchten für ihre Stell 
| | 


Gelingt 


es 


den unerträglichen 
D3 Bin tem: — 0 
Druck zu Ibrengen! Die franzöftichen 


119177 


ungen, 


nen und dieſe Zahl vermehrt ſich in Rußland, die Sowjetregierung wenn ſie ohne Unterſchrift nach 
fortgeſetzt durch weitere Aushebun⸗ in Rußland zu beſeitigen und an Hauſe zurückkommen — aber ſelbſt 
gen. Auch die Bewaffnung der ruſ-deren Stelle eine national empfin— 
ſiſchen Truppen ſoll beſſer ſein als dende neue Regierung zu ſetzen, ſo 


im vergangenen Sommer, ivo ja tat-| wird diefe Regierung 
fächlic) die mangelhafte Bervatfnung | Imftänden 


unter allen 
bon ement unverjöhn- 


ie Hauptjacdhe der Niederlage war, | lichen Hab gegen Polen erfüllt fein, 
die ihnen die Volen beibradhten. Auf | das ji) nicht begnügt hat, Kongrei;- 


der anderen Seite foll nad) Berich- | polen von Rubland 


loszutrennen, 


aus Rückſicht für die von uns heiß 
geliebten Vertreter des ritterlichen 
sranfreichs wollen wir nicht nad- 
geben! Dan iit auch in Bavern nicht 
mehr blind und unbeſorgt, doch 
ſelbſt die ärgſten Konſequenzen 
augenblicklich können Stimmun 


ten der ruſſiſchen Kundſchafter der ſondern noch weite Strecken beſetzt und Mut nicht beugen: wir müſſen 
ieh A vr men 


Kampfwert der polnischen Truppen | hat, deren Bevölkerung nod) unziwei- Jund werden Alles 


mit Masnmabıne der dem General Ze: 
ligowsfi in Wilma wmteritehenden 
Mannihhaiten—cetwa 35,000 Wann 
verhältnismäßig gering fein. 
Ganze Truppeneinheiten "des polnis 
ſchen Heeres follen Tahnenflüchtig 
werden, weil die lange Dauer der 
Verhandlungen in Riga die polni- 
ſche Armee demoraliſiert hat. Ge— 
rade in Erkenntnis dieſer Tatſache 
ſoll auch der Führer der ruſſiſchen 
Delegation in Riga, Herr Joffe, die 
Verhandlungen ſo endlos lange hin— 
ziehen. Die Truppen Zeligowskis 
ſind allerdings ſehr gut und zuver— 
läſſig und insbeſondere ſoll das die— 
ſem General unterſtehende Offizier— 
koͤrbs ausgezeichnet ſein, aber dieſe 
35,000 Mann machen doch nur etwa 
8 Prozent des polniſchen Geſamthee— 
res aus. 

Nun ſind allerdings die Hoffnun— 
geu der Mosfarcır Machthaber, in 
diefem Frühjahr an den Polen für 
die int bergangai..n Sommer erlit- 
tene Niederlage Rache neymm zu 
fonnen, durd) die foeben in Beters- 
burg und Sironitadt ausgebrocdene 
Revolution fehr ins Wanten geras 
ten. Man fan im Mugenblid na» 
türlich noch nicht überfjehen, ob es 
den Herren Lenin, Trogfy und Si- 
nomjero gelingen wird, der Erbe 
bung ebenjo rajch Herr zu werden, 
iwie e3 bisher jchon öfter bei militäri- 
jhen Revolten möglid war. Wenn 
es der Fall ilt, würde der Angriff 
gegen Polen höchitens eine VBerzöge- 
rung bon einigen Wochen erleiden, 
dann aber um fo jicherer erfolgen, 
weil die Negierung der Boljcheiwi- 
iten, ähnlich wie Napoleon III. im 
Sabre 1870 in einem friegerijchen 
Abenteuer 
erblickt, 


felhaft mehr ruſſiſch als polniſch 
iſt. Die Sowjets bekämpfen in den 
Polen den Imperialismus und Mi— 
It.ciömuS, eine nationale ruffische 
Regierung würde fie aus politischen 
Srinden befämpfen, weil die Ruf- 
fen jeit Sabrhunderten in den Rolen 
ihren natürliden Feind erbliden, 
und außerdem aus wirtjchaftlichen 
Gründen, weil Bolen Rubland von 
Teutihland trennt und dadurd) den 
jo notivendigen Wiederaufbau der 
wirtichaftlihen Kraft Rublands un- 
möglid madt. Die Bolen werden 
daher im alle der Fortjegung des 
r.:jjiihen Bürgertriege? ihren neuen 
Angriff gegen Rubland als einen 
für die Eiherung VBolens notiwen- 
digen Präventivfrieg bezeichnen. 
E3 it wohl möglid, dab der 
neueite Bundesgenojje Polens, Rır- 
mänien, 79 einen ſelchen Vorgehen 
anſchließen würde, denn die Rumä— 
nen wiſſen auch ſehr genau, daß ein 
wiedererſtandenes nationales Ruß— 
land alsbald verjud:ı würde, das 
wirtihaftlih Sehr bedeutende Bep- 
arabien zuriickzugewinnen. Darum 
werden wohl aud die Rumänen 
übhnlicy wie die Polen die- durch den 
Bürgerkrieg gefchaffene Hilflofigkeit 
Kujands zur „Heritchlung ftrategt- 
iher Sicherungen“ benußen. Gchen 


beide Mächte gleichzeitig gegen das | 


im Bürgerfrieg befindlihe Ruß— 
land vor, fo dürfte ein erfolgreicher 
Widerſtand der Ruſſen ſehr ſchwach 
werden. 

Wie auch immer die Kämpfe, die 
mit der revolutionären Bewegung 
in Kronſtadt eingeſetzt haben, aus— 
gehen mögen, eins ſcheint ſicher zu 
ſein, nämlich daß ſie nur die Ein— 


die einzige Möglichkeit leitung zu neuem ſchweren Blutver— 
fih weiter zu behaupten. | giegen und zur weiteren wirtichaft- 


Greift aber die in ihren Anfängen | lichen Shwädung des Djtens Euro- 
befindliche Gegeiftevolution weiter | pas bilden werden, der nun jeit fait 


m fich, jo werden die Kämpfe zwi-| einem Nahrzehnt, 
fchen den Anhängern bon Mosfau| Ausbruch der VBalfankriege, 
3. Herbert, „und den den Stura der Sowigtregie- I zur Ruhe gelommen ik, ___ 


d.h. feit dem 
nicht 


— 


aushalten, ehe 
wir auf Generationen hinaus unſer 
Volk verſklaven! Auch Bayern hofft 
würdig und gefaßt, daß ſeine Ver— 
treter in das Nein der norddeutſchen 
Delegation mit einſtimmen werden. 
* 

Unſer früherer Kronprinz Rup— 
recht, noch immer und vielleicht mehr 
denn je der Liebling des bayeriſchen 
Volkes, hat ſich nun doch (zum zwei— 
ten Male) mit der Prinzeſſin Anto— 
nie von Luxemburg verlobt. Dieſe 
Verbindung, während des Krieges 
geſchloſſen, wurde vom Kronprinzen 
nach der Revolution infolge der ver- 

anderten Berhältnijje gelöit, Nun 
wird fie alfo doch noch vollzogen! 
Man darf den Krondringen au 
Wahl der jungen ammutsreichen 
Prinzeſſin beglückwünſchen — auch 
fie wird in Bayern bald eine neue 
Heimat finden! Das Ihivere perfön. 
liche Schickſal des Fürſten, der ſeine 
erſte, ſchöne Gattin und zwei kleinere 
Kinder verlor und den bildhübſchen, 
vom Volke heißgeliebten Erben ant 
Tage nad feinem eriten großen 
Siege zu Beginn des Weltkrieges, 
iſt noch friſch in Aller Erinnerung: 
nod wehten in Münden die Freus 
Idenfahnen von allen öffentlichen Ge, 
bäuden und Säufern — da fenfte 
jih über jie der Ähwarze Floor und 
gab den Stragen eine fo entiehlich 
traurige, an die Vergänglichteit 
‚alles Sedtihen mahnende Note! 
Welch ein allgemeiner Nammer da- 


* * 


1 





We 
mals, welch ein Trauern! Dann hieß 
es — nach der Revolution — der 
Prinz dürfte ſich in München nicht 
zeigen, nun ſieht man ihn oft wie- 
der im ſchlichten Bürgerkleid; und 
an ſeiner Verlobung nimmt alles 
Anteil: es bleibt ewig beim „Hoſian— 
nah“ und dem „Kreuzige ihn“, ſo— 
laige die Welt beſteht! 
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e Freunden und Vefanitten die traurige 
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$ dentiche Lied neitern im Medi- 
na Tempel erflungen. 


Ein fait taujendftimmiger Chor. 


Durch das Konzert der Sängerpereini- 
gung Chicago dem Publikum, welches 


tn8 Haus bi8 anf den allerlekten Plas | 


füllte, ein herrlicher Genuß bereitet. 
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Das Kiomiter. 


E,Muelhoefer a Son: 
Reichenbeitatter | 


Reelle Bedienung. 
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Temple Theater. 


Conr. Seidemann.—Tel. Suvertor 4819. 
Montag, den 4. ph 
— BERNDT**. 
5. April: Die Fenihe Enfanne. 


Burn 


6 Apri 


pr Beneiizabend 
b Jagemann: 


„Bettinas Verlobung“. 
„gZigeunerliche”. | 


n 7. Mdril: 
>, $1.10 und 55cC 
l iglert von Chas. 
cagoer — 
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ind DOC, 
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‚ pin J. 


Schubert“ Fu; 


ud 9. April: „Dan: | 
ortiegung bon „Das 


ner an 
Dreimäderibaus. 
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Homöopathiſche U. Schueßlers Bio⸗ 
chemiſche Heilmittel. 
Vorausbezahlt ver Voſt 
oder Expreß geſandt nach 
allen Teilen der U. S. 
Schreibt um großes freies 
Handbuch und freie Probe 
unſerer Verdauung⸗, Ans 
ti-Grfältung:, Huften- od, 
Wehen Hals: Tabletten 
Halich Bro. Go,, 
* Abe. Ehicano, Su. 
* ſonmodi 


Dept CA, 111N. 


ı aeiıheit, 
1: zu hören, 
'au3 allen 
fen Scharen in 
Merfonen 


I | welcher 
J auch 
| cefunden 
1869 Etühte, 
J hereinmarſchi 
Ir 


auf der 
Is 


I die kann 
| Margaret Silones, ac). 


Lontfe M. Brim | 
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I arftorben 
wtlorben 
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deutiche 
enbung und in 


wahra 


folder 
ülle 


Meilen in 
folder Ioni 
enommen m nd mar 
ilen der Gtabt in hel- | 
ber mehr als 4000 
faſſenden Halle en Caß 
und Ohio Sir. zuſammengeſtrömt. 
Auf der geräumigen Bühne, auf 
neben dem Sternenbanne r 
die Vereinsfahnen Aufitellung 
hatten, Standen zunächſt 
als dann die 
erten, zeigte ſich aber 
iß die Zahl bei Weitem nicht aus— 
eichte, ſodaß aus den verſchiedenen 


kr 


No 


oT 


Te 


Toncsanseine. 


mt 
edit geile ter 
nd Bruder 
_ Veter Stones, 
derſtor Peter Alomes STUDE 
illiam und Fr 
(pril felia in 


<tr., nad der et. 
nie st Hochm — ac 
v01 Autes nach n 
sacker. Leichenzug wartet 
X Un irn Ic EUR bitten 
{den Hinterblieden ten 


kailır n 
Je, ro Ne 
ı da mE 


ltautmımmossitl 
wiert ivird, 
Narien-Gotte 
Bahr 


G 


Feinen, Galtitt, 
mond, Sch. Anna Alomes, Mutter, 
las ınd Michael, Brüder, 


Nah⸗ 
Nicho⸗ 
modi 


Todesanzeige. 
Arion Männerchor ver Tübieite. 
Den Cänacın ımd Brüdern hiermit zur Nach: 
Hermann Raliheft 
Die Feerdiguna Fin 
April, nadın. l 
z ncolır Ztr., na 
sSchrüder find gi 
vie N lich ‚it beic 
inger die letzte Ehre 
verſammeln ſich 
und Aſhland 


ſtorben Äft, 
Dienstag, den 5 
Trauerhauſe, 553% 
Greenwood. — Di 
1, fio fo zabirci 
mt deu dorf! orb. 


d ſtalt am 
Des 


eiligen 


bei 
ä Ar ve 
Uhr — n. 
Albert Wehrwein. 
Herman Tavernier. 


Präſident. 


2 yr 
zeirelu 


EN IRREHRE 


und Relanıtten die tra: 
richt fer gelichter Gatte, 


Schwle 


daß 
gerſohn 

Gharles J. Kobs 
bon AS JZJahren geltorben 


Alter \ 
i det ſtatt 


diaung 11 am 


dilechn 
Lena Nnobs, 
Tochter. 


geb 
Fred 
Todesanzeige 
Bonglad Gegenicitiger Unteritüsungsverein 
von Ghicage, Seltinn 6. 
Den Mitgliedern biermnit zur Nacrict 
Aruder 


. GSrenfens 


A. Frobel, Schwi 


egervater. 


Hermann Kalthoff 

eerdigung findet Ntalt a 
(, naayın. 2 Uhr ’ 
Yıncolit nach 
iedhof. Mitalteder 
jo zablreih w möglich sur | 
B er die legte ! 


Die B 


neftorben Hit, I 
ie 1Stag, dei ! 
ierbaife 
Ta Greenwood⸗ 
ſind gebeten, ſich 
eteiligen, um dem verſtorb. 

zu erweiſen. 
Friedericka Boſch. Präſidentin. 
Frant Robber, Selretär. 
Tobebanzeise. 
Schwabiſcher Frauenverein. 
Den Beamten md Mitgl 
Nachricht, daß Schweſter 
*— Veierien 
una aut Dienstag 
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Sri 
‚“ıprı 


x. it. beit 
tr 
oT 


ie 
o 


iedern die traurige 


iſt. eerdie 
dom. Iranerbaufer 
nach Roſehill. 

Karoline Fleck, Präſidentin. 
Karoline Fiiher, Zelretärin, 


nach⸗ 
—— P Uhr, No. 
inche Side, 


Dankſagung. 

Ulen Verwar idten 

nferen N wer lihiien Dant für die liebes 

volle Inabme und die ichönen Blues 

mc nipe: en 1de n beim %eari unferer 
lieben, unvdergcehiihen Mutter 


Kohanna Schult, 


Be az 
und Freunden 


ibnis 


€ T Sailor Kecb für die troit- 

901 te am Sarge und Grabe 

H eren Echrer Alumenfhein 
fe für der önen Ge— 


ln ——— 


tt 
\ 


— 18 


Die trauernden Kinder. 


Ir 1 


R id Geſchwulſte, Luxus behandelt ohne 
Mefjer oder Schmerzen. Alle Nr: 
beit garantiert. Lommen oder 
Sfr Sie umfreied Bud, 


FEN Dr. WILLIAMS SANATORIUM 
8 Nauen is, Kinn. 
ay1,4,6,8,11,13,15,18,20,22,25,27,29 


Member of the Associated Press. 

The Assoeciated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 
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* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


in 


= Hau?, das 


Sänger 


pi, 


! heiten zu Gehör gebracht 
ſtets 


"io 
( I Heil 
dem Stones | 
ei 


Viola, 


| 


u 


Teilen des Haufes weitere berbeige- 


holt werden mußten. Dies verur- 
Jachte natürlich eine aetwilfe Verzö- 
gerung, die aber angefichts der zu 
erivartender Genüffe gern in ben 
|Hauf genommen tourde, zumal ba 
‚man Jich inzwifchen im Yufchauer- 
raume emſig bemühte, für jpät Ge: 
| fommene hoch oben auf der Gallerie, 
| dirett unter dem Dace, noch in 
Plähſchen aufzutreiben. Bald waren 
aber alle in diefer Beziehung gemach— 
ten Verfuche veraeblich. 


VBer 
| Die rerhte Stimmung geichniien, 


| Gröffnet murbe da3 Konzert von 
ı Heren Wilhelm Midvelichulte, beim 

berporragenden Organiiten, mit ben 
Boriationen und dem Finale bon 
| Thiele, einer Hanadollen Konzpoji- 

tion, welche in ihrer meiſterhaften 

Wiedergabe für das Pubitfum einen 
wahren Obrenichmaus tildete. So 
|iwar die rechte Stimmung für die 
| weiteren Darbietungen geichaffen, 
paar welchen natilrlich den von ber 

Sängerbereiniaung Chicago gelun= 
genen Liedern der erite Platz gebührt. 
E3 waren deren im ganzen neun bor= 
hi nden. davon vier, welche nie zuvor 
bier zu © aelommen waren. 
| Eines * ihnen, „Frühlingszauber“ 


una 


gab 


ehör 
ehor 


trefflich gekennzeichnet. bon Druet, ſtand als zweites auf der Erlkönig“ 


Vortragsfolge. Es iſt dieſes ein Ju— 
elgeſang auf das Wiedererwachen 
der Natur, welcher vom Publikum 
u n fo begeilterter aufgenommen 
| wurde, = e3 aeitern bei dem berr=- 
lichen Welter dieſe Zauberkraft ja 
ſelbſt ——— 
Dirigenten Herrn H. A. Rehberg 
brachte die Sängerſchar 
mit ſeinem Liebesſehnen 
zu Gehör und Ieate gleich 


2 


des 


das 


host 
Wu! 


17 
7 


hiermit 


‚eine vollailiige Probe ihres Küönnenz 3 | 


lab, denn es trat eine aufs Hönite 
rühmende Klangſchönheit an 
Taag, welcher ſich gute Phraſierun 
ſowie eine Reihe anderer bemerkens— 
werte Vorzüge zugeſellten. Das An— 
und Abſchwellen des Tons, das brau⸗ 
ſende Y te, Das ungemein merd 
und zarte Piano zeugten bon ante 
| Schulun a. €3 folate dann Iſemansẽ 
„Herzeleid“, Das — Mei’ 
Mutter maa mi net“, Durch melwen | 
|der Chor den vorher erzielten auten 
Eindruck noch verſtärkte. Mit 'eſem 
Noltslied war er ja in feinem urei: 
genſten Elemente. Die dritte der 
Gaben Fschr3 „Du mein) 


„Du 


zu 
pen | 


vl 


3 


e 
ri 


a 


| 


rıt 


iu 


| 
| 
| 


Alles“, ein huůbſche⸗ Liebeslied, deſ 
1 


| fen t3eife die Morte bilden „D 
I meiht es wohl, dab; Dir mein Mil 
Du weißt es wohl!“ Sie klar 
gen ſo ſchön, ſo ernfchmeihelnd | 
jſedermann ſich dabvon 


Haup 


daß 
hingeriſſen 


| fühlte, 


Mit tieſem Empfinden wiedergegeben. 


Y 
mE, : 


Das 


Die zu. en drei Lieder, mit ! 
Sen Sängerpereinigung 
Bı En erfreute, fang er unter ver 
Zeitung des bewährten Chormeifter? 
Herrn Karl Redzch, e3 ift alfo felbit- 
: | berftändlich, dab er ſich auch hier auf 
—— er vollen Höhe ſeines Könnens 
| zeigte. Zunächſt gab es die von O 
IM. Richter vertonte Serenade „Schon | 
ITemımt HieNacht mit ihrem Schleier”, 
| die bier bereit3 bei früheren Gelegen- 
wurde und | 
ie. 


n 


:| 
| 
| 
| 
| 


tiefen Eindrud Die 


ma 
| Strophe 


zur Ruh und fallen mir die Augen 


Unter der Leitung 


Lied! 
vn. zü— ir \ 
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Abendpoſt, Chicago, Montag, den 4. —* 1921. 
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und noch einmal hatten die Zuhörer 
Gelegenheit, ſich über das herrliche 
Stimmaterial und die ausgezeichnete 
Schulung, das verſtändnisvolle Ein— 
gehen auf alle Winke des Dirigenten 
au freuen. 

Die Soliſten. 

Wenn man etwao glauben ſollte, 
daß hiermit die Liſte der gebotenen 
Genüſſe erſchöpft ſei, ſo irrt man ſich. 
Man hatte außer Herrn Middel— 
ſchulte, welcher auch noch die Mergl— 
ſche „Gavotte“ und Beckers „In Me— 
moriam“ in der vollendetſten Weiſe 
zu Gehör brachte, noch zwei Soliſten 


So gehles das für Tag. 


Kraftwagenmoloch hat wieder zahl⸗ 
reiche Opfer gefordert. 


Drei Tote. 


‚Bit: 


Terichiedene der Berleisten werden 
ſchwerlich mit dem Leben davonkom— 
men. — Inſaſſen eines Autos, welches 
nach einem Unfall davon ſauſte, ver— 
haftet. 


| 


geivonnen, zwei Damen, nämlich) eine | 


Sopraniftin und eine Geigerin. Er: 
Ijtere it Frl. Selma Goga, welde 
| den funftliebenden deutſchen Publi— 

kum ja längſt bekannt iſt und es 
ſchon ſo manches Mal durch ihre 
hübſche, wohlgeſchulte Stimme er— 
freute. Sie ſang zunächſt „Elſas 
Trgum“ aus „Lohengrin“ (Einſam 
in fernen Tagen), und führte ihre 

ſchwere Aufgabe ſo vortrefflich durch, 
daß langanhaltender Beifall das 
daus durchdröhnte und ſie ſich zu ei— 
Iner / Suoabe bequemen mußte, Der 
Slam: ‚punkt ihrer Darbietungen aber 
ivaren bie Schuherticnen Lieder „Der 
und „Haibenröglein”. 
Hier Itand fie auf der Höhe tyres 
Könnens, drang völlig in den Geilt 
dieſer Kunſtwerke ein und brachte 
| ihre ganze Schönheit zur Geltuna. 
Shlieblich lieh fie noch zwei ergli⸗ 
ſche Lieder folgen. Herrn Sohn U 


| 


\ 
! 
| 


st» 
MWiederdirn, der fie auf dem Nlapier | 
begleitete, fei hiermit die gebührende | 
ı Umerfennung ausaefprocden. 
Die Geigerin it Frl. Neftamitd, | 
melcher man eine ausgezeichnete 
Vertreterin ihres Fachs kennen lern— 
iten. Gie führte fich mit amei hübd- 
ſchen Saraſateſchen 
| „Malagenua“ 
ſpielte 


in 


und „Haberna“ ein 


dann eine 


nige Mendelsſohnſche Cmoll Kon— 
zert, ſodaß man alſo ausgiebige Ge— 
legenheit hatte. ſich über ihre Kunſt 
ein Urteil zu bilden. Sie beſitzt er 
I Technik, Tichere Bogenführung und 

| ipielt mit vielem muſitaliſchem Ver— 

J Es war ein ungetrübter 
Genuß, ihren Vorträgen zu lauſchen. 
IMs Klapierbealeitung lag bei 

' Händen. 


Margarete Wilſon im den 
Die Sängerbereimiauma 
kann mit Stolz auf das 

I Konzert zurückblicken. 
| — — 


Mordieite TurnhallesKoszerte 


beiten 


* L agos 
eſtrige 


1 


Wi 
W 


Ballmanns Orcheſter gegeben werden. 


Ende gut, alles gut! — 
Mit dem geſtrigen Konzert in der 


N 
zum Abſchluß gelommen, die 


Schöpfungen, |: 
feſtgenommen. 


Chopinſche Noe⸗ 
turne und gab ſchließlich das tiefin- 


Verden auch in der nüchſten Saiſon von 


Rorbjeite- Turnhalle iſt eine Saiſon wurde überfahren. 
in 


Von einem ſchwarzen Kraftwagen, 
in dem ſich fünf Perſonen befanden, 
„Imurde geitern an der 51. Straße 
und Aſhland Ave. Frau | 
Coote, 55 Jahre alt, Nr. 3485 X 
51, Straße, überfahren und he 
ſchwer verletzt, daß ſie wenige Stun— 
den ſpäter im Deutſchen Diakoniſſen 
Hoſpita wohin man fie brachte, 
|Nazb. Die Infaften des Autos fuhs 
Ibert ihnen mehrere Augelır nad: 
feuerte, unbefümmert weiter ı ..d ent= 
|Tamen anfangs, [päter en tvedten mit | 
der Aufarbeitung des Falles betraute | 
| Detettines den Kraftwagen aber vor | 
Ider Wirtihaft Nr. 3144 W. 42.) 
|Straße und verhafteten drei Ber: ! 
Ifonen, darunter Xofeph Lindgreen, 
ıNr. 2136 Greenwich un. der angeb— 
lich ſchließlich zugab, daß er derL 
ker des Gefährts war. Die anderen 
beiden Berhafteten find Frl. 
ı Thomas, eine Krankenpflegerin, Nr. 
'904 Williams Straße, und Kohn! 
Galagher, 854 Wrighiwood Ave., 
ſein Schankwärter. Später wurden 
noch J. W. Kolmannsti fein. und|s 
\deilen Sohn, Nr. 2000 Webfter Ave 


en-⸗ 


484 
ID, 


. 


Bon Fahrrad geiihlendert. 
Der 23jährige George Schmidt, | 
223 Nord Kedvbale Ave. fand 
ſeinen Tod, und ſein Freund, der 
‚Nr. 2617 ——— Avenue | 
mohnhafte rry Olſon, wurde 
ſchwer —— als ihr Kraftrad an 
Chicago Ude, u nd Cab Str, mit 
einen von F. J. Callahan, Pr. 
13142 Weit Monroe Str., gelenkten 
Auto zuſammenſtieß. Callahan 
packte beide in ſein Gefährt und 
ſchaffte ſie ſchleunigſt nach dem Paſ— 
ſavant Hoſpital, doch ſtarb Schmidt 


Nr 


" 


‚ff nad) der Eintieferun 9. Sb Ol-| 


ion, der auber einer Gel hirnerſchüt— 
terung auch ſonſt innerlich Ver— 
letzungen davontrug, in dem Leben | 
davonkommen wird, iſt fraglich. 
An Lake Shore Drive und Goethe 
Str. * * ſechsjährige Warren 
Hoefling, Nr. 13 
unter die —* einer von Fred Lin— 
delof gelenkten Straftdroichte und | 
Er wurde von 
benachrichtigten Polizei nach 


der 


— * wie in geſellſchaftlicher dem Henrotin Hoſpital geſchafft, wo 


* 


|dem Beainn diefer urjprünglich poi 
der Chicago TVurngemeinde 
ſtalteten Konzerte war. 
die Erwartungen, welche Herr Chas. 
Appel, der die Konzerie bergangeneit | 
| Hecbit zuerjt nur verſuch sweiſe über— 


„Geht dann das müde Herz nahm und dann zu einem erſolgztid tria Giarnopolu, 


ſchen Ende führte, in finanzieller Be— 


Hinſicht eine der erfolgreichſten fater bereits nach kurzer Zeit ſtarb. 


Lindelof wurde in Haft genommen, 


veran⸗ obgleich er beteuerte, daß er den Un— 
Haben fig; fall beim beiten Willen nicht babe | 


verhüten können. 
Spielte auf dem Fahrdamm. 
Wöhrend bie — Deme— 


Nr. 1434 W. Polk 


Straße, geſtern in der Nähe ihrer 


zu, da an Schlieh in Dein Gebet nich | |ziehung pielleicht auch nicht ganz er=' elterlichen Wohnung auf dem Fahr: 


ein“ wurde mit fo tiefem Empfin de | 
wiedergegeben, daß Tich niemand ber | 
Wirkung verfchließen fonnte. Die 
| beiden folaenden Lieber, 9. E. Ric: | 
| ter& Abendſtändeb en“ und Schguß' 
Heimweh“ 
dürften ſich aber bold großerBeli 
erfreuen. Das Ständchen, 
die Schönheit der Herzallerlieb— 

preiſt, iſt ſehr anmutiger Natur, 
während hingegen in „Heimweh“ 
Sehnſucht, Trauer und Schmerz an 
den Tag treten. 
vpoſition packie die 
waltig, 
Wiederholung 


wel⸗ 


28 


che 


ſten 


Zuhörer 


perlangten, die aber 


ın | Teiber nicht gewährt wurde. 


Der Fremdenlegionär. 

So gutes die Sänger bisher gelei— 
ſtet hatten, es wurde noch übertrof—⸗ 
Ne durch-ihre Wiedergabe der Wenz | 
Igertihen Ionichöpfung „Der Fremz | 
denlegionã är“, ein dromatiſch beweg— 
por Wer, . el e3 hobe Anforberuns | 
ı Stellt, fich aber auch, Falls 
et wird, als äußerſt wirtſam er 
weiſt. Geſtern nun iſt, unter Lei-— 
tung von Dirigent Rehberg, dieſen 
Anforderungen genügt worden, ſo⸗ 
daß alſo etwas ganz Hervorragendes 
zu Stande kam. Es handelt ſich um 


|einen der Fremdenlegion einverleib: | 
der im Mültenfand | Döerg. 


ten Deutfchen, 
| Algeriens pon einer blonden qermas 
niſchen Maid träumt, 
Heimatland, von ſeliger Jugendzeit, 
der von Heimweh gepockt wird, deſer— 


tiert aber wieder eingefangen u. dann Erfolg 


erſchoſſen wird. 
Inen Gemützitimmung 
Inen Qorgänge der Traaödie find mıt= 
ſikaliſch geſchildert, es gibt 
| Uebergänge, 
Ey Iraumaebilden folgt 
Jagd auf den Flüchtling, ſeine 

greifung und dann dasStan — 
Die Art und Weiſe, wie der 


ar 
zil, 


| fich hiermit abfand, zereicht ihm zujmar und das Publitum mit jebem | 
aber jihrer Vorträge zu lauten Beitalls- 
zu fehr über- 
„sah Iiebe Dich“ und! 
| Fall3bezeugungen nicht eher nad, al? 8 ckers „Frühlingslied“ waren recht 
den gute Leiſtungen dieſer beliebten S 


ae Ehre, da3 Publikum 
| fühlte fich im Anneriten des Herzens 
'erichüttert und lieh mit feinen Beis | 


| big 


I 


Herr Rebhera abermal? 
Taktſtock ergriff, ſtatt aber das Werk 
oder doch einen Teil davon zu wie— 
derholen, ließ er Kreutzers „Das ist 
ber Tag de3 Herrn“ fingen. 


Den Schluß des Konzerts bilde- | bon.nenem, daß er ein Meiiter auf 


Iten ziwet iieber unter Zeitung ven, 
| Herrn Redzeh aefungene befaunte 
Lieder, „Heimfehr“ ( (Herd), bie alten | 
Eichen raufhen) ınd „Heimatieh- 
nen“ (Mie gerne n möcht’- ich wieder⸗ 
ſeh'n Dich einmal noch, o Heimat⸗ 
land). Beide wurden von dem Chor 
mit tiefem Empfinden wiedergegeben, 


varen neu in Chicago, 
liebt: | 


Diele letztere Kom—⸗ 
ſo ge— 
daß ſie ſtürmiſch nach einer 


di ſ .. . > s 
biefen |, herborragente Kräfte wie Sri. |eignete fh an Sale und Market 


und der Geigen— 
die beide bei | 


bon ſeinem |groß, zeichnet Tich 


kraſſe tore“. 
den meichen eirfchmei- | Urie „Ach, fo rein“ aus „Martha“, | 
die |aber bei einem anderen Duett „ 
Er- | You remember“ 


füllt, ſo hat er durch den zahlreichen damın fpielte, ı 
der Während ber arofcn | Strafttoagen, 


Beſuch, 
| Mehrzahl der Sonntage zu ber- 
zeichnen tvar, doc) die Ueberzeugung | 
| aetvonnen, dag tatlächlich ein Ver=! 
langen nad dem Konzerten vorhan— 
|den ift und, ermutiat hierdurch, be= 
ſchloſſen, ſie auch in der nächſten 
‚© Satfon meiierzuführen. Herr Ball- 
| mann und fein Orcheſter find, mie 
geſtern bekannt gegeben wurde, 
reits dafür gewonnen worden. 
Auch der geſtrige Beſuch kann als 
ein guter bezeichnet werden. Frei— 
ich waren, namentlich auf dem Bal— 
ton, Lücken vorhanden, denn jo mans 
Iohen regelmäßigen Befucher der Konz |! 
| zerte lockte das herrliche Frühlings⸗ 
weiter hinaus ins Freie, 
aber, welche ſich eingefunden haiten, 
werden dies nicht bereut Haben. Mes | 
!bei populärer Mufit war auch Hal- 


99 & 


—— 


2 
2 


be⸗ 


diejenigen 


urde ſie von einem 
J mit unheimliche | 
Sdhelligkeii angeſauſt kam, über— 
fahren und ſo ſchwer verletzt, daß 
man im Countyh yofpital, wohin fie | 
gebracht wurde, an ihrem Aufkom— 
men zweijelt. Der Lenker des Ges | 
iTährts fuhr nad) dem Unfall unbe: | 
Ifümmert weiter und fonnte bisher | 
noch nicht ermittelt werden. 
Wahrſcheinlich lebensgefährlich 
ame wurde geitern Elmer Wildin, 
I|Nr. 4331 MW. 20. ag als ein) 
bon ofeph Pozo, Nr. 2608 Calumet 
| Apenue, gelenkter Kraftwagen i in fein 
Kraftfahrrad hineinfuhr. Pozo 
wurde verhaftet. 

Opfer ſeiner Unvorſichtigkeit. 
| Der Straßenbahnſchaffner An— 
thony Lucas, Nr. 6047 Lafayette 
Ave., erlitt geſtern einen Schädel— 
bruch, als er den Kopf zu weit aus 


| 
h 
} 


ſichen Tondichtern ein Platz auf dem Straßenbahnwagen ſteckte und 


dem Programm eingeräumt worden, 
und unter den Soliſten befanden ſich 


a Lighthall 
fünſtler Friß Renk, 


| damit gegen einen Pfoſten des Hoch— 
bahngerüſtes prallte. Der Unfall er— 


Straße. 
Mit ſchweren Brandwunden liegt 


ren, obgleich der Poliziſt Paul Hu— 


Lottie 


2 Cleveland ie, |} 


Buih Tempie Theater, 


(Direltion Eerdemanıt.) 


Heute abend Gerhart 
Schauſpiel „Roſe Bernd“, das mit jo 
großem Beifall aufgenommen murde, 


Heute abend mird im beutichen 
Ihenter zum Ichten Male Gerhart | 
Hauptmann? arober dramatilcer | 
Erfolg „Rofe Bernd” mit Elie 
Sanffen in det führenden Rolle wie: 
derholt. Bekanntlich wurde es bei; 
feiner Erftaufführung mit dem größe 
ten Beifall aufgenommen. 


| 
Yür morgen abend aibt es nod- 


mals Gilberts amüfante Barifer 
Operette „Die feuche Sufanna“ mit 
Herta von Türk al3 Madame Ponta- 
itel und einer fonitigen fanofen Rol: 
lenbeſetzung unter * Spielleitung 
von Kurt Beniſch. „Die keuſche Su— 
ſanna“ gehört mit zu den beſten Er— 
zeugniſſen Gilberts und umfaßt eine 
Fülle der reizendſten Melodien, wo— 
von das von Herta von Türk und 
Kurt — geſungene Chantecler— 
| Duett „O, komm du kleines Hahne— 
männchen, komm zu deinem Faſanen— 
hennchen“ die gefälligſt te iſt. Dieſe 
Vorſteluna wird von den Mitgliedern 
des „Teutonia Männerchors“ beſucht. 


JAAls nächſte Benefiziantin darf das 


Publitum nunmehr Frl. Paula d. 
| Sagemann, die talentierte jugendliche 


| Liebbaberin begrüßen. Es 


‚Ten nahAthen tragen, wollt 


wis 


te man Die 
'fleißigen SKünftlerin befonders 
ıdiefer Stelle hervorheben; hat Doc 
Frl. von Kagemaim in den Nabren 
ihrer jo erfolgreihen Tätiaieit 
deutſchen Muſentempel 
anerkennenswerte Proben ihres Kön— 
nens und ihres erfreulichen Fort— 
ſchrittes gegeben. Ihr Benefiz iſt für 
ji fommenden Mittivoch abend angefekt 
worden, und fie hat jich hierfür "a3 
dreiatti tige Preisluſtſpiel von Leo 
Lenz, „Bettinas Verlobung“ 
wählt, ein Stück voll Humor 
einer geiſtreichen Handlung, bie 
von Alt zu Att Heigert. Bettin 
I|Bartie, die Frl. don Jageman a au: 
| gefallen iſt, iſt ein liebes, friſches 
Mädel, die Tochter des Barons von 
Gerolshagen, die, ſoweit Gemüt, 
Frohſinn und Herzensgüte i Be⸗ 
tracht fommen, mehr in die Yub- 
ſtapfen i ihres Vaters tritt und von 
der ——— Mutter nur 
ſehr wenig geerbt hat. 

Unter der Spielleitung von Joſe 
Danner hat das Wert eine ſorgſame 
Einſtudierung erfahren, und 


mit 


j i ch 


e 


Hauptrollen id die 
tin, 
daiſch tätig — werden beſtrebt ſein, 
Frl. von Jagemanns Ehrenabend 
zu einem wirklichen künſtleriſchen 
Erfolge zu machen. Daß er auch 
in finanzieller Hinſicht nicht 
nachläßt, iſt Sache des Publikums. 
„Bettina's Verlobung“ wurde in 
Berlin allein über fünfhundertmal 
aufgeführt und wird auch hier den 
pielen Freunden und Vorehrern 
der Künſtlerin einen äußerſt ver: 
gnügten Abend bereiten. 

Die Beſetzung iſt folgende: 
E Marimilian, Baron bon Geros 
t 


Benefizian— 


id 


yagcı? 

. EN — — — — —— .Guſtav He 
Amelie, feine F Frai u. nern. obanne Giie 
Bettina, beider Towter....Kaula d. Jage 
Ostar, Freiherr v. Gallwitz. .... . Fritz ed 
Andreas, Graf bon Wiad........Diar \ 
Lcopold bon BIER . James —E 
Lilli, ſeine Frau.. Elba p 
Baftor BO: ou. —— — 
Das Fraule in v. ñleift. —— ella 
Karl, Dier ner auf Gerds Sbaacıt... Heinrich 
Wilhelm Neb, Kammerdiener bei Mad.... 
... „ar Dam 
‚Fr red 


n Brackenb 


Ka Freitag) 


zanı ter 
Feiertag 


| Mungo, Chanfteeur bei 2 Vadı. . 
| Dienitmant Dir, 64......Bi Ihe 

sur Doniterstag 
jenen ſteht Franz 
kende Operette „Zigeunerliebe 
auf *3 Programm, und zwar gel— 


“4 


ten für beide Vorſtellungen popus | 


Breile. Die Freitags Wieder— 
wurde von Herrn Charles 
Appel arrangiert, und deren Rein— 
ertrag ſoll 
" eitsanfalien zufliegen. Die 
d | diejen Abend angejegten Preife 
50 Genis aufivarts big zu 
ermögli chen es einem Jeden, 


— — 


läre 


* 
9 


I 
ın 


| 
I@ 


en 


| 


| ’ 


| 
E 


Konzertbeſuchern auf das vorteilhaf die bierjährige Wlorence Kelly im| 


;teite befannt find. 
| Zum erften Male gehört wurde d 
beulid)- ſchwediſche Tenoriſt 
Gr kam. 
Seine Stimme iſt 


ſang und ſiegte. 


872 


eigenartigen Reiz 
| Wohltlana aus, 


nisſzene“ 


| fräftigen Sopran Frl. Liahthals, 


bezeuaungen hinriß, 
tönt. Förſters 


Sän⸗ 
gerin. Fritz Renk ſpielte ſehr ge— 
fühlvoll und mit vollkommener Tech— 
nik „Andenken“ und „Ständchen“, 
beide von Dradla, und bewies damit 


der Geige iſt. 


Von den Orcheſternummern, 
unter Herrn Ballmanns bewährter 
Leitung ſehr hübſch zu Gehör ge— 
bracht wurden, ſeien erwähnt Meyer— 
beers „Fackeltanz“, Keler-Belas „Ju— 
biläumäoudertüre" und „Lohengrind 
Abſchied“. 


| 


Yrtbur! 


zwar nicht ſehr 
aber durch ein: " Aus Vereinskreiſen. 
und beſonderen! an 
Seinen gröhtar | 
erzielte er wohl mit dem ge=| 
All die verſchiede⸗ — — mit Frl. Lighthall gef. |° 
die einzel⸗ genen Duett: Miſerere und Gefäng— 
aus Verdis „Il Trova— 
Recht hübſch ſang er auch d'e Raſſe 


wurde er von dem 


die 


Countnhofpital d 


Imit Streihhölgern, goß ſich Pe— 
troleum über die Kleider und ſehte 
dieſe in Brand. 


— 


ſteis rührige Turnver 
Eiche hält am Mittwoch, dem 
April, in ſeiner Halle, Nr. 290 Ke 
ſington Abe., eine e geiſtig— gemütliche X 
ſammlung ab. Zurngr 
bau, zugelagt, 
in 
ſprechen, 
—— „Programm Sorge 
den. Daß man in der Eiche Turn— 
halle nicht zu bungern und zu duriten 
braucht, it allbefaunt. Anfang punkt 8 


Der ei 
1: 
en⸗ 


er⸗— 


über 
der Gefcichi⸗ der 


Völker“ zu 


Chor die geſtern vorzüglich bei Stimme | ir; Eintritt frei, 


—+ 1 — 
‚Yort Worth, Ier. Der ein-, 
zige Sohn von Frau Eliſabeth L. 
Raab, J. Herman Raab, wurde fürze | 


lich infolge eine Zuſammenſtoßes 


ſeines Automobils mit einem Stra- tag, dem 16. April — kommt dann 


ßenbahnwagen ſofort getötet. Die 
von dieſem ſchrecklichen Unglücke be— 


troffene Frau Eliſabeth L. Raab it 


eine befannte eutiche und hat aud) 
in Chicago und Umgebung Ber-)% 
‚wandte und viele Freunde. 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSEITMEHRALS 30 JAHKEN 


Immer mitder 
Unterschrift 
von ’ 


Nacob Willig | 
„Die Germaniiche | 


und auch font tit für ein aus | 
getragen | 


" —— 3 


arnieder. Gie ſpielle > 
er ‚tr ber Küche der elterlihen Wohnung 1 


\ 


n| 
3,| 


* 3 


u 


warn we 


Paula v. Susan. 


|diefe gewiß gute Operette zu Ge 
mitte zu führen. 

Beginnend mit Samstag abend 
und ji über die ganze Woche, mit | 
Ausnahme von Montag, dem 11. 
April, erſtreckend — einſchließlich 
einer 


der neueſte große Schlager „Halte 
Iinerl und Schubert”, die jo lang- 
eriehnte Fortjekung de „Drei- 
| mäberIhans“ zur allabendlichen 

Wiedergabe. Schubertſche Muſik 
und eine ſentimental-heitere Hand— 
lung aus dem Leben des großen 
Komponiſten werden auch dieſen 
Schlager auszeichnen und ſomit die 


Hauptntanns 


Hieße Eu: ı 
ı befonveren Vorzüge diefer jungen u, 


an 


am, 
imieberbolt | 


ausge: | 


alle ; 
; Mitivirfenden — in den führenden | 


Max Jürgens und Fris Kie— 


Ben | 


Debars entziti- 


Chicagoer Woh ltätig- 
für) 
von | 
81.50 

ſich 


Ladenſtunden von 8:30 vormittags bis 5:30 nachmittags. 


Offen am Samdtag 


| 
| 


| 


j — t nn 


10 — Dreß 
⸗ ham für $1 


| 
| 


Sing: 


In einer großen — * 
von fanch Plaids und hüb 
ſchen C 


10 Dards — für 


Aus wahl von Shaler nnd Tuting 
Flanell tm au oder Plaids u. 
her f be dunfl. Grund, 

rd ſir 31. 


weit 


fs au m od. 


Rene Satin geitreifte 

Shirtings, Yo., Hi 
Ertra — — 
be 1, merh moon, 


geſchneide erte 
elitat» 


en olufen. 


h 


für e $1 
h ohjein 


ind 


arauifette, 
en neben nun 


> Yards N 


6: ra ante ne 


? cc 
I Drecit, 


morgen drei 


Drit tte Floor. 


— Bloomers für 
Damen, 81 


vet — und in glãn⸗ 


irbe: 


oil, 

mit 
ill an 
reguläre 
ſpeziell 


das 


® 
uf ge 


$ 


Amer. 


} u — 
= 
Voile Bluſen für Damen, 


Eine neue Vartie ſoeben angekom— 
men, in weiß und ſchwarz: verſchied. 
W faffon mit © ihmelen Spigen 
garniert, \ 


fi 


Fl loor. 


! 
| 
| 
' 


40-sölline Faille Seide, 
1.50 Saiiter ı Glotu, 


40-zÜüllige Breite, joe 


51,50 Trteot Sciden-Dandiiihe fir Damen, mi beitieftem Nüden, 


1.50 Kragen⸗ und Manſchetten-Sets, aus 
40:zöllige Seille Seide, 


fa ii sende werde: 


Weiße Canvas D amenſchuhe, 51 

Vo schwere‘ m — Island 
et ittl erc 

näht 


Cuban 
are acı Sohlen 
5 = 
t $1.00, 
stay 


we Floor 


Neue ungarnierte Süte, | Echte 


für 51 


Sortiment 
in, Liſere 


an 


. 
Floor 


"Männer Srühjahrs nnion Suits, sl! Männer Flannel. 
J Fein acr — von ‚wei ichem ey — | 


ini 


Zıirk | 


e Toys 
ie, beritärft au 


in ſchwarz und weil 
2 


Zwei 
Strümpfe für 

Hard sep ) 
san 


Für IR 
Ton MHarem Kr iſt allglas, 
e, mit Dal it VPorcelain 


el aut Dien 
00, 


grohe 
u. Gum⸗ 


Tag, 


2 Quart Mazola-Oel 

Mazola 
len von st und 
0 * f = 


Sal 
en: in 


= 
ſpe 


che 


Bierter Sivor. 


10 Büren fauch 


Tie Plymouth Rod Marke, 
zröße 10 für 51.00. 


tal Inch, 


1 


v. Größen, au $1. 


ihirfernde Farben und gcblümte Mufter, 


Gannas— 
Ab⸗ 


Re — bis 533 — 


von 
= 1% 


Rt I ter mge it 
$ | r 
n J 9 
ver⸗ 
.. | sta 
i 


is tebr el 


Darts end Kootbierglaihen | 


De zum SHeritcl- 
zum 


abend bis um 9:315 Uhr. 


— hier am Tiendiag an — 


110 Yard gebleichter 
Muslin, $1 


were runde Yaden Lun- 

et, Weib appretiart fiir 
Bettücher, Kiſſenbezü— 
ge und alle gewöh mi. 
Saushaltziwede, 
Etürfe oder 


1 eng tag 19 Moda 
Dritte x Flo 


10 — Sh — 51 


| DTited Gewebe, runder Faden, 
ertra dauerbait fiir Bettüdier, Stifs 
I tendbezüige nie, eim u ic 


doreit; 00. 


bardi 


— la 
en bIe 
vun. ur 
Sri a" 
zritier lc 


XRL 10 


Grtra breite Gamifole 
Bünder, Yp., Si 


ö BORN 
P 


Dualität Satin» 


| 
| 


| 9 


I 
l 


:5 türt —— Handtücher ‚für $1 
j Die ia 
| lität Tite 
reinweiß, Gr 
135e das Stück 
tr &1.00, 

! Mitt 


—Tlii 


vere Doppelte — OQ 


zdent bra ich, 
h bet 
Floor. 


ce 


2 gerippte Union Suits 
| für Tamen, $1 
Die Feine Lie fe Gaben- 


Schnitt Quali erne 


Sgeſchnitter 
dahl 
ihl 


$ > 
it. 


mit 
ni 
bis 


engen 
n beſeb⸗ 
Grö 
<tüd 


I 

! zu 

| vVibve 

| ni 
44; 

| für $1.00, 

—— 


en; 


zwei 


Zweiter Annex. 


Silp— Top D Damen-Unterröcke, $1 


Die „Briciita” Marke, fleiichfarbig 
oder Teide Zop, mit Xi isle — 
Band Armbi inde r; Größen 19 44; 
die $1.08 t 81.00, 


ih 


Misrin 
Serie, 

— 
er DT 


EEE urn 51 
für ssenn0c. Sl 
WERE IR: sn 
Drghndy, in weiß nnd farbig, © 

wa Dar» 5 


in yınd farbig, ? Yards 


| Eiderdow: t Vabies-Baderohe, SI 

Die — wollene Qualitat — mit 
einer ac ihten weiß mit 
rofa ı c5 find 
Die ı für 
dieſe — 


serie — 
n — uft marf’e All... — 
give ter Floor 


Menſchen. Sant 
| flechten, 81 
3-Strange Corte — 


lodig, it — ten 
nen u,. blo 


Die 
tt a 


x 
Ira Da 
a 


n 
n 


far 18 


aubtfloor. 


Arbeitshemben, St 


Schr banerhaite Zorte — in grau — 
J $ 


tt angenäblen fras 
Manfeiten alle 
3 find $ı. 50 Berte — 


und doppelten Garter-Nähten; 


Ferſen, 
Paare 


Zehen und 
zweil 


Paar TwoTone Seide Boot 
Damen 


su 31.00. 
»gant aus 
baar 31. 


Haupt⸗ 
floor. 


ar wert, 2 


| Liberty — Galione, 

Garantiert waiierfeit, für Fußbö— 
| den md Möbel, frei b on War, macht 
| alatte Harte Oberfläche die Gal- 
lone zu $1.00. 


Rfund Grasiamen 


eg „Rincenin Kart” Mer 
fe: eine fi ehr Im teil wag⸗ 


ſende ralü 
faı Me a. ic en tet 
fve; am D * un 
Tomatoes jür S1 .00, 
ertra feit nepadt; Ar. 
Vierte r Floor. 


5 


tus 


ud Sack, JO, 


nn; 
Vierter Floor 


72zöllige einfach 
Stücke gelbe Miſch-Bowlen Sets, 7, 8, 9 
100 Inß lange baumwollene 


51.6 


Ert Syrien — s 


weige Subpr nieller und fladıe Zeiter, 


Saſh Cord, für Pulleys Ey Fenſter, zu ... 
Haus ME ment, bic vie v F Floor 


z — zu — 


....... 851 


81 


und 10 3011, 


......... 


Order eingemachte Frucht, SL 81 


Büchie ia weiße Kirichen, Wr, 1 hohe Büdjie 


Büchſe Royal-Arch Sliced Ananas,, 


Berrien 
Rohal⸗Arch 


Buchſe 
ie 


Grandma's 
Ertra fancy große Feigen, 6 — für 
Grocerh, vierter 


E- 


Vorſtellung iſt von dem 
tigen Unterſtützu— overein 
arrar igiert worden. 
— — 
Ein Vielbegehrter. 
I) — Wahlbezirke 
d'Annunzio als Deputierten. 
Rom, 4. April. Verſchiedene 
— Italien möchten Gabriele 
|p’Ynnun: 3to für Die bevorftehenden 
Wahlen als Randidaten für die Des: 
— — aufſtellen. Dies⸗ 
| Pegügliche Unerbietungen find dem | 
Dieter don ſeiner Vaterſtadt Pes— 
cora, von Rom und von Trieſt zu⸗ 
gegangen. Er hat jedoch erklärt, daß | 


Ser enſei⸗ 


Italiens wollen 


Im 


Spezialmatinee am Sams: |et nur ald Kandidat in einer derer $50 miteehen ; 


neuen Provinzen auftreten würde. 
Karolyj geht nah Se bien. 
Belgrad, 4. April. Graf Michael 
Karolyi, der Führer der Unabhängis | 
gen Partei Ungarns, 
weifung aus Stalien fürzlich verfügt | 
worden, hat die Erlaubnis erhalten, | 
jih in Gerbien niebderzulaffen. Er! 


dürfte fih in Dubrovnik anfäffig einen Revolver, 


machen. 


biejigen Aufführungen zu den not-| 


wendigen Kafjenerfolgen maden. 
Montag, dem 11. April, fommt 

der Iuftige Schwant „Der blinde 

Aufführung. Dieje 


— Dos SpanifcheKönigspaar wird 
am 31. März zum Befuch des Kö 
nigs Albert und ber Königin Elias 
beih in’ VBrüffel eintreffen 


Brand Gröbeeren, ‚air. 
Brand fanch 
Büchſe Monſoon Brand fancy Spargeln, die Wr. 1 bone 


Keine Voſt- oder Telephonbeſtellungen ausgefüllt. 


Chicago | 


befien Aus: | Straße, 


Kr, 1 hohe Buͤchſe 
2 hehe Bücie 
Birnen, Nr. 1 hohe Büchſe 


Büchſe 


Tiefe 3 Büchſen (oder 5 von ie einer Zurte) für $1,00 
Waſchpulver, Dienstag 6 große Kalcte für ... 


Floor, Anne 


V— 


— —— 


'2ieh fih erit etwas zu effen geben, 


' Dann ftedte er Shmudiachen im Werte 
von etiva H50 ein, 

Die Bolizs der Chicego Anenue 
Wache fucht einen etwa | 25jährigen, 
'arftändia getleideten Mann, melcer 
aeftern abend über die Feuerleisr i.: 
die Wohnung von Nobert 9. Com- 
tod im Birginia Hotel eindrang, ſich 
längere Zeit ganz gemütlich mit der 
allein zu Hauſe befindlichen —— 
gen Tochter Eliſabeth, die ihm auf 
ſeinen Wunſch zunächſt etwas zu 
eſſen gab, unterhielt und ſich ſchließ— 
lich entfernte, doch nicht, ohne 
Schmuckſachen im Werte von annä— 
zu heißen. 
Der Beſchreibung nach war es der⸗ 
ſelbe, anſcheinend etwas geiſtesge— 
forte Mann, der kurz zuvor an Illi⸗ 
nois, zwiſchen Clark und Dearborn 
den 283jährigen Clarence 
Graham, Nr. 142 W. Ontario Str., 


je einen Streit zu verwickeln ſuchte. 


Als ihm dies nicht gelang, zog er 
gab auf Graham ei— 
nen Schuß ab und brachte ihm eine 
'afüc! icherweiſe nur unbedeutende 
Wunde im rechten Oberſchenkel bei. 


nn entfernte er fich eilends, 


Lefet die „Sonntagpoft®, 
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x 


Vergnüguugs-Wegweiſer. 
utlicheß 
Rofe Berndt 
lackſtone. 
obans Grand. 
olonial 
ort, 
Sarritid, 
llinoıs, 
Ipdnpi 
ower®' 
Brinc ck. 
u 4 b ex ı - U eı 
mr. 
tudebafcer, 


Ihcater, Bulb Zeupie 


Dr 


„war 


* Aidle 


c. — vSouberti 
Shaving 


* 
itra The Beggar's 


v 
— DC 


Euglewood 


Wiener Rolls, 


Barigold 


Konzert teder 


Nachmingg 


Anzeigen, 


Verlangt: 


{ Anzei gen m 


Männer und Sinaben 


iter dieſer Rubrit % 


Vertaufs 


dus 


Verkäufer 


1 
i 


Verkäufer. 
yüft lebe 

hen, wori 
ge Männer 
ie Woche 
t verdienen, 
'isen und gen 
b andeln nach ein 
Ange bo bei 


wahre 


Laſters, 
Mann, | 


Verlangt:; A 
zweite Laſters, French Heel 
Women's Ss. Aiſtons, 14 
Waſhington Str. famo 
Verlangt: 25 Männer für Gartenar— 
seit. Glocde, 1405 Gentral Straße., 
Sdaniton. ntoDi | 
"erlangt: 


zul 


Räucherer. 
6161 Went 


ntodimi ! 


Erfahrener 
Sauſage Co., 
worth Ave. 


erlangt: Plaiie Bäder an 


Hier Schwarg, 117 N. | 


Kriter 


Dearborn Str. 
Verlangt: Saloon Yorter 
rung. 4265 Linece Anc, 
Verlangt: Teamiters 
Racine Ave 


mit Erfah 


und Schaufler. 


ini 
2 


nen fomine r 


benfalls 


1 


Erſahru 
Gelegenheit 
Yremier 


"erlane 
salfı 12: 

— ———— 
Illino 

— at: 


2809 x, Dali 


(pn 1 
ELTA 


Verlangt 
Weſt 
Verlangt: 
Telephon: 
Verlangt; 
Verle 9 
376 DI 
-lanat: 


656 


ont fe 
Sar =. an 


63. 
Ser 
Lohn. 
mod: | 


Serlar 
reinzuh 


wiafie Brot 
1312 O 


Verlangt: 
Nachtarbeit 
—* Leute 
mier Roſe Sard 
kelrofe Bart 


"erlangt: Ye 
en zır eri 
Nachaufro« 
ton Etr, ( 

Serlangt: 


Martin, 


Verlangt: 
Gärtner; ein 
heborzuat. X: 


EEE 


2 ihrener, erlier | 
fahr: u tm 
alt 


Nerlangt: 
(Ninzeigen unter 


Manner und Franen 


dief Rubrif 2c das So Tl: 


— Rerlana at: — 


Zuckerrüben 


. Arbeiter 


Famitlien 
vorgezogen. 
Freie Hau 
vortation 
quartier, 1234 
cago, Ill., 
tags, bon 1 
Kommt und 


Komite fü 


mit Erfahrung im Farmen 


823 per Acker. 
und Trans 


Wir bezahlen 
5miete 

{ im SHaudis 
eis 
ons 
8 Uhr ( — 


nelheiten. 


tt 
tagiıd), ueg —“ nen 


Uhr nacht 
lernt mehr 


as, 


u i 


— 
—A 
eis 


alle aar Companies 


Samilien in der Nübe 
Cleveland mohnend, 
vor in bem i 
Bureau, 461 
Michigen, 

Hall Free 
Street und Laleſ Ave., El 


roit, 
Eith 


art Gih 


Glieveland 
urcau, & 
eveland. 


narbeiter 
werde 
Str., und 
um 1 Uhr 
April 1921 


Verſammlungen 
für die Michige 
abgehalten in 1712 
1811 Weft Erie 
nadhm,, am 


errübe 
en, 
mis 


3. 


wi 


ber 


Stpeil, 


ı eiter 
Sonntag, den 1921 


»erlammtlım 


a. Yin 
8 


mpantı 
abgehalten 3. 
in Conrad Wollſ's, 2400 Wentwe 
Mrant Bendras 
Guſt Jahr, 100 
Illinois. 


1921, 


Ave., 


und 


April 
orth 
Uee Ave., 


Chicago. 


tr 
zii 


Verſamml 
für die Nod 
abgcbalten 
1921, bei 5 
Etrabe, Chicago, I 


rübcnarbeite 
Sompany Wird 
den 3. Upril 


W 18 


r 
r 


nit 


Zugar 
den 
Y 026 
g tion Kart Ch icaao 


nalise 
abgebaillen 


1921 bei 


un 


‚ 


Frced 


528,29 Svup2,4,7,9,11 


— ——— — DQ 0Q OG — 


aute 


ıdcı 


ine. | & — 176 


Verlangt: 
ıter vıeter 
igenten. 
R 
degenmüntein 
Lohn I oder 


Nieten ı Mubrıi 2c 
Wir wüun 
Frauen, um 
entgegenzunehmen: lib 
zeit. Jedern 


„\ 
tcievbontert. 


vus 
hen ein 
Weftellung 


Ivo 
Vcrlangi 

bon I 

ganze 

H oder 

o. 376 W. 
299. 


lauft. it, ſchreib 
Bradford atticoat 


Chicago, Ali. am 


Nuroe 
Ni 


* 
< 
(lirseiach ı diefer ic das 


kuoril 
»iotiliger ehrlich 
mg 


ner 


Geiſucht: Arbeit« 


Fragt nad Yin 
Klafſe 


imer 


NVafest 


Bei dhaltıqum 
Diberich 


ua 


Garfield 


Sand 

t Nteligen I 

ci, Offerten erbeten uı iate r 
‘ 


Weit | - 


Franen und Mädcher 


dieſet rit * 


Serlaugt: 


warigern nt Rut 
raeigen untet 


das wor 


Süden ‚und Fabriken 


Hausarbeit 
Verlangt: Fra 
‚Aka . 
\obends; feine Sonntagarbeit. 


WR, Ndams Str, 
Mädchen 


A. 


Verlaugt: für allgemei 


fen. 6846 S. Halſted Str. 


Engliſch 


at 


dp 


Köchin, 


tellung indjen Männer n. Knaben 


sort.) 


self 


try 
| 


tzlt 
wit 
I 


ra 


(T. 


13. 


1 


ori.) | 


u als Short Order Kö 
11 Uhr morgens bis 8 Uhr 
Mei: 
mo 


Di 


) 


ne wae 
> Hausarbeit, um im Boderladen zu bel: | 


modimi 


rabe 


mod 


2e das Wort.) = 


Verlangt 
ſtaurant. 1408 S. Kedzie Ave. 


Sumt 

day 

r 

Chicago 

mc 

meanffichtigumg ( 
die » 

morgens: 

1. Apt 


i »näd 


gen 


MODE Dentiche 
sn aliacı meine Hausa 
Altenbeim, echt Barf, U, 


Rari 15 
Kran at: 


ans rbeit 


For 
ft 6, 


1 ıd Roden, 2 Erwadiene 
Wüdche: das den Kinderaarten 
fucht, "Ber: er Sa: au‘es Heim. 


Terrace. Phone: Sunnhlide 3412, 


rae 


imt 


Lv 


: Erfahrene, Köchin für "se 


T oldt 


in? 


ne, 


Münner und Kranen "3 


ten nm 
Avbenne 


1821 


erlangt: Franen und Mädchen 


Anzeigen unter dieſer Rubril 10 das Wort) 
——— — * 


Hansarbeit | 
Stan, it der Nücde aut | 

Neltaurant, 148 W. North 
30m4 1w4 * 

Mädchen oder Frau, bei 
surl helfen; autes Sein, Kohn, | 
Sheriden Yivad, ui-—mor | 
ſeres Maͤdchen I 

Jungen Ska 

vV Ztratiord 


Berlangt 


Ing 
HUde 


uhelen. 


Verlaͤnat: 


Berlangt zur 
aute 
Place 


tom 


vl 
0d1 |} 


ai Ine me ine Paus 
Guter Lohn. 
ſaſome 


dchen für 
en verlangt 
be, 


Se 


Ybendpoft 


— ſuchen Frauen n. Mãdchen 


f inbrif Ic 
deutſche 
He für 

Haushalt. 

1641 


die 
ler 


er 
DU 


das Wort.) 
Frau miit 
Rochen und 
Nachaufra 
Gattormia | 


. * 
wot | 


\ 

Mtireinitebe | 
want 1 

\ 
beſſerer 


reiben, 


id 


ih 
lann gut fochen; 
Sale Wolſchuer, 
at, 


sucht 
Litwe, 
teiderct 


* 


itcht Alelle 
uſchungarüche 


ver⸗ 
1536 
odi 
Hausarbeit. 
Front. 


und 


u 


Mädchen ſucht 
»Balentent, | 
ucht Waſch Neinmao)- | 
modt | 
Stell 
aerne 
morgen 
—8 


dwir Jucht 

mochte 

wiichen 4 
Tapiſch, 17 


ir 
— 


allgemeine 
ſchlaſen; 
> 1110 3 nchn 
bo, modi 


Uhr 


Diverſey 


Kochen, 
verſteht, ſucht 
Abendpoſt 


im 
m. 


Ue 
Arbeil 


Witte > 


Stunden 
eſucht: teitalts 
S 474 
ir 
Geſucht 
aſſig an 


riter Rlaſſe vochin, 
id Syort Or 


la arbeit, 1804 
Y u, 


ertiis ; 
ders 
Cleveland 
mod! 
oder 


453 


J Woſchen 
Adr.e: 


ſomon, 


ſucht 

124 

fonte | 

manner lädchen 
ſchungarin, 
ſomo 


Dienſt, ( 
hburne sv. 
la ni 
(bdpoit, 
fomo 
Dultsarbeit 
Mdr.: D 16 
fomo 
Deutichen 
wünſcht paſ 
adr.: D. 23 
J 


bie 4 Uhr nachm. 


zamc, Der 


immm 
alenmo 


Büros 


187 Die 


Stellenvermitilnng 


gs⸗ 
hrit Seile.) 


ee re 
vene Stel⸗ 


* lenauran 8, 
2160 darf 


Zu vermieten 
unter Dichter Mirbrif 
Zzimmer 


wbel 


mar. to 1 
auſer, Hotels und 


Tel.: Lincoln 


— 


getauf 
3 Simmter | 
SimmerYsob 


dDiette, an 


nbann 


am a rn mn a — — — — — — — 


deutſchen Optiker 
'N. 
W. North Avenue. 


Fred 


| born Eeir., 


! teftion 


|10—3. 432 Cenier Eir. 


9:7. 
Abends 


ungar. 
Alle 


odimi 


eines 


Shavir 
Shapire 


oder 
rbeit, 
Zel. 


und 


ro: 


224 Mararte 


fouıe 


fomodi | | 
Tiihttaes Midhch Mir allgemeine | 


| 


"5413 Ogden Ave, Telep 


(Ana 


Zim mer und Board 
uter d r udrit 18c die 


io 


tzımı 


’ Yourd, 


. SWT 
Abe. Tele⸗ 


ſomo 


Zum mieten geſucht 
mier dieſer Rubrit IRc die 
rm 


Ave. 


gen 


Selle.) ; 


| Stat. 


ud 1687 
Alleinſteben 
der 


Ammer l 
oder na ege > 
mm 1. 


yrırt 
unl 


Fer 
x] 
rd 
ol 


* en unte 


sn 


nl brif 18c die Beile. 
Wer — braudt, sche zum | 
und Optometrift Dr. | 


Schwimmer, Nugenipezinliit .62 


»viafa 


Yo» 
vi 


cr 


mgen amtl id 
is werden ao 
Abe endpoſt 


J + 
sert Ö 


ıfe fü mtliche_ 
offel, Fanc h° 


‚Saır 


Selmont” Live. 
J Honıg, reiner, 10 rd, Kanıte, 


ig, 1609 Danton Er, Barherfbop. 


on 


30d3*% | 


an . * 
Reditsanwwälte 
diefe w het 
er: tebrit 
e, deuticher. 
Ywaftistert an allen Geridten. 
Bi amer 920 
N. Got 


beiorat 


18c die Helle 
Hedi: ' 
12 R, 


ter .) 
ir uvas 
Den 


__ Alp" 2 
tlie TR deutfhungarii (der | 
Reifung bon Grundbuhaus 


vout< 
dd ofat ; 
zügen u. 
richten in Amerila und Europa 
ent, Ermittelungen, Dolumente, Voll⸗ 
1572 Nord Halſted Str. Tel: Di⸗ 
Offen täglich bis 8 Abends. 


Verträge. 

machten. 

verſey 3134 
Vo d ten, Ueb eriegungen, 
laubigungen, Affidavins 
yon öffen tlid hen 

John Ziel. 225 

I Schwarg, 

ert ın allen Seri 
Swarb. 


au N ide 

werden aus 

Notar der — 
Yalbina tor Str. 

y Sddofat, Gollettor 

sten; offen abens; 

Notar, 2131 Glarf 


28 C⸗ 
tigt 
Er 
"2 


r 


t frei 
Straße. 
om; mt 
deutſchet Rechtsanwa 
t in allen Gerichten. 127 
mmer 541. Tel. Nandeiph 
ö abet icello 54. Bolt% 
_ Deihler E. Sanfen. 30 %. Yaalle Eır. Iel.: 
Main 4847-4848. Ri ‚Hısanwalt Braftisiert in 
alien Berichten. Batentanmalt, Europ, Serbin; | 
dun Abends. Samtag nachm. Sonnta 
<c.: © iverfcy 4101. 
2i1*2 
vPUuNoh, N. Dearborn Eir,, 
or, befamiter deut &: t do. fat u. 


ng, 
und Yıotar, praftigir 
Drearborn Eir., 
nhenA® Mon 


r 
T 
; 
I 


3 
SO 
ti 


ur 


ge, 


"Midar 


\ 
Flo 


1572 N. Halſted Sir. Ecke —8B Ave. 
nn _A18cl*& 
Radau, 
und 
651 W 


We 


Dr Hugo 
Rechts 


öſſentlicher 
ſt North 


Notar, 
Avenue. 
80804" 


Gerichtsſachen. 


Dachdeder und Klempner 
uergen unter dieſer N ubrit 18c vıe gette.) 
Ich empichle mia) allem meinen werten Mile 
den auch in dieſem Nabe für Roofing aller Art, 
Reelle Arbeit zugeſichert. V. Allendorfer, 2440 
bis 2448 N. Oalley Ave. Tel. Armitage 6428. 
Mar29,3ın,& 
3 Dad»Ycede repariert. anranıteri. 86: Atos 
Ind Dienft nad allen —* Chicagos; era» 
tiert 32 Sabre, RR Bumnie Nov —* Co. 
m: docdwell 320 
42u8*a 


ıvın 


— — —— - 


i gute 


| „Migbiways“, 


geſucht. 


etinewanderie | — 


vor. 


‚ Net. 


Badcıt, ii - 


fircht | - 


ı Eummen don 


| Alnzergen umter Dieter ! 


Kan 0 


woert diec 


— 


DB" 


Nect: sangelc genbeiten an allen Ges | 
Kol | 


Lept 


praltıe | 
.; imsergen 


Notar, | 


 Deniihsöit terreichiſch⸗ 


Abendpoſt, 


- 


Geſchäftsgelegenheiten 
Anzeigen unter _diefer Rubrif 18c die Betle, | 
yu berfaufen: Bäckerei, gutgehendes Ger | 
ſchaft: verlauſe wegen Krankheit. Adre: F 16; 
| !ıbendpojt. tapiimX 
Yu derfunte Die Original Whole Wheat 
Vrot⸗Bäcterei. 240 W. Rorth Ave. Vorzuſpré; 
chen von 1 bis 5 nachnittags laptwe 
Zu verlauſen; Cleauing und Dyeing Store, 
Lage. 2145 3N seltern Pipe, fono 
Bu derfawien: meadboufe, gelegen wei | 
25 Meilen don Ehicagv; nit⸗ 
2Acres Grund. | 
Schlote & Co., 


an 
Pil 


1714 Larrabee Sir 
faionw 
Tleine | 
Anzufragen! 
2008 Fremont 
mifrmo 
Nord⸗ 
Properw. 
fatonto | 
fanteıt | 


vıns 
Ave 


| 
| 
| 


Grove, 
Chas. 
Verkauſe Saloon, hin Deutſchungar; 

Miete; Car und Hochbahnſtaätion. 

nachmitlags im Vribathaus 

<tr., umten, hinten, 
Kane nur guigehende 
Nordweitſeite, mit oder 
437 Nberdpoit 


Klein: 


Waerei, 
ohne 


vdet | 
Mdr.: 


Weaimarfet 


Grocert 
N. N. 

Kerfanfe meinen 
195 Urdard 


vder 
Sy, 


zu 
Wa'htenaw 
niit Eurichtun 0. 
Agenten. ſaſomo 
ehrli De Behandlung 
6 bi3 100 Yinmer, Brotit His IU0U 
illige Reife, Zeilaablung. Evredt | 
704 Nord 


Zalvon 
ir. Neine 

taufı ein vu ominabuus. 
gurastieri, 
monutlich 
zuge Dearborn Sttate. 
15de4*X | 


Geicäftsteilhaber 
(Min; jeinen unter die! er Ri ıbrif Inc 


c 
—B—— Zalo oninbadeı 
Abendpoft, 


Mdr.: < 


= 4 


geile.) I 
ucht Bart 
mitm | 


die 


% 

Kaufs- und Verkanfsangebote 
erinzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Beile.) 
Zu fauſen geſucht: Gegen Bar, allerlei La— 
ein richtigen. Zu erfrage u: Mr. Blumen— 
hal, 1702 8 e Victory 23309. 
A 
Jit verltaufen Hafen 2 Weiaen und Buggy. 
Ss’ X Abde. Phone: Graceland 9818, 


DL i 
t Ztat 


E ——2—— — 


Finan sielles 


eisen ımter ı 


 Eriti fige tn 
81000, St 0, 


dieler NR Sc die 


Sbpı von 
u, 


A 
s2500, 83500, 800 


potbefen 
* 2000. 


Netto 6 Progen für Käufer, Coulunte Beufcpe ! Pr 


Sedienung. 
— Scatteld & 


Wilwaufce 


örlder, 


Gde Welt 


8 Sci 


8 Ave. noni. 
Wi bia*z 
PRrivatgelder | 


in Summen 


Dieber, 


Ich habe 
Mwwothelen 
John 
veld 
poibel, 


berleiden 
vom Sonn air 


1646 Zarrabce 


8 


ent 


verleihe 
eiwvarg. 


irit 


Litie r 
Clart Straße 
12m im; 
Stile Snpoidelen au 6 Yiroa. 
Chicago rumdeigentum tn | 
söu0 bis 83000. 
Hidhard A. Koh, 2 


Ubends: 1572 I. : 


aut 
215! 


su 
R. 


Zu verfaui en: 
auf bebuutcs 


Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 
EUnzeigen ut er dieſer Ruhrit 18c die 8 


Großer Möbelverfauf 
berichiedeite Sample el ſind uns 

ı zum Werlauf übergeben. 
Katie „ad dauerhaft der 
nr fofort zum billigiten 

ne Er ip arı | 

rcandlä 
umd treitt Die 
SUS N. Wells 


Au N 
r 


u ! 
I 


ommt ſoſort 
cafler, 


Serte,) | IE 


Cleaner 
modimi 
Swle 


autem 


1Chii 
le Größe 
Flat. 

Nöbel 
ictrola, 5190 


Dreiier 
470m 

modimt | 
Zimmer, 


vertanſen ſonier 
Hall RE 


X voir Federbett. 
End dei 


ae 
„u berfauien: 
ſchließlich B 


ue, 
Nic ein 


tapın 


” N 
‘ e Yin? 
raph; aroß —R Eir., 


‚Berti iu! c uen He 


teten, Rod 
‚ Ivor toilli 


1625 


und Wusofeit 
Larrabce Eir.! 
404** 
Seht m ’axez von Nele UND gebrauchten 
Neben, Epart Wrid in Nderner Ir 8. 5 arnitz irc 
» 201 Xi Abe, Tel: In 1377, 


u 


mwıron \ 


Ncsin 


Pianos, muſ kaliſche Inſirumente 


Nubert 18c die Keile,) ! 
r Mayer Nano ! 
‚ Purfifrollen und Vabittet; | 
i Bücherſchrant,! 
Indiana Yive, | 

modt 


ſoii 
56 


R — ld, 
bieie 


zir.,2. dt. 


son? Keine 


kabagoırn 
Byron 


Straße. 
. Muß verſchlendern, 
n Maſchine, Modeill 11: 
gebraucht, 20 Records, 81253. 1619 
eiro®c, 1, lat 
faufen 8300 
hzufragcı 


Nachzu 


4> ’%) 
%r 7 
vertan 
neue 


Viciot 


so mit 
cord 


Madifon 


Phonograph 
2205 


Sir 
Großer Floor 


mit $ 
ords, 


Abe 


Phon 


ograph 
2545 


Indiana 


Upriant Kiano. 
A 1wæ*æ 


Fabrii 


AX 


preiſen, auch auf Abz 
von deutſchen Necords 


maſchinen 


ablıma: beite 


Geld anf Möbel, Snläre n. ſJ. w. 


An eigen unter 1Sc_die Zeile.) 
en Eud 


8300 


dief Mulır) 
diefer url 


Birteis 


Auf Cure 
Ss 20 Toiten 


Euren Lob, 
ven Monat 

den Monat, 

den 
den 
Wo dc 
Sebübre 


81 05 
0 Toter 31.7 
| 8100 Feiter 


ic 
8 folteı 


IX 


2,5 

ST. 
J 3300 löſten Euch $10.5 
eine anderen 


Wi md ligenfiert 


90 


TE} 


Monat, 


Nonat. 


200 


Serurti v So. 
Gicht inlorp.) 
140 N. Dearborn Straße. 
Geld auf Möbel und Löhne au gefebl. Raten 
$ 50 für einen Monat foiten Cud 81.75 
75 für einen Monat foften Cuh $9.63 
$100 für einen Monat foiten Euch 83.50 
Unler Elaatsauifit, — Tclepb. Central 5493. 
31i0** 


Bimmer 608, 


Kleider 


unte T Dieter 18Sc die t 


Nubr mn 


Anzüge, Neberröde 


as und Megenröde für Männer und junge 


Männer, gemacht, um für $50 bis S6V 
vertanft zu werden—$25.50 bis $290.50. 
Größte Werte jeit Zabren. Neue, hübiche 
Fo ſſons und ſtrikt ganz Wolle. Auf Kre— 
dit. Kleine Anzahlung, Reit $1 wöcetl. 

Hyman« Go. 


| II N. Clart Str., nahe Yafe an. 


Gebe aus dem Geſchafn 
Pr . Bargains! 
aroke > xvi oftlon neben unferem La— 
m bat etwas bon unferem Borrat beicyinugt, 
wird. v verfa uft ohne BUNT tmabeRe auf 
Berlnjt, Bir garantieren, dak fein Bros 
jit bei diefem Serfaufe gemadıt Wird. 
Anzüge und Ueberzieher für Männer und 
junge Männer, S10 $15, $20, 25, 830, 835 
und $40, 
‚Eine große Partie don Anzügen und Ueber 
sichern au $5 2 
Echt Iederue wendbare Gont3, die 
$85 und $110 verfauft wurden, ickt 
Männer:dofen $3,00 und aufwärts, 
Knaben-⸗Anzüge 83.50 bis $15.00, 
Etwa 150 wenig getragene MAnaüge, Webers 
zicher nnd leichte Ueberzieher au $7.50 icder, 
Dffen — bis 8 Uhr, Samstags 9 UÜhr, 
Sonntags bis 3 Uhr u 
& Gordon. 1415 €, Halitcd Eirake,; 
zap’ 


Grof 


$2 


Y 


au $75, 
$22.50. 


Yanıt 


| Aridacbäud ‚4 


abe 
‚ 


jerle.) | 


| übergebt 


\ elelirälıhes 


| Nehme 


North Ave, 48 


1150: 
| neritalt: 


Kos | 


= | ment, 


! su Aonie 


ehr 
Zaptwaã 1; 


—— | 


„, BTOSCT 


ı bengobe 


Yetle.) 


Shicago, Montag, den 4. April 1921. 


Grundeigentum und Haujer 
zu verkaufen 


(Vlirzetgaen umter Srehrt Aubenu XR die ‚Belle. 


Hardiert 


— v 2 
——2:$lat Brid—— 
it ein auberg: wöbntlicher WVargaiıt, D 
Simmer, Dienheizung, au Folter 
veſtern Ave.; Rreis $7500, Fragt nad) 
Macdillibra, Abends offen, 
2». €. — 
Uroadwah und 
Zunmdfide 


Dies 
NUDE 
Mi 


& Co, 
Foſter 
RT, 


Eüdoited: 


Phone: 


ylut Bargain— 
wirklich zu beachtender Wert, Frame 
bans, Setfjivalierbeizumg: Garage; Yot 50x | 
175; Nord eltern md GClari Zir. Kar: Mtete 
Seo; Preis 512,000, Sragt nad Macdilli 
wrrdh. 


be 
< 
u: 


Ein 


D 


E Nuldeh K& bo 
*8* I 
üdoftede Broabway und-F 
Phone: A 8617. 

Modernes 5) u. 5 Zimmer 
Jahre alt, Furnoces. VBorau-⸗ 
ſprechen nach 4v Uhr. Eigentümer 2. Floor, 
3104 M. Robey Straße. 

Muß ſoſort verkauft werden: Macht 
200 lfaufen thoctiges Brickhaus, 4 immer 
Flats. öſtlich von EClart Sir. 


Leil 4266 N. Clart Str. 


— 


Sü oſter. 


„u berfaufen: 
"rıdhaus, 5 


ift Offen 


e 


WBargain! Zehr ſiart 
ummgen, 3-6 


Ykiete 587 


Bargatır! 
Vohlb 
alle mit Bad, 
Dive ey ı Sarfıvan) 
ar! sofetti, 


gcbautcs | 
und 1-4 


simmer, ‚ nur 87000, ı 


278 My. 
u 2442 l 


Lincoln MU 


iriamıo | 


it Fleiner Anzablung, keit wie 
2—4 „immer „Jranıcbaus mit 
North Ave. u Yarrabee etr.; 


— Sscar! vfeiti, 2752 


Miete lau—⸗ 
Baſement; 
nur 3200 
Lincoln 


ſen 
tube 


Bargatır! 
ſtark gebar tes ;s Bridge 
Rad; bimich Srantebau 
IHN ma ma 
Lincoln 


Bargain! 
Wundervolles 
> Zimmer 
nur 


— J— ti In 
\ sh, 


Bargain? 


naahl 


Ehe Ihr 
Sohn Hader 


m vdcr berlauft, fehet 


cin, 1614 Belmont Ap. 

a z dmsdEN t 
Stmmer 
D War 


1 
toi 
Bin 
Südweſtechke v 
Furnaceheizung:; 
— nd 
teft nach 
Mbrabam 


SM. Bu 


1809 Irving 
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GELDSENDUNCEN 
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zable dafür ftet3 büchlte Yreife, 
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noten zu Tagespreticn, 
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ber Hamburg. Bremen, Untwerpen, NWoitere 
vl vre, Danzig, Lina, Nina, Nevol, 
Zrieit. Dubromnit, Ziume, Conitansa, 
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1921 


Bericht über den Stand beim Geihäftsnbichlung am 31. März 1921. 


eitände 
$ 64,565,159.92 
139,150,00 
1,000,000.00 
11,270,671.86 
450,000.00 
1,929,553.00 


15,.269,830.56 
3, 236, 358. 49 


Darlehen und Disfontt. . 
Bundesbonds und Zertifikate. 
Bundesbonds, als Sicherheit hinterlegt. 
Andere Bonds und Hypotheken 

Akttien in der Federal Reſerve Bank 
Kundenverbindlichkeiten unter Kreditbriefen . .. 
Kundenverbindlichkeiten unter Akzepten 
Berbindlichkeiten anderer Banker auf anfigefanite Noten. . 
Baum. fällig von Federal Reierve Bank. .$ 9,728,775.44 
Fällig von anderen Banten u. Banfiers.. 11,407,421.18 
Checks für Clearing Houſfe 6.986,337.76 31,1 


5131,953,258.21 


.._...........s 


9» 


934.38 
Im 
Berbindlidfeiten 


5,000,000.00 
10,000,000.00 
1,266,392.84 
422,921.86 
810,060. 44 
250,000.00 
850,000.00 
5,643,000,00 
1,000,000.00 
2,030,039.45 
14,163,321.07 


Kapital 

Ueberſchuß 

Unverteilte Gewinne 

Diskonto kollektiert, aber nicht verdient 

Reſerviert für aufgelaufene Zinſen und 

Dividende, zahlbar am 1. April 1921 

Zahlbare Rechnungen mit der Federal Reſerve B 

RNück-Diſskonti mit der Federal Reſerve Bank. . . ....... 

Geliehene Bundesbonds. 

Verbindlichkeiten auf Krediibriefe 

Verbindlichkleiten auf Akzepte. 

Mögliche Verbindlichkeiten an anfocfawiteit Noten anderer 
Banken — 

Depoſiten 


22 


Steuern. . . 


3.236,358.49 
87,311,164.06 


$131,083,258.21 
Departemenis 
Handel —Sparbant —Truſt — Bond —Farmdarlehen — Ausländiſches Geſchäft. 
Direktoren 


tapi» John J. Mitchell, fiber bo: 
Seymour Morris, Teuitce F 

Rachlafſes. 

sohn S. Runnells. 
C Sony and. 

Cdiwars x vinerfon, Vorſitzender Joſepb 
u) Nyerfo n& Con, 

John G. Shedd. Bräftdent 
Field & Company. 

Orſon Smith. Borſitzer vom 
siomite 

James B. Soper, Präſident 
ber Company. 

Albert A. Spragne, Vorſitzer Sy 


Warner & Company. 


Vlaremee A. Burlen, Amn 
taliſt. 

Diarivall wield, Maribal 
vard W 

Ernet A. HSamill, Pru 

change Wattonal N 

Sale QYuiden, 

VBurlin 


< 


ine, 


Leiter 


x a 


Präſident Pullwan 


—R 


dent Corn Ex ⸗ 
w des Gbicaoo, 


nch Eifenbabn Gi 
fige nter Jbı cago. X 

enkahnaefet-ihaft, 

Rräfident 

des 


ngton & Marfbalı 
Marvin Hughitt. 


ter Adbilory 
2 ‚Sulbert, 
Kech, 


a. 
Nr 


Edmund 
Ghauncey 


Truſtee Martha 
Naclaſſes. 
em 


oral tler 


Zoper Qume 


rague, 
H arbe 


Eor 


Beamte 


Rohr %._ Mitchell. .....Lorliker des 

Edmund D. Hulbert. .. 22.200000... Bräfident 
B — 253* A. ſsx. Pither.........Hilfstaſſierer 
Blunt jun.... * präf W. A. Hutchiſon. Hilſskaſſierer 
Leon L. Loehr. Selretär u. T beamter 
A. Leonard Rohmjon......... IIfsfefretät 
© F. Hardie Manager Rond Se 
6, G, Adams vwr Noyd 
H. J. Sampſon, 


112 WEST ADAMS STRASSE, CHIC AGo 


Board. 


un 


Frank 8. 
John E. 
C. E. 
FJ. W. Thompfon 
S. G. B. Teans,, 
John J. Geddes 
F. E. Loomis 


1 


xi üfiden il 
MA era’ dent 
ensannenn REDE fident 


soon... ; Sen 
S:lietaffieren Sit: Mar. Forstan-Dert, 


.unnnnnene 


ThePEOPLES 


Trust & Savings BANK 


of AnB 
über den Stand am Geihäaftsihlun am 31. 
Beſtände: 


Bericht März; 1921. 


.810,534,907.3° 
2378 ‚61. ‘ 
>10,353.: 
79,468.: 


2,483, 191. 9 


hen — 
Bonds 


Neuer 


Möbel 


——————— —— ——— —⏑ — —— 
ne 
Bau Fon „oe 


und En wrichtum ig 
Bar un d Es von Banten. 


15 Fe 538, 088.‘ 


Verbindli 


Ss 1,000,000.00 
500,000.00 
101,401.47 
200,000.00 
54,873.90 
67 1,813.54 


se erP.00%* 


Ich .. .. re 9 rer een ee 
2. N. 
he ilte Pre— fc .orneenen» 
\ — 
R eierbiert für den Neubau-Fond........ 


Reſerviert fur 


— — . 


Steuern und Zinſen. 


..0.0.. 1m 


orte. 0..» .-......... 


*15,528,088.91 


Beamte: 


RN. Dlfon, Hilfsfaificrer 

6 2. Bennett, Silfsfaflicrer, Mara 
ger des Auditing Departements 

Mm. Speer, Klalfierer %. 9. Moon, Silfstaffierer 

x. €. Armftrong, efretär, Traun 6. 6, Fifner, Hilfsfaifterer 
Beamten A. 9. Keller, Manager Bed 

9. Emmisß, Departements 

r Flury, Hilf 


Departements 
6. B vraw Nanager des 
Departements 
George D. Kane, 


Geſchäft 


Earle S. Reynolds, 
R. B. Upham, 
H. T. Griswold, 


* 


Bond⸗ 


a Mann 


—2 


u 


Girtar 
2. l 


smanager d 
zarm-Anleihen Der 
. Sins, 


ire t 7 vie n: : 

Gharlcs Dawes 

waltungsrates 

Co. of Illinois. 

P. ©. Armonr, Bischräfident 
Armone & Compant 
George M. Rewnolds., Kor! 
R tes der Cont. 


Kredit⸗ 


Io, 


e.?2 
Manager des 
te Tepartements 


netten 


> 


ral Zru 


der Cent 


bo 
‚ 

— 
ibe 


& 


re Ebicayn 
Srca N ? 
— R, Groit, 
mount & Co 
Herman Kalder, 
Continental & 
tional Banf 
Joſerh T. Ryerſon, Vizepräſi 
babın. von N. ! 
Heurh 2. Stont, Rizepr 
lifornia & rege 
Tottiy 8. Wriglen, 4 präſide 
William Wrigley fun. Co. 
Nobert ». upham Vizedrafident 
Earle H. Reynolds, Präſident. 


Chicago s 


Lake Front Bank 


Michigan 


g 


ph 


Bivd. an Baihingten € Eir. 


Rorih Ävenue State Bank 


Kurzer Bericht über den Stand der North Avenue State Banf 
Geſchäfts, am 


am Schluß des 


94 


31. M 


Närz 1097 


Beitande. 


— 
Diskonti 
öffentl. Nutz 
Vond 


Verbindlichkeiten. 

ien kapi tal 
fluß 
Profite 


54,191,316.03 


| Ueber 


; 1,470,245.71 | 


9592,0090.00 | 


11 


106,378.91 | 
Banfagebaude 7,119,109.61 
Sichi⸗Dar— 

lehen 
Bar⸗ und 

Sicht- 

mwechiel...8954,241 


37,425,488, 


Wir eriuchen um Ihre werte Kundicait. 


North Avenue und Larrabee Strasse. |: 


Beamte: 
2. €. Nofe, Präjident 


W. R. Lotz, Hiliskaſſierer 
W. G. Zander, Hilfskaſſierer. 
R. L. Tearneh, Selretär. 


Schick, Vigepräſident 
Roehling, Kaſſierer 
. Thiele, Hilfsfaffierer 


200,000.00 


War zu Hod). 


Bürgſchaft von ſieben Baſeball— 
ſpielern auf je 57500 feſtgeſetzt. 


Anweſenhen der Angeklagten bei — 
Prozeßverhandlung 
tlärte der Richter, 
unnötige Scherereien und Schwierig— 

vereidigt die keiten zu machen, ſei nicht angebracht. | 


Stantsanwalt opponierte, 


Oberrichter MeDonald 
Großgeſchworenen des Apriltermins. 


nannt. — W. 


Hollingers Lohn. 


| Dberrichter McDonald hat heute | 
die Bürgſchaft von Joſeph Jockſo 4 
Claude Williams, Edward Cicotte, 
Charles Risberg, Fred MeMullen, 
— Felch und Fred Weaver, lies 
ben der zur Riege der „White Sor” 

Igehörigen Bafeballipieler, die kürz— 
lie, zum zweiten Male in Verbindung 
ımit dem Bafeballftandal in Antlaae- 
zuftand verfeßt wurden, von $24,000 
auf *57500 herabgeſetzt. Es geſchah 
dies auf Antrag ihrer Anwälte Bene— 
dict Short und Michael A. Hern, die— 
ausführten, daß die Bürgſchaft un— 
gebührlich hoch ſei. Hilfsftaatsan: | 
walt Gorman erhob energiſch Ein— 
wand dagegen. Der Antrag, machte 
* geltend, verdiene keine Berückſichti-⸗ 
gung, da die Angeklagten nicht 
fie nötig erachtet hätten, ſich im 
Gericht einzufinden. Sie ſeien fern- 
geblieben, entgegenete Verteidiger 
Short, weil die Staatsanwaltſchaft 
fie fonit, da Tie die ungewöhnlich hobe | 
| Büralchaft bisher nicht hätten auf: 
Itreiben fönnen, unbarmberzig hätte | 
eirlodhen laſſen. Nhre Anweſenheit 
ſei übrigens vorläufig nicht nötig, 
ſagte der Anwalt, aber alaube 
* Verſicherung geben zu “sum 
daß jeder einzelne von ihnen ſich im 
Gericht einfinden werde, ſobald der 
Prozeß in Angriff genommen werde. 
Zwiſchen den Baſeballſpielern und 
den mit ihnen der Verſchwörung an— 


av 


val 
\h 


id 


— profeſſionellen Glücksſpie— |z1 oßmore; W. E. Ban Der Venter, 


4 Difen 
E 
Itag bis 
4 9 Uir 
bg abends 


NORTI 


Handtuchzeug — € einen 


finiihed Handtuczeug, blau geivebter Bor: 

der; reg. zu 18c berlauft, jveatell 123 

für Dienstag die Dard Alt ........ c 
(10 Dard3 an jeden Kunden.) 


Gin gham — — ee Schürgens 
—* in allen beſwerkäuflichen 
Checks. 180 wert, ſpegiell 113 
für Dienstag die Yard Aut.... c 
(10 Dard3 an jeden Kunden.) 
etumt 


Hut⸗Fä irbe — ite Hutfarbe, 


ſchwarz und allen Farben, 25e wert, 
ſpeziell für Dienstag 


Stap Indigo⸗ 


in 


& et 
Sen für Damen 
ohne Ae zxinel. 

bis zu 44. 
ziell für 


ru pie 
niedri ni 

ra Sue 
35c Wert. © 
nsiag au 


Salz m, 
Sorten 


Die 


— 


hen, aus 


Stnaden 1, Mün: 
Groß Par Stoff nemacdt, Kinöp fe) 


| 
— 


500 mert. Spegiell für Diens— 
a IE NE EN an 


” 
— —— — — 


| 
| 
! 
! 


Beſtände: 


D6 
Sichert 


! 
Darleben umd Bi 7,09 7.55 
»Yonds md 
Aufgelaufene 
Ucherzogen 
Federal Reſerve Altien 19, 500 00 | 
Grundeigentun 592,07 

Möbel und Cirmrichtima 40, 200. ‚80 
Bar und füllig bon Banken ....  800,208.60 
Kreditbri 6,571.02 


17,683.77 
6 9.81 8 

Amt 

Bant 


33,094, 170.2 24 


Zunanme in den Ginlanen feit Icetem Bericht (3. Jannar 1921) 
Zunahme in Eislagent während 1921 (31. Dese 


Beamte: 

6. 9. Baum, Bräfident 
Benj. Kulp. Wizeprüi, 
Jacub Kulp, Bizeprät. 
J. T.Mammoſer,. Autı 

Hilfslaliirter: 
PN. Schhrocher 
W. F. Gleaſon 
Murtle Johnſon 
J. C. Meyer 
H. Quff 
H. Finholt 
RR. a 


Aud io 


Tiren Samötan den ganzen Tag bis 


TmHerzenvon Chicage. 


Periht Über den Stand der 


'North-Western Trust and SavingsBank 


1201 Milwaukee Avenue 
beim Geſchäftſchluß am 31. 


| 


2.466 400.00 Uebe 


— ———— 
Darlehen ınd Di: nit. — * 8,3361,241 
Bundesregierungs h erbeite 
Wonds ud andere Suse. 
Lanfgcbände, Grumbdeigentimm 
und Gewölbe * 
undenſchulden ur ıter aredit⸗ 
briefen .... 

| Fällige Sinfen auf 
| Sppotbefen 2... 

| Par on Hand und Fällt 8 von 


Banlen .... gabsnesnaOn Eng. . 


5.283 ,.255.85 
454,582.97 


14,200.00 


| A 


Vonds un D 
146,146.63 


el North. Western State Bank 


Milwaukee Ave. bei Central Park Ave. 


Behtände, 

| Tarichen und Disfonti. 

| Bundesregierungs — Zicherheiten 

Andere Bonds und Eicherbeiten.. 

| | Möbel, Einrihtung und Gewölbe 

Füllige Zinfen auf Bonds > 
Hhpotbelen ..... 

Bar an Hand und fätlig bon 
Deantenn 


.$ 594,214.05 


41,000,00 


177,658.30 
$1,060,117.84 


CHEN SEO 


Unterwaiſts für | 


g 320, 256 ‚049, "1 


lern, 
tend, follte fein Unterfchieb gemacht 
werden, 
Ichaft der Bafeballipieler herab, dann 
würden bald auch die gewerbamäßi- 
gen ı Glüdsfpieler dies verlangen. 


— 2.08.82. Mead zum Obmaitm er: 824,000 iſt 
hoch“, ſagte er „eine folche von $7500 | 


! 


minalgericht 
ſchworenen 
eidigt 
Firma 
Obmann ernannt. 


weiſungen iourden der Körperjchaf 
nicht erteilt, 


‘find bemüht, dem Verbrecherelement 
‚ein Ziel zu teben, und erivarten, daß 


metie; Wm. R. Gwinn, 5432 Eaſi⸗ 
Glencoe; 


Stewart Ave.; 


HM AVE.AT VINE ST. 


Spezialitäten für Dienstag! 


| 


I 


| 
i 
l 


oder Colo⸗ 


'NRugs 


; Dualität, 


| Dienstag zu nur 


| 


in der Front, haben Sarter Attahmeit — | 


! 


I 
i 


Vericht über den Stand der 


MADISON & KEDZIE STATE BANK 


Mitnlich des Federal Reſerve Syſtem 
Am Geihäitsichlun, 31. März 1921, inie dem Anditor of Public Accounts vorgelegt, 


| Uinverteiite Gewinne Pass 


8 Uhr abend2, 


, 


: 
| 


3,140,422.70 


| 


295,602. 54 | Umverteilte das ade 
20,970.00 ] Underdienter Disfonto .. 


6,584.95 | Andere Referben —P..... 


| Dienstag zu 


} Unverdient: rt 


Hbendpoit, Chicago, Montag, den 4. April, 1921. 


Wil⸗ “ 


machte Gorman melter gel-14818 Grand Blod.; Walter 
liams, 90,801 Avenue 9; W. Wins 
terburn, 4015 Yadfon Blod.; W. EC. 
Mriaht, Dat Part; Feat Zetie, 
1524 ©lenlafe Ave, 


Sehe der Richter die Bürg- 


Der Ziwed der Bürgfchaft jei, die] 
zu Sichern, 
den Angetingten 


„Die gegenwärtige Büralchaft bon | 
tatſächlich ungebührlich 


1214 


„Sie alle, meine Her— 
ren, kennen die Zuſtände, welche ge— 
genwärt'g hier herrſchen“, ſagte der 
Richter. „Die zuſtandigen Behörden 


finden.“ 
Grandjurh 


view Bart; 
Greenview Abe.; — 
1219 Gilpin Place; 

V. B. M . 
Pl eafant Str.; M. B. Murray, 840 
MW. 53. Str; Fred 2. Naylor, 5729 
Race Ave; Edgar F. Olfon, 6454 
Edward ——“ 
Niles Center; Daniel L. Smith, 9 95; 
IN. Lockwood Str.; W. 


Wurde belohnt. 
Vor mehreren Monaten wurde ber 
Sabre alte Walter Hollinzer 
t= | Michter Keriten unter der Anklage der 
Hebleret vorgeführt und probemeife 
freigelaffen. Heute hielt ihm ber= 
jelbe Richter eine Lobrede ud 
Ihenfte ihm bebingungslos die reis 
heit. E3 war ber Lohn dafür, daß 
— er am Samstag . Clement Lebebis 
wird -. ivedt erfüllen. jeinfing, der, wie fehon berichtet, einen 
* die — — „.; | deöperaten Fluchtverſuch machie, 
Oberrichter NeDonald vom AUF | nachdem er kurz vorher von Ricjter 
hat heu te bie Großges | gerften zu Zuchthaus bon ber * 
des Apriltermins Det= | pon zehn Jahren bis auf Lebenszeit 
und Louis ©. Buß — worden war 
S. Aſhland Ave., Sekretär der — 
MN Meab & Co., zum! Die Lage in Irland. 
Beſondere An— 
g Sinn Feiner verüben die erſte „Hinrich— 
tung‘ auf engliichenm Boden. 
London, 4. April, Die Sinn Feis 
ner haben ihre erjte „Hinrichtung“ 
auf enaliichem Boden verübt. Auf 
dem Golfipielplag in Aihford, 12 
Meilen von London gelegen, wurbe 
ſi Ihre unurſübung die Leiche eines unbekanten Mannes 
Die Mitglieder der gefunden, der durch das Herz geſchoſ— 
ſind: — ſen worden war. Dem Toten war 
Harry Clow, 60 Scott Strahe; ein Zettel mit ben Worten „Spione 
Sugene KR. Davis, 4541 Greenbiciv und Werräte, nehmt Euch in acht, 
Me: DO. 9. Fat, 583 Michigan | Die Srifche Nepublifaniiche Armee 
Moe: L. 8. Fifher, 4400 Vertley angeheftet worden. 
Ave.; Henry J. Frederi 4728 S. In Mancheſter wurde, nachdem 
Waſhtenaw Ave.; O. E. Fuchs, Wil— dort eine Reihe von Brandſtiftungen 
-‚am bellen Tage verübt worden, ber 
L. P. Hegelund, 4045 | dortige Sinn Fein Klub ausgehoben. 
J. MeGinn, Die Polizei ſtieß hierbei auf Wider⸗ 
MeKee, ſtand und es kam zu einer Schieße⸗ 
1942rei, gelegentlich welcher ein Sinn Fei— 
ner getötet und einer derwundet 
worden war, während die Poliziſten 
drei —B hatten, Es wurden 
zwanzig Verhaftungen vorgenom— 
‚2 | men, | 
Bomben in Beilfnit. 
Belfaſt, 4. April. Zum erſten 
Male wurden heute in Belfaſt Bom— 
—*e verübt, Auf die Wacht - 
mannfchafter vor tem Ulfter Club, | 
den General Bainbridae, der Ober— 
Dop» Minefehlshaber der engliichen Truppen, 
pelte A Häufig zu befuchen pflegt, wurden 
Stampo |irei Bomber geworfen. Es explo⸗ 
jeden J dierte jedoch nur ein, — Bomben 
San Mund aud, die richtete Teinerlei Unheil 
dis an. Den Pombenmwerfern gelang es, 
x . . 
minag I ihre Fl ucht zu bewerkſtelligen. 
Republikaniſche Armee ſehr rührig. 
Dublin, 4. April. Wie hierher 
meldet worden, ſind fliegende Ko— 
der iriſchen repubnaniſchen 
in den Grafſchaften Fer-— 
Armagh, Tyrone, Kildare 


Vielfach ſind die 
gemacht 


— —— —e — mn 


| 


v 


"BR 
Armee 
managh, 
und Queen tätig. 
Landſtraßen unpaſſierbar 
worden. 

In den Bergen in der Nähe von 
Dundrum, vier Meilen ſüdlich von 
Dublin, kam es zwiſchen einer Ab— 
teilung Regierungstruppen und etwa 
zwanzig Bewaffneten zum Kampſe. 
Etliche dieſer Leute miſchten ſich, 
J nachdem ſie etliche Schüſſe auf die 
Soldaten abgegeben, unter Frauen 

und Kinder, die in der Nachbarichaft 
Bein Seit veranitalteten, und die Sol- 
daten nahmen dann von der Ver: 

|wenbung ihrer Mafchinengemwehre 

Abſtand. Etliche der Männer, welche 

die Flucht ergriffen, wurden berfolgt 
* und zwei wurden verwundet. Den 
Uebrigen gelang es, nachdem ſie das 
J Gebuſh am Bergabhang in Brand 
igeftet hatten, unter dem Schuß bes 

Ifich entwicelnden Rauchs zu eni- 

| : 

wiſchen. 


ap ο J 
; Schuhe— hir Samen Sum: | 
miabfäge, Eufhion Innen: +32. 89 | \ 


Sohlen, Dienstag au.. 


3 Große Bunaalowihür- 
Schürzen zen, in bübjchen hellen | 
Streifen; Rid-Rad Belag; Gürtel u. aroße E 
beouceme Tafden. Speziell für 


Baby-Kleider — 


monos, Sacques, Pinning Blankeits, 
Zleeping Gowns und» Gertrude Unter 


röde für Babies. Roſa rn u 


beickt, fpea., Dienstag, 
Bedruckte Tapeſtry Rugs 
Größe 27 bei 54, aute ftarle 
Ein Sortiment von 
$2.00 Werte, Copesziell für 


dübſche 19 
weiße Ki⸗ | 


de 


Muſtern — J 


Gerede 
if fie 


Toilet-Papier — 


Toilet Papier. Spez. Preis 


+ 
Dienstag, 3 Nollen für 


ERBE TE 
Wie enädig! 

Sranfreich Kat gegen Niunahme der 
Knox'ſchen Friedensrefolution bezig: 
lid) Deutichlands nicht? einzumenden, | 
ingt Viviani. 

Wafhington, 4, April. Im Na: 
Imen Frantxeihs Hat Rene Vipiani | 
al- Einwände aegen die Annahme | 
de: Knox'ſchen Refolution zurüdges | 
zogen, durch welche dem teönifghen | 
Kriegszuſtand zwiſchen den Vereinig— I 
‚ten Staaten und Deutfchland ein 

gemacht werben fol. | 

Diefes wurde nach einer ee 
digen Unterredung befannt, die Vi- 
biant mit dem Genator Anor hatte 
und in beren Verlauf Viviani bes 
merft haben Toll, die Gegnerſchaft 
Frankreichs gegen die Reſolution ha— 
be auf einem Mißverſtändnis beruht. 
I. „Frankreich“, ſagte Viviani, „hat 
die Bedeutung dieſer Reſolution 


| 
E- 


Verbindlichkeiten: 


ı Haditul ..... 
lieberichn 


500,000.00 
175,000.00 
51,077.22 


a; 
46,440.75 


dicht verdiente Disfonti ... 
Sieferdiert für Steuern und 
Zinſen 18,417. 48 
Schuldelt auf Kreditbriche .... 6,671.02 
Einlagen . 4.806,563.79 


85,604,170:24 


ana $ 754,008.59 
San. 1921) $1,379,900.37 


möber 1919, bis 3, 


Direfioren: 
L, Varfch 


richtig verſtanden.“ 
Zudenhete in Wladiwoſtotk. 


London, 4. April. (Küdifche Nad: 
richtenagentur.) Die gefamte jüdt: 
che Bevölterung in Wladimoftof und 
Umgegend wird von judenfeindlichen 
ıVoltshaufen in Schreden gehalten | 
‚und mit Dagtoms bedroht, wie der 
hieſigen Zioniſtenorganiſation gemelz |\ 
" porben iſt. 

Die „Juden, in Wladiwojtot haben | Sta" 
ſic nach Paris und nach London ge— 
mendet, um die Alliierten zum Ein— 
greifen zu ihren Gunſten zu veran— 
laſſen. 


Benjamin Kulp 
Sacob Ni 110 
VB, Maicolm 
T. Mammojer 
Bd MeGurren 
Nice 
. Schroeder 
; Willinſon 
B. Wilſon 


Dienstag abends von 6 bis8 


ir 


| 


* 51,650,000 find jeit 
Kraftwagenlizenſen 
Stadt eingezogen worden; 
nicht ſofort bezahlt, wird 


> werden. 
* 


Marz 1921, 
2 ——— —— 
en! apıtal .... 328 
cha ELITE ——— 
Unvertei te Gewi te Se 
isfonto . a 
Steuern u. Zinfen 
re Referven 
wilden unter tecdttbriefen. i 
—A 


Neujahr 
von der 
wer jetzt 
beſtraft 


Alti 50, 000. 0 / an 


50 ‚000 „a | 


D 
ns 


1010.23 
145, 64 
276 004. 62 

14,200 oo| 


. 19,342,750.05 


ann f. 
3 Der Wirt Stanley Yuska, Nr. 
6241 ©. State Etr., wurde geſtern 
abend in ſeinem dotal von zwei 
—— Banditen überfallen, die ihn nieder— 

OEL ſchlugen und ihm 831300 abnahmen. 
un Burichen entfamen. 

* Mın 18. und 19. April wird 
im Medinatempel ein Nationalkon- 
'areß des Verbandes für die Aner- 
‚fennung | der iriichen Republik ſtatt— 
finden, Die Nationalbeamten haben 
Beute im breizehnten Stodwert de3 
Cunardgebäubes, 140,N. Dearborn 
Str., eine Verbandsftelle eingerichtet. 
Es werden 5000 ‚Teilnehmer erwar. 
ei ooo i ſtet 


< 
u 


+ 


EEIRARERERPEALEN, 
Nitienfapital — Be | 100,000, 90 | 
Ucberihuß ‚000,00 
18. 191.67 
6,088.37 
5,750.00 
6,035.44 
905,052.40 


Neferviert für Zinfen u, Eieuern 


TE TE ERITREA LRICHEEN 


| 


|Teiter der ®. 
ICompany, Chicago, der hier der Un] 


| 


| Bar umd fällig von Banfen..... 


Foreman 


S.-W.-Eck 


J 


— — 


Bros. Banking Co. 


e La Salle und Washington Str. 


— —— — — 


Bericht iiber den Stand 


Beim Sch 


Beitände 


Darlehen und Diskonti... 
Ueberzogen ... — 
Aktien in der Federal Re 
ferve Bank ..... 
Rereinigte ( 


und Schuldicheine ... 


„ern eo... 


.o.. 


an SKreditbriefen 
Atzepten ... 


SZufammen...... 


George N, Neiie, Bize! 


Alired K. Foreman, 

Gerhard Foreman, Vi 
John Terborgh, Kaffie 
James A. Hemingway 


117} 
62 — 


Ginbliert 18€ 
Kapital 


Entwiſcht. 


Behörden von Riverſide, Gal., 
angeblich die Schuld daran. 
Zwiſchen Detektivekapitän Michael 
|Gughes und PBolizeihef E. ©, Die | 
bon Riverjide, Cal., hat ſich auf tele⸗ 
graphiſchem Wege ein heftiger Mei— 
nungsaustauſch entwickelt, nachdem 
letzterer den dort verhafteten Edwin 
Anderſon, den ne Geichäfts- | 
B. Dates Madjinerh, 


tragen ; 


Iterfelagung bezichtigt wird, hat Durch | 


die Lappen gehen laſſen. Anderſon 
wird von ſeinem Geſchäfisteilhaber 
Earl L. Hart beſchuldigt, der Firma 
die Summe von ungefähr $100,009 | 
unterfhhlagen zu laben, Man nahın 
ihn in Riverlide feit, er erlangte aber 
gegen eine Bürgichaft von $150,000 
feine Freiheit wieder und begab id} 
dann nah Sun Francidco. Seither 
iſt er ſpurlos verſchwunden. Der 
heftige Meinunagsaustaufh ; zwiſchen 
den hieſigen Behörden und, un en in 
Riverfide war dann bie Tyolae, 


—X die „Sonntagpoſt“ 


Laſſen nicht nach. 
Arbeiterführer werden im Intereſſe der 
politiſchen Gefangenen vorſtellig. 

Waſhington, 4. April. Die or-— 
ganiſierte Arbeiterſchaft iſt wiederum 
im Intereſſe der Begnadigung der 
politiſchen Gefangenen 
worden. 

Samuel Gompers, der Präſident 
der American Federation of Labor, 
Iprach heute, von anderen Beamten 
ver Bereiniaung begleitet, im Weihen 
Haufe por und erfuchte den Präfi- 


denten Harding um die Beqnabiqung | 


aller PBerfonen, die weaen ihrer Uns 
fichten bezüglich des Kriegs binter 
Schloß und Riegel fiben. 

Eine andere Delegation, 
größtenteils aus Sozialiſten zuſam— 
menſetzt, wird zum gleichen Zweck am 
13. April im Weißen Hauſe 
ſprechen. 


13 
gs 


o 


Tiefe Bank eröffnete ihren Geihäfts: | 


7 
Ur 


betrich am Januar 1921 
Bericht Über den Stand der 


Scheubert andAmberg 
State Bank 


beim Geihäftsichluß am 31. VMiärz 
Beitände 
Darleiden u. PDisfonit.. 
Bundes-Schuldgertifikate.. 
Bonds 
Bankgebäude 
Vaults, Möbel n. Einrich'g 
Bar u. fällig von Banken. 


1921. 


60,000.00 

49,941.02 

152,324,63 
$919,676.71 

U 

Aktienkapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Brofite . 
Unverdientes 
Einlagen 


.. 
50 "000.0 0 
2,950.05 
6,696,29 


..... 


Disfonto... 


919,678, ı |; 


Beamte 


Scheubert 
Amberg.. 


Charles E. 
John F. 


Präſid ent 
ke Bi m ent! 
Norton 9. Stone..........Nallterer! 
Arthur A. Aldinger.... ‚Hilfsfailierer | 
= : — E—— — ———— 
Frank W. Collins.. Hilfskaſſierer 

Direktoren 
Arthu ut, Hldinger Charles T, O1 
Sohn F. Amberg, Harvey W. 
R Arnold Amberg, Charles E 

ael E. Hodapp, Peter MR, Sch udı u 
Arwur E. Lorenz. Korton %. Stor 
Frant L. Mammoſer, James —XF born. ir, 


Rap 
ze ih ert, 


teil, 


> 


MechanicsandTraders 
State Bank 


Raihington Blvd, und Desplaines Str, 
Bericht über den Stand beim Geihäftsihinf 
am 31. Mär 1921. 

ESSENER 

Beſtände. 
Darlehen und Dislonti —......... 


Gedeckte Darlehen 


8*1,321 405. 38 
241,133,58 
294,8900.01 
256,200.00 


7,500,00 
$2,308,749.43 
erbindlidtciten, 
Altienfapital . z .... 
Ueberſchuß Era 
Unverteilte Gewinne 
Neferden ...... — 
Unbezablte Pividenden . —— 
Rediscounts und fällige vioien. 
en 


euere aan ea 


Liberty Bonds . 
Siitien in Der Federal Reierve 
Banf. — 


or 


200,000.00 
meet 
347. 19 

3 31 Fr 13,22] 
5, 000. 00 | 
65,000.00 


·**6* 


$2,398,749.43 

Beamte, 
Calvin -%. Grain....usemenerenrs.. . Prälident 
Willian R. Dawes —— 
4 ilfSfaffierer 
fälaffierer 
ssrenenun en. Selreläz 


Staaten Bands 


Andere Attien und Bonds 
Kumden » Verbindlichkeiten 
amd 


Bar an Hand ı. in Banken 


— 


‚538 


Harold E, Yoreman, Shseprälide 


Andrew F. Moeiller, Hilſslafſierer 


orſtellig ge⸗ 


die ſich 


Bericht 


vor⸗ 


.$578,768.46 |} 
25,000. 00 meſe 
53,642.60 | 


659,999.7$ | 


267,230.25 | 


2,004, 909. 02 | 


luß Des Geihäfts am 31. März 1921 


Berbindlichkeiten 


Kapital 1,500,000.00 
Mcberihuß ....22..00....  1,500,000.00 
Unverteilte Profite — 668,165.30 
Nichtverdiente Zinien ... 316,264.75 
Redinungen, re-disfontiert 

mit der Federal Reierve 

Bank . 
Neierviert für Steuer: 

Sinfen .... 17,029. ).63 
Kreditbriefe und Akzepte.. 156,834. 46 
Einlägen 3104608 


$29,871,904.08 
12,839.85 


90,000.09 


on 


Lil 


140,100.00 


274,708. 23 


2,300,000.00 
rund 


1596,534.16 
1,836,750.30 


Ik o) 


37.592 


385 Ol 


UC 


Bulammen.......$38,383,137.52 


Beamte 

G. Foreman,. Präſident 
Wax J. Thies, Hilfstaſſierer 
Fraut B. Molg, Silfstalliever 
Edwin G. Foreman Ir. Hilistaſſierer. 
Edwin G. Neiſe, Hilſsſetxetär 
Veit J. Shannon, Truſft Oſſicer 
John W. Biſſel. Hilſs Iruft Sificer 
John H. Burtelme, Auditor. 


Sscar 
präfiden 
nt 
Vize Rräfider it, 
zepräſident 
rer 


‚ Eelretär, 3* 


Wurde eine Staatsbank 1897 — Handels, und Spar-Kontos — Truſt-Abteilung 
— Ausland-Abteilung — Grundeigentums-Darlehen. 


Mitglied des Federal Reſerve Shſtems. 


und Ueberschuss $3,000,090.00 


Vertürster Bericht ber 


State STATE BANK 
OF CHICAGO 


| 
| 
* 
Bank 
| La Zalle uud Wafhington Str, 


| Zeim Gefhältsfhius am 31, März 1921. 


Wia gemacht vom Auditor of Publie Accounts | 
beim Geſchäftsſchluß am 31, März 1921, 


Beitände: 

Anleihen und Disfontt ..$1,656,594.29 
Bankgebäude 49,635.79 
Aktien in Der 
Reſerve Bank.. 
onds und Aktie n 
lufgelaufene Zi uſen: 
iberty — a 
Bar ımd fällig bo 

ken 


Bericht über den Stund der 


Capital 
‚Savings 


Chicago, ZU. 
Bettände: 
Darlehen nd Diskonti $35,467,667.02 
leberzogen 17,694.03 
Aftien der Federal Me: 
ferve Bank von Chicaao 
United States Liberty 
Bonds 
Bundes Schuldſcheine 
Andere Bonds .. — 
Neues Bankgebäude ... 
Kundenſchulden auf Ak— 
achte 
Dar füllig 


— 
B 


| 
130,000.00 


398,488.82 
27,500.00 
3,449,209.7 


ib 
550,000.00 


z 


6,900.00 | 
370,753.45 
S,010.95 
192,206. 


20 


N 


... 
x 


ed 


Ir 
L 
5 496,817. 30 
347,256.39 von * 
— 


32,631,637. 07 
Verbindlichkeiten: 


200,000.00 | 
52,026.54 


547,379,453.26 
Berbindlichteiten: 
Aktienkapital ........ 3 2,500,000. 00 
ücberſchuß (verdient) . 3,500 ‚0900.00 
j Unverteilte Getwinne.. 793,873.30 
gg | Reierviert für Stenern 415,164.14 
| Rejerviert für Einlages 
Hinten i 

en 0 |; Unbezahlte Dividenden 
3 FE nee 
| Einlagen 


| 
= 
| 
| 
| 


} Kapital 
eberſchuß und Vrofite.. 
Kollektierie aber nicht 
verdiente Diskontr . 
Reſerviert fiir Steuern „ 
Rejerviert für Zinjen... 
| Unbe zahlte Dividenden . 
DBIS zahlbar an die Fe: 
deral Rejerbe Ban .. 
Ne-Disktontt mit der Fe 
deral Reſerbe Bank.. 


Einlagen 


} 
Zu nahme an Einlagen, in 
e:ment Sal dr. 


— 
—— 


21, 198, 


4 2095 ), 


98,000.00 
100,265.00 
4906,817.50 


Sleine e.... 89,977,663.82 


347, 879,483.26 


PER. A Forfiper des Board. 

Haugan, Sräfibem. 

Lscar 9. Haugan, Vigepraſident. 

E. Edward Gartion, Vizepraſident. 

Walter 3. Gor, — dent. 

Auſtin J. Lindſtrom, Kafſierer. 

Samuel E. Kniaht. Setretär. 

William C. Miller, Truſt-Beamter. 

Frank J. Radar, Hilfstaſſierer. 

Toieph 7. Notheis, Htltäfaffierer, 

Feank W. Delves, Stlfetaffierer, 

Wahlord &, Morſe, Hilis 

Gdward 2. Yarl, Gilf 

Baul G. Mellander, \ 3 

Sohn Gampbell, Hilfsſelretär. 
Tirefltorenrat, 

Barker. Oscar H. Hangan, 

u. 3. Zen; Wut, A, Beterjon, 

Sohn N. Dole, Charles Biez, 

Leroy A. Goddard, Marvin Bool, 

Henry A. Onugan, ° A. Lanauift, 

—— — des — 


Citizens 
State Bank 


of Chicago 
3228 LINCOLN AVENUE 


Keine 
46,341.49 


2,631,657.07 


70 


“are on. =)“ 


Leroy A. 
Henn N, 


Total ..... 


9 


.$59 
Brantte, 

Klingeuberg... ..Prüfident 

7 Kizer ran dent 

Lindblab........... KAaſfſi 

Schrocder....... iſsaſſiere 

Anderion. lalfterer 


KL N 
2. ı% 
4 
—81 

N 
1 
1 


rn 
erer 


—v9 
* ”» 
M. 


Hilfe 


Direktoren. D. 
y 

W. R. sul i der 

— ingenberg 


cuifh 


loffe 


SQ, David N. 
& 
Teich 


. 
Curt 


Verkürzter Bericht der 


Aetna State 
Bank 


Sullterton Nvr,, 
Stand anı 
Mär; 10% 


; Lincoln und bei Haliteb Sir; 


über ben ONE 
am 31. 
' 
Darleben und Di 
Bundes- und andere . 
Sanfgebänbe md Grmohid.. 
F Köbel und Einrichtung . ä 
tufae laufente Binfen ............ 
Sichtdarlehen ........8 
Bar 
| Bante 


Beſtaände. | 
n 1,282 ,529,50 
5 3,715 „2! 
75,000.00 1 
10, 500.88 | 
o 20 754.7 


(DEsn 


vor 
Do] 


1 

’ 

— % 
und fällig 

* * 


30 


51, 862 .63 


—— 
200,000,00. 


41,02 i. 77 
| 


385.76 


19420: 4 
| 


VerArzter 


Bericht, wie der dem Auditor of 
Bublic 


Accounts am Beſchäftsſchluß am 61, 
Yhäürz 1924 aligeltaitet wurde, 
——— 

Darlehen und Disktonti.. 
Banfaebäude — 
Gewölbe und Eineiiung.. 
Bonds ... ö 
Var und fällig von Bankert.. 
Ueberzogen z...... . 


EIER 
. 8* 

nuͤde er rteilte Ge winne 
ee ..$3,466,626.82 
333,159.01 
89,0963.16 


Umt Yerdi ente Die fonti 


Einlager J 


... 2222 


23 ..... 


92,651, 502.62 


Bergleichender — der — 
en. ...82,340,128.78 
. März 1920 .. ä sm, 032.28 

ZURBbME ......... ..5 536,006.48 


287,069.08 
452,81 


.34,532,126.55 


GRÜNEN 2. 

j Berbindlichfeiten, 
— SEE aaa a ae aa 

| Bramte: Ueberſchuß 

A. Maltman SE Präfident Unverteilte Gewinne ......... 

James Maltman PPPpPpPp...... izepräfident| Einlagen ................ 

| Tavid ©, Savis.........Vizebprũſident 


I Sames Novak, ‚Raifiereg 


.$ 400,000.00 
* 150,000.00 


Znſammen ........... .$4,552,126.88 
Bcamte, 
— RTL 
Vizepräfident 

z Vizepräfident 
.....Kaffierer 
‚Htlfslaffierer 

. —— 


Direltoren: 
Ja mee Tobat 
:onis €. Pfeife 2 
an 1. Im. Thompfon 
Thos. D. Ballace, 


Sohnfon 
I. Gondolf .. 
5, Saſterlit fe 


de eo Vonboeif — 


Bericht über den Stand der — — 


lnmel State Bank West Englewood 


Am Geſchäfts sit a März 1921 Trust and Savınas 
Bank 


63, Str. und Ashland Ave. 


St — beim Geſchäſtsſchluß 
“an 31. März 1921, 

—— 
50,000.00 | Tarichen und DTisfonti. 


I|Tar u. fällig von Vank 31,192.19 | Üftion und Bode... cn 
> BG DOR SG 151,192.19 Vnderes Grundeigentum — 


| —— ——— Möbel und Einridtung.. 
| $1,011,166.80 leder zogen 


Bar und fällig won Banken. 
| Berbindblidkeiten: 


seen 300.000.003 
Ueberſchuß er 10,000.00 
| Unverteilte Profite..... 3,688.78 
Notfall-Reſerve 2,500.00 

Reſerviert für 
und Binjen.. 
Umbezadlte Dividenden... 

a 


ne u, Diskonti. 

| lleberzogen — 
Liberty Bonds....... 

Revenue und Mar Cap: 
ings Stamps. 

Andere Bonds 

Danfgebäude, 
Einrichtung 


4 


.... 


5271 A 
Möbel und 
..::92,270,020.46 
294,722.04 


118,201.37 
1,374.80 
054,530.92 


Sufammen $3,938,849.59 
— — 


..$ 250,000,00 
100,000.00 


„u... 
... 


Kapital 
Altienlapital 
Uecerfduß ...... Soonnscncneee 
Uinberteilte Geivinne Suronoccceen 
Unbezablte Dipidenden .... — 
Roferviert für Binfen u. Eteuerm 


Tepofiten — 
Individuell 8 468,043,74 
GEr'varniffe a ; un 059.80 


En hs 


“rn nn nnn 


.... 


Steuern 3,430. 42 


| 


389,479. 50 3,551,103,54 


Zufammen ..53,938,849,59 
Vermehrung der Einlagen feit dem 
fetten Banktbericht am 3. danuar 1921: 
8303,018. 33. 


o⸗ 


$1,011,166.80 vun 
| Einlagen, 31. März 1920.$642,155.66 


| Einlagen : 31. März 1921. $889,479.50 
. .9247,323.84 


* Mer fein Grundeigentum ver: 
tuufer mill,: Serreicht ſchnell ſtinen 
Zweo durch eine Kleine Anzeige in 
der „Moendpoft", 


Be ana Beamte: :-." a 

Sohn Baln, Präfident, * 

Michael Maiſel Vizepraͤfideni. 

Ediw, E, Bars, Bigepräf, u, Htffälaffierer, 

:@, Merle Fiſher, Hilfötaffierer und 
ruft Officer 

Arthur G, — Sifslaflerer, {>} 


— 
“Er 





354,850.10 . 


ü—— BESSERE ie EEE 
$ N PETE T 


Adendpoft, Chicagd, Montag, den 4. April 1921. 
Sandpflege, 2öc — Dritter Floor. — 


Haarſchneiden ſür Kinder, 20c — Nehmt den nördlichen Fahrſtuhl bis zum neunten Floor. Schuhputzen, 5c, 10e, 20e — Dritter Floor. 


Doppelte IL Grüne |  P00 Yards 94 „Sronwenr“ gehleichtes Bettuchzeng, wert Töc, die Yard zu 390 | 2:0 02, 9 —— 
EEE 1 EEE EEE ELTA DE — — 


—— ER * 
U en — J—— * (er 441 54 N, 
geinite Sualität, Leinenfinish. Dies ift genan derjelbe Stoff, den |hr jeit Jahren in den berühmten „Zronclad“ Bettlafen gefannt habt. Seidene Strümpfe Schinken 
Jeitztt könnt Ihr ihn bei der Yard kaufen. 12 Yard an einen Kunden. Keine Phone- oder Poſtbeſtellungen. — Morris & Co.'s Supreme Schin— 


für D ——— 
a jur Damen fen, 12 bis 14 Pfund im Durdi- 
un ; - ; * — Pr 5 —— ſchnitt; Wilſon & Co.'s Certified 
Trading Sta m 8 —— —— — u) Roll inihioned, feine Gange, — [hmitt; Bilton & 60.5 Certifici 
cerized, mit fc neftreift, Zaren 2 85 bis 310 


Ivoä und Sohle, | Schinken, 10 bis 12 Pfd. 
baummvoll. Garter Top und Zobie, um Dirchichnitt, das 280 
ip mar 
ienstag —Doppelte 
—8 r Se \ in NE an nt * BR oder. Noll Enff, wenig fenlerebaft ⸗ 
eo — — * * * W * 1 * I Haupt Flovor zerlenketten 52.65 
Obe First Store in ie Zoop | au er ; | 


51.50 a 
Merte und ; | 2 | . 51.50 Sommer-Anionjuits für Damen 


ge 
lea 
zicvenier ı 


Biyy 


50€ fanch Roll Top Kinder:-Zorfen, in 
weiß und rxben, baunpwollen u. mer— 
(Seconds) 


Rein weiß, fein gerippt, niedriger Hals, obne Mermel, oder 
dice Top, enges Euff, Shell oder fpipenbefegtes serie, reg. u, * 
extra Größen, ſoweit 1,500 reichen, zu 500 


4 . © .. EL . 81.25 Waiit Nainfoof Union Suit3 für Kinder, aus ſchlichten SS, y 
iarriertem Nainfoof nemabt; ohne Aermel; Kenielünge; : f . ; * 
Beintnöpfe, Metall-Tubes für Garters, * er; 


. z 9 d ı- ES, Allennanessenennnene FE 2: >; . ER DL 

$1.50 ertra Brühe Union Suitd für D weiße Bar Ile, i — Eu a Ah 

S einer Lu N ), 16 nicdriner Hals, ohne Mermel, Umbrella Saffon, iefes suis: gQ — ——— KEN U MR 
Achter Floor. Gr. 46,48, 50; dieſen Vertauf markiert ee c Bei P33 unbe 


Bereit! 4000 Hochfeine Binfen in dem aroßen jährlich Pe 


beginnend 


\ 


512.50 Werte für $3.8511 Das it noch gelinde ausgedrükt! Der Großhandels-Preis für dieje Vlnjen it 86.00 


7} Y . * in = * * a — * * w . . . m . . ’ * — 
—— nn t ihr * den Bluſenverkaufstiſchen an State Straße Blnjen finden, die ausgezeichnete Werte find zır $12, 813, H14 und H15, amd die im vielen Fällen denen, die wir hier zu 53.85 ver- 
1 “ & 2. . ® . RE * eur . BERN. * Pr . * * 
J9 sur ame ee Dies iſt * alltägliches Ereignis. Dies iſt unſer großer jährlicher Challengeverkauf! Das iſt der Grund, weshalb wir unſeren Kunden am Dienstag Werte geben, welche die Kon— 
5 sur Verzweiflung treiben. Wie viele Ihr dieſe Saiſon auch braucht, morgen iſt der Tag, ſie zu kaufen. Jede Bluſe iſt neu! Jede Bluſe elegant! Jede Bluſe gerade das, was wir behaupten! Alle tadellos! 


$3.85 


Zu 83,85 Di Nor 03 (& 4 — RR . aueh De * — De 
rc 6 0 leijten, zwei, bei und vier zu Faufeit, denn Dies ift ein Challengenreis, der vielleicht nie wieder vorkommt. 
—D c nn „ > . . we — ar . . , . W— — 
Berl ne Tape eberblufen, Tieson:Model und reguläre Binfen in Georgette Erepe, Erepe de Chine, Satinz, Mignonettes, in allen beliebten Moden. Schöne, lebhaft gefärkte ‘ 
er 2 und Stickerei ſchmücken alle Georgette Crepe Bluſen. 
ie Greve de Chine BI ind i : » . . — a — . — * * 
nn > _— 1e EN m geihneiderten Modellen, mit tuded Beitee-Cffeften oder ftrift geichneidert, geitreift oder einfad), extra ichwere Dualttät. Karben find: Zine, Nattan, Borcelein, 
Zumato, ede Feiſchfarbig Weit, Marineblan und Schwarz. Größen find von 36 bis 46, a | 
r 24 2 12,009 Yards echter Cliffſid Schürzen— — £ vg» — — 5* 2* — — — — ae * borbebhaler ia ımt item zır heftimme 
Schürzen-Gingkams Ginskems, ir * iffſide Schürzen 123€ Backpulver, 5-Pfd. Büchſe Standard 33 Boyd-Lunham Syeckſtreifen, durch— IR . ik 10 oder Val Stive zeite, Stück 7e —— 879 
2 — — F an. - r 13 = ’ » - an» : “N } y 
— — Sheeting, gute ſchwere Geebleichte türkiſche Sandtücher, große Sorte Brands, T5c Dert.... ed C ſchnittlich Dis 6 PBrumd, das Pfund DT .. nn - * wur « Po —⸗ = ir = * Dusen : ’ 
zunde Baben-Quafität, 12 Darbs an. je- | gutes fchtveres doppelfadiges Terry — Ku Schutter Veal Mont — das ; Wet Rrait, Centim Beei Fr a Ser Sarend.. DEE | Die ee en | us Bist 6. On | re GR 
den Hunden; Yard zu ſpegiell das Stück zu IT. 49e „Sabbane, Merriß „same — Heinen, Bud Ioe und Ad; Sc — 30 Geſivispuder — Großenn — 32e 830 |  Sind's Honch und Nl- 
5 29 extra Qual. gebleichter Shaker 19 | 36:58ll. extra feines ne - en — — 17e | _ > ——— 89e rn ne Bess... ONE en ng 15c — —— 141 20 — & Malted Milt — —— — Faece en —— 50€ 350 
Slanell, 15 9p8. an jeven Stunden; Yard LIE | feinen Garn, weich. Kiniig, 10 9 222 — — —— — — — druft für Siew 8 1 Bel Saugen, fi gepö— 30 a 6 | Sr n .... DLeLQ | s128 Seite ..... IBC | Eeaa Euinifien 7 
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